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Franzöſiſche Freundlichkeiten. 


Der Aufenthalt des deutſchen Feldmarſchalls Grafen 
Walderſee in Algier hat franzöſiſchen Offizieren, Beamten 
und Privatperſonen Anlaß zur Bethätigung einer Reihe 
von außerordentlichen Aufmerkſamkeiten und Freundlich⸗ 
keiten gegeben. Sie gingen zum Theil weit über den 
Rahmen deſſen hinaus, was ſelbſt ein ſo hervorragender 
Gaſt, wie Graf Walderſee, in einem fremden Lande zu 
beanſpruchen oder auch nur zu erwarten berechtigt iſt. 
Es kann auch keinem Zweifel unterliegen, daß ſie nicht 
etwa der eigenen Initiative der betreffenden Offiziere 
und Beamten entſprungen, fondern von der franzöſiſchen 
Regierung ſelbſt gewünſcht und angeordnet worden ſind. 
So würde es beiſpielsweiſe der General Servire 
ſchwerlich gewagt haben, ohne ausdrückliche Ermächtigung 
ſeines höchſten Vorgeſetzten in Paris eine aus Marine⸗ 
truppen und Zuaven zuſammengeſetzte Ehren⸗ 
kompagnie zum Empfange des Grafen Walderſee 
zu entſenden. Auch hierin tritt wieder die erfreuliche 
Thatſache in die Erſcheinung, daß die Spannung, die 
fait ein Menſchenalter lang die deutſch⸗ franzöſiſchen 


noch eine kleine gewiſſenloſe Minderheit verſtanden, die Oranfe⸗Staat. Dann wurden fie von etwa 200 Boeren abge⸗ Staatsſekretär des Reichs⸗Marineamts beſondere Auf- 


große Maſſe mit ſich fortzureißen und in gewagte 
Abenteuer zu ſtürzen. Es brauchte nur wieder einmal 
ein franzöſiſcher General mit gewinnenden Formen und 
anderen äußeren Vorzügen emporzukommen und ente 
ſchloſſene Anhänger um ſich zu ſammeln, um alle guten 
Vorſätze und vernünftigen Erwägungen der Nation 
ſchnell über den Haufen zu werfen. Man braucht dabei 
nicht einmal an einen neuen Bonaparte zu denken. Ein 
Boulanger in zweiter und im Punkte kühner Ent⸗ 
ſchloſſenheit verbeſſerter Auflage thäte es allenfalls auch. 
Dann würden wir wohl bald wieder andere Weiſen 
von der anderen Seite der Vogeſen her erklingen hören. 
Daß es auch gegenwärtig an ſolchen noch immer nicht 
fehlt, beweiſen die jüngſten Wuthartikel des Pariſer 
„Gaulois“, die durch die falſche Nachricht veranlaßt 
waren, daß das in Spanien weilende deutſche Geſchwader 
auch Breſt anlaufen würde. Alſo zu einer würdigen 
und vorſichtigen Zurückhaltung iſt für Deutſchland 
wohl noch auf lange hinaus alle Veranlaſſung vorhanden. 
* * 
k 

Ein ſehr prägnantes Beiſpiel für die Richtigkeit 
unſerer Mahnung zur Zurückhaltung liefert folgende 
Nachricht über einen Zwiſchenfall in Neuves⸗Maiſons, 


Beziehungen beherrſcht hatten, feit einiger Zeit ganz deſſen Opfer deutſche Arbeiter waren. 


erheblich nochgelaſſen hat. Die Rachegedanken, die noch 
vor einem Jahrzehnt die große Mehrheit der Franzoſen 
derart im Banne hielt, der jeder einzelne von ihnen 
„wie hypnotiſirt“ auf das Loch in den Vogeſen ſchaute, 
find etwas in den Hintergrund getreten. 

Es mite ja auch im höchſten Grade unnatürlich, 
wenn es anders ſein ſollte. Dte Zeit, die jeden Schmerz 
lindert und jeden Haß mildert, mußte auch den Schmerz 
der Franzoſen um den Verluſt Elſaß Lothringens und 
den Haß gegen Deutſchland allmälig zum Schwinden 
bringen. Auch die leidenſchaftlichſte Nation iſt nicht im 
Stande, Rachegedanken und Haßgefühle ein Menſchen⸗ 
alter hindurch unvermindert zu bewahren. Zumal 
wenn ſie erkennen muß, daß die Rache von Jahr zu 
Jahr ausſichtsloſer wird und daß der Haß auf die 
Dauer ihren eigenen Intereſſen zuwiderläuft. Frank⸗ 
reich, das an Bevölkerungszahl ſeit 30 Jahren keinen 
nennenswerthen Zuwachs erfahren hat, kann gegen das 
ſtändig wachſende Deutſche Reich ohne einen ſtarken 
Bundesgenoſſen einen Krieg mit Ausſicht auf Erfolg 
nicht mehr wagen. Eiuen Bundesgenoſſen dazu hat es 
aber bisher nicht gefunden und wird es in abſehbarer 


Am Mittwoch kam es, wie der „Temps“ meldet, in 
Neuves⸗Malſons, in der Nähe von Nancy, in den Werken 
der Kompagnie de Chatillon⸗Commentry gegen 25 Arbeiter, 
die aus Deutſchland berufen waren, um neue oats- 
öfen zu bauen, zu Ausſchreitungen der Arbeiter 
dieſer Werke und der Bevölkerung. Der kleine, abſeits 
gelegene Häuſerkomplex, in welchem die Verwaltung auf 
die Nachricht von der feindſeligen Haltung ihrer Arbeiter 
die Deutſchen untergebracht hatte, wurde in der Abend⸗ 
ſtunde von etwa 100 mit Knütteln und Revolvern 
bewaffneten Leuten, die die Thüren einzuſchlagen 
drohten, umzingelt. Die deutſchen Arbeiter 
flüchteten ſich auf die Böden der Häuſer. Die Ankunft 
der Gendarmen, welche die Nuheſtöver auseinandertrieben, 
beruhigte die Deutſchen ein wenig; dennoch weigerten ſich 
dieſelben, die Arbeit wieder aufzunehmen, obwohl die 
Verwaltung fie dazu aufforderte und ihnen Schutz verſprach; 
15 der Arbeiter find nach Metz abgereiſt. Seitens der 
Gerichtsbehörde von Nancy iſt eine Unterſuchung an Ort 
und Stelle eingeleitet. 


Volitiſche Cagesüberſicht. 


Schwarzes und weißes Geſindel in Südafrika. 


Zeit nicht finden, wenn nicht die deutſche Politik grobe Die Engländer haben jetzt neuerdings die Schwarzen 


Fehler begeht. Rußland, von dem es Vorſpanndienſteſſin zweiter Klaſſe mit dem Stern. 
zur Rückgewinnung Elſaß⸗Lothringens erhoffte, hat ſich neigen PE 1 mit ben Saffern, ben Bulus und 


eher als Hemmſchuh für dieſen Plan erwieſen. Sol handeln natürlich die mit 


Südafrika ſich zu Bundesgenoſſen genommen und 


auf den Kriegspfad. Die Boeren be⸗ 
den Engländern ver⸗ 


haben fiH bei der großen Mehrheit der franzöſiſchen bündeten Schwarzen nicht als kriegführende Partei, 


Nation die kriegeriſchen Neigungen mehr und mehr 
abgekühlt. Sie hat erkannt, daß England für Frankreich 
der ſchlimmere Feind iſt und daß es werthvoll und noth⸗ 


jondern ſchießen fie nieder, wo fie fte finden. Das ifi 
ſo ſelbſtverſtändlich, daß Niemand dabei etwas 
finden kann, wie es auf der anderen Seite als Schimpf 
und Schande bezeichnet werden muß, daß England ſich 


wendig iſt, in der künftigen unvermeidlichen Ausein- nicht entblödet, die Wilden gegen die Boeren zu hetzen. 


anderſetzung mit dieſem Gegner Deutſchland mindeſtens 
als wohlwollenden Beobachter zur Seite zu haben. 
Auf der anderen Seite aber wird man ſich vor 


Lord Kitchener macht freilich ein großes Geſchrei 
darüber, daß die Boeren zwiſchen Engländern und 
Wilden keinen Unterſchied machen. Eigentlich iſt 
auch kein Unterſchied zwiſchen dem engliſchen Geſindel 


jedem zu weit gehenden Optimismus ſorgfältig zu hüten und den Kaffern feſtzuſtellen. Jedenfalls werden die 


haben. Die große Mehrheit der Franzoſen iſt heute 
unzweifelhaft gegenüber Deutſchland friedlich und 
freundlich gefinnt. Aber kaum eine zweite Nation ift jo 
wetterwendiſch und äußeren Einflüſſen zugänglich, 
die franzöſiſche. 


Militäriſche Monatsſchan. 


Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter. 

Der Juli iſt für das militäriſche Leben ein heißer 
Monat, a nur hinſichtlich des pó at Sonnenbrandes, 
fondern der fih immer mehr ausdehnende Felddienſt, 
Bataillonsexerziren ꝛc. fordern bei Vorgeſetzten wie 
Mannſchaften reichliche Schweißtropfen. Gilt es doch 
die Vorbereitung für die kommenden Manöver, wo es 

ch, wenn nicht ſchon vorher, für die Herren Ober⸗ 
ilitärs entſchelden fol, ob fte nicht reif find, im Winter 

Cylinder einherzuſpazieren; die militäriſchen Scharf 
richter ſehen bekanntlich alles, fogar Manches, was nicht 
vorhanden iſt. Beim letzten Vierteljahrsavancement 
Ende Juni haben ſehr viele Verabſchiedungen namentlich 
in den Stellen der Divifionäre und Brigadekomman⸗ 
deure ſtattgefunden, und am Anfang dieſes Monats 
wurden wieder vier Generäle, General⸗Leutnant von 

iwonius, Kommandant von Poſen, General: Major 
von Ramdohr von der 40. Infanterie⸗ Brigade in 


Br i General : Major von der üblichen Weiſe abgehalten; u. 
7 . in 8 Seh General. werth, wenn die Korpsmanöver öfters in einer anderen 


6. Infanterie⸗Brigade 


ſchwarzen Häuptlinge doch nun wohl bald auch den Hoſen⸗ 

bandorden oder ähnlichen Firlefanz erhalten. 9 
Lord Kitchener telegraphirt heute aus Pretoria: Am 

28. Juli verfolgte eine Offtzierspatrouille von 20 Mann 


wie Yeomanry und einige eingeborene Schützen zwei von 
In entſcheidenden Augenblicken hat es wenigen Boeren geführte Karren bis zu einer Entfernung 
in Frankreich, oder richtiger geſagt in Paris, immer lvon etwa 15 Meilen von der Eiſenbahnh am Doorn⸗River imllagern in 


des e ſcheint man ſich abſichtlich 
in Dunke 


Die Manöver der übrigen Korps werden in der 
E. wäre es empfehlens⸗ 


fóónitten. Nachdem fie fiğ längere Zeit in einem kleinen 
Gebäude vertheidigt hatten, ergaben ſie ſich, als die Munition 
erſchöpft und drei Yeumen verwundet waren. Nach der 
Uebergabe ließen die Boeren die eingeborenen 


Schützen die Hände hochheben und ſchoſſen ſiedorfs nach Eſſen vollzogen. 


merkſamkeit zugewendet. In Betracht kämen wohl 
unächſt erbertshöhe oder Matupi im Bismarck⸗ 
rchipel, Yap und Ponapa im Gebiet der Karolinen, 
Jaluit unter den Marſchallinſeln und Samoa. 
— Geſtern wurde die Eingemeindung Alten⸗ 
Jetzt ſteht Eſſen mit 


nieder. Ebenſo wurde ein verwundeter Neoma n 182 000 Einwohnern und 1838 Hektar Grundfläche an, 
erſchoſſen. Die übrigen wurden freigelaſſen.ſiebenter Stelle unter den Städten Preußens. 


Als Grund für die Erſchießung des Yeoman gaben die Boeren 
an, fie hätten ihn für einen Mann aus der Kapkolonie ge⸗ 
halten. Es fol eine Unterſuchung angeſtellt werden und die 
Eidesleiſtung von den bei dem Morde zugegen geweſenen 
Mannſchaften verlangt werden. 

General French berichtet, er habe von Kruitzinger einen 
Brief erhalten, in dem dieſer ſeine Abſicht ausſpricht, alle in 
feine Hände fallenden in britiſchen Dienſten befindlichen Ein- 
geborenen zu erſchießen, gleichviel ob ſie bewaffnet 
oder unbewaffnet jełen. Es ſeien in letzter Zeit überhaupt 


Ausland. 
— Wie aus New⸗York gemeldet wird, verwerfen 
die Stahlarbeiter den vom Truſt vorgeſchlagener 
Kompromiß und ſetzen den Ausſtand fort. 


Neues vom Tage. 


In höchſter Höhe. 
Dr. Süring und A. Berſon vom Königlichen Meteorolo⸗ 


viele Fälle vorgekommen, in denen Eingeborene aus der giſchen Inſtitut in Berlin find geſtern mit dem großen Ballon 


Kapkolonie erſchoſſen feten. 


von 8000 ebm Inhalt bis zu der enormen Höhe von 


Daß die Boeren ſich an den gefangenen Engländern 10500 m aufgeſtiegen und bei Cottbus glatt gelandet ; die 
nicht vergreifen, ſondern fie freilaſſen, ift der befte Beweis] niedrigfte gemeſſene Temperatur betrug — 40 Grad. Die größte 


dafür, daß 


die Boeren den Krieg mit einer Humanität Höhe, zu der man früher jemals und zwar auch Berſon vor: 


führen, wie fie größer nicht gedacht werden kann. Wenn gedrungen tft, war 9150 m und dürfte die geſtern erreichte, 
fie einen gefangenen Peoman erſchoſſen haben, ſo werden wohl als die äußerſte dem Menſchen überhaupt 


ſie wohl Grund dazu gehabt haben, ſei es, daß ſie ihm 
früher den bekannten Stempel aufgedrückt hatten und 
nun fanden, daß der Betreffende das Verſprechen, nicht 
mehr gegen die Republiken zu fechten, gebrochen hatte, 


zugängliche Grenze zu betrachten ſein. 
Der Brand in Bochum. 
Geſtern Nachmittags 2 Uhr ift ein Theil des in den 


fei es, daß fie in ihm einen Verräther oder Spion] Kellerräumen der chemiſchen Fabrik von Leye & Co. befind- 


entdeckten. 


lichen Benzinlagers in die Luft geflogen; 3 Perſonen wurden 


Der Korreſpondent der „Daily Mail“ ſchildert inf tödtlich, 3 ſchwer und viele leicht verletzt. Auch für das Sprits 


einem längeren Bericht die Lage der Kapkolonie als 
ſehr traurig. Der letzte Einfall der Boeren habe die 
Anzahl der Rebellen ſtark anſchwellen laſſen. In 
manchen Gegenden ſeien über 200 Leute zu den 
Kommandos geſtoßen, deren Stärke dadurch ſehr zu⸗ 
genommen habe. 


Nene Unruhen in China. In Canton wurde ein 
heftiger, gegen die Fremden gerichteter Aufruf der Boxer 
angeſchlagen, der gegen die Einführung der Hausſteuer 


lager, in welchem noch 800 Liter liegen, beſteht Exploſions⸗ 
gefahr, während eine ſolche für das Petroleumlager augen⸗ 


blicklich beſeitigt zu ſein ſcheint. 


Die Firma Johann Chriſtian Leye & Co. erklärt, die 
Harzprodukten⸗Abtheilung der Fabrik habe durch den Brand 
gelitten, auch ſei ein erheblicher Beſtand an Rohprodukten 
verbrannt. Der, Betrieb werde jedoch aufrecht erhalten werden. 

Seeunfälle. : 

Hamburg, 2. Auguſt. (Tel.) Der Hamburger Fiſchdampfer 


Einſpruch erhebt, welche in Folge der an die fremden „Emma“, der am 26. März den Altonaer Hafen verlaſſen hat, 
Mächte zu zahlenden Entſchädigung nothwendig geworden ſiſt vom Seeamt als verſchollen erklärt. 


iſt. In dem Maueranſchlag heißt es, wenn die chineſiſche 
Regierung den Forderungen der Mächte nachgeben und 
die Steuer eintreiben werde, ſei der Ausbruch eines 
großen Aufſtandes ſicher. 


Deutſches Reich. 


— Der Kaiſer iſt an Bord der „Hohenzollern“ 
geſtern Abend in Bergen eingetroffen. 

— Die Generalleutnants Freiherr von Gayl und 
von Livonius erhielten den Kronenorden erſter, der 
Generalmajor z. D. von Ram dohr den Kronenorden 


. Die Amtshauptmannſchaft in Dresden hat eine 
Verordnung gegen das Streikpoſtenſtehen er⸗ 
laſſen. Wie erinnerlich, hat das Reichsgericht vor 
nicht langer Zeit eine entſprechende Verordnung in 
Lübeck für rechtsungiltig erklärt. 

— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Ernennung 
des Geh. Oberfinanzraths Germar zum Direktor im 
Finanzminiſterium. 

— Der „Reichsanzeiger“ widmet dem verſtorbenen 
früheren Kultusminiſter Dr. Boſſe einen ſehr warm 
empfundenen Nachruf. 

— Der ſächſiſche Geh. Finanzrath Dr. Rüger ſoll 
als Referent für den Zolltarifentwurf im Bundesrath 
auserſehen ſein. i 

— Der Hamburgiſche Senat beabſichtigt bei 
der Bürgerſchaft die Verleihung des Ehrenbürgerrechts 
an den Generalfeldmarſchall Graf Walderſee zu 
beantragen. Walderſee beſitzt bekanntlich ſchon die 
Hamburgiſche Ehrendenkmünze. 


Im Monat Juli find nach dem Bureau „Veritas“ 
12 Dampfer und 34 Segelſchiffe verloren gegangen. Unter 
ihnen befindet ſich ein Deutſches. Außerdem find 850 Schiffe, 
darunter 25 deutſche beſchädigt worden. 

Soldatenmiſthandlung. 

Das Kriegsgericht in Breslau verurtheilte den Ober- 
jäger Tourbier vom Jägerbataillon Nr. 6 in Oels wegen 
Mißhandlung eines Untergebenen in 63 Fällen, vorſchrifts⸗ 
widriger Behandlung, Bedrohung und Sachbeſchädigung zu 
neun Monaten Gefängniß. 

Der in Unterſuchungshaft befindliche Agent Kühne, 
allas Kapitän Wilſon, > 
tft, wie bisher noch nicht bekannt fein dürfte, ſchwer nerven: 
leidend. Hierzu hat ſich noch ein ſo ſchweres Augenleiden 
geſellt, daß die allmähliche Erblindung Kühneis zu erwarten 
iſt. Er wird daher von Moabit nach der königlichen Charitee 
übergeführt werden. Sein Lelden fol ein fo ſchweres fein, 
daß der Tod ihn aller Vorausſicht nach vor Strafe bewahren 
wird. 
Vergiftet. i 

Wien, 2. Auguſt. (Tel.) Wie die Blätter aus Prag 
melden, erkrankten nach dem Genuſſe von mit Arſenik ver 
giftetem Brot etwa 40 Perſonen. Als den That verdächtig 
wurde ein Bäckergeſelle verhaftet. Von den Erkrankten iſt 
Niemand geſtorben. 

Freiherr von Gienanth, 
der frühere Leiter der Eiſenhüttenwerke in Kaiſerslautern, 


iſt geſtorben. 
Infolge Blitzſchlages 
wurden in Egishein (Elſaß) geſtern Abend acht Gebäude, 


— Der Errichtung von deutſchen Kohlen⸗emeiſtens Scheunen, eingeäſchert. Bei den Rettungsarbelten 


major v. Wallenberg von der 16. Kavallerie Brigade in als der Heimathprovinz ſtattfinden — wie z. B. bei der zußerlichen Ehrungen und Abzeichen haben noch eine 


Saarbrücken verabſchiedet. Die Nachfolger der Genannten 
nd in derſelben Reihenfolge Generalmajor 
otenheim von der 10. Feldartillerie⸗Brigade in Poſen 


berſt v. Ferno vom 110. (bad.) Grenadier⸗Regiment 


von den Bonner Königshuſaren. A 
y Die Vorbereitungen für die diesjährigen 
Kaiſermanöver, die ſich 
` abjpielen werden, find faft be- 
endet, allerdings wird man bis kurz vor Beginn der⸗ 
ſelben erft nähe ze Details erfahren, um eine möglichſte 


vor einem „Parterre von Monat das 
zwei Gebirgsgeſchützen einen Marſch auf die Schnee⸗ 


koppe machte und auf der Höhe eine kleine Felddienſt⸗ ſönliche Verdienſte verliehen wird und auf dieſe Weiſe 
übung abhielt. 


arbe — um die Operationen in einem weniger durch ernste Kehrſeite, ſie können bei andern, 


Hoyer von eigene Anschauung bekannten Gelände erfolgen zu laſſen bewährten Regimentern unwillkürlich das Gefühl einer 
Im uebrigen entbehrt eB — wenn es auch nicht das Art Zurückſe ve hervorrufen; den es iſt Thatſache, 

unter Verleihung des Charakters als Generalleutnant, erſte Mal iſt — nicht eines gewiſſen Intereſſes, daß die daß ſie auf 
Manöver des 2. bayeriſchen Korps theilweife auf preußi⸗ korps des Regiments ni 
unter Beförderung zum Generalmajor, Oberſt v. Rein⸗ ſchem Gebiet ſtattfinden werden, wie auch daß das 
hardt vom 46. Infanterie⸗Regiment und Oberſt v. Mechow bayriſche Eiſenbahnbataillon an 
preußiſchen Eiſenbahnbrigade theilnehmen wird. 


einer Uebung der altpreußiſchen ſoldatiſchen Einfachheit. Aehnlich iſt es auch 


Eine recht intereſſante Uebung unternahm in dieſem der Leibinfanterieregimenter; die Form einer am B 
Hirſchberger Jägerbataillon, welches mit 


Schon einmal Anfangs der fünfziger wirkliche Ehrenzeichen leicht in Mißkredit gerathen 


Anpaſſung an die Kriegslage zu erzielen, auf die man Jahre war von einem Jägerbataillon ein derartigerlkönnen. Doch wollen wir uns an ſolchen Kleinigkeiten 


r 


der Südſee hat nach der „Poſt“ derſverunglückte ein Mann. 
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* Ordensverleihungen. Der Strommeiſter a. D. Eduard 
Mittheilungen über den Brand zu: Große Menſchen⸗Neumann zu Ellerwald III Trift (Landkreis Elbing) er 


majjen eilten in den Nachtſuunden der Brandſtelle gu, 5 e egg ett Bendlin 
aber ſchon in der Weidengaſſe wurde ihnen ein energiſches in Marſenwerder tit zum Rentmeiſter bei der Gol. Kreiskaſſe 
go zugerufen, Militär bildete in den zur Artilleries|iy Neumark Wjipr. ernannt worden. 


Freitag Danziger Neneſte Nachrichten. 2. Auguſt. 


Eine Dame als Domorganiſt. 


Stelle eines Domorganiſten an der dortigen Kathedrale dem 
| Fräulein Höller, der Tochter des unlängſt verſtorbenen Dom⸗ 2. Prinz M. v. Braganzas br. St. „Oppad, 


E eine Dame, liefen. i erkſtatt führenden Straßen Spalier und ließ Niemand ER 3 ś 
P Marinedenkmal. 4. St. Mark⸗Jagdrennen. Preis 2500 Mk. Diſtanz hindurch, nur Ogier Ad einigen Aa AE B Kapitän zur See Hofmeier, zur Verfügung des 
« 3200 Dieter. 1, St, v. Wedeln „Göelfränleim‘ (Be) wurde der Zutritt zur Artilleriemerkitatt geſtattet. Der Stationschefs der Marineſtation der Oſtſee, der in den 


A Der Berliner Kriegerverein ehemaliger Matroſen der 

j kaiſerlichen Marine hat beſchloſſen, ein nationales Marine⸗ 34:20, 4 Pferde liefen. 

ja Denkmal in Berlin zu errichten, als Erinnerungsſtätte 

sea gewidmet den untergegangenen und gefallenen Beſatzungen. 
Rettung aus Lebensgefahr. 


ſiebziger Jahren bei der hieſigen Kaiſerlichen Werft 
man manchmal nicht leicht hinwegbalaneiren konnte. Adjutant war, iſt, wie ur gunſer Maxine⸗Korreſondent 
Am Steindamm waren 4 Dampfſpritzen aufgeſtellt, die aus Berlin telegraphiſch ne det, zum Kontreadmiral 
ihr Waſſer aus der Mottlau entnahmen, in der Weiden⸗ und Kommandanten von Helgoland ers 
Platz: 44, 48, 56: 20,]gaſſe war eine fünfte e aufgeſtellt, die ihr nannt worden. 


rettete in der Nacht auf dem Wörtherſee einen Mann, deſſen 

| Kahn umgekippt war, 3 
| Eine Akademie für Sozial- und Handelswiſſenſchaften, p. Bayınayr), 8. Hrn. H. Suermoudt Ethiopie” (Qt. Suer⸗ 
| welche auch alle Aufgaben einer Handelshochſchule zu er-Imondt), Tot.: 25: 10. 27:20, 

K füllen hat, tritt am 21. Oktober in Frankfurt a. M. ins]. 
| 

| 


$ Pr Unfonklubpreis 1500 [Bald nach der Alarmirung der Feuerwehr wurde auch f : i 

i Leb Dif. 1400 Meter. 1. Hrn. v. Falkenhayns „NI Bu“. 2. das Regiment alarmirt und in Laufſchritt eilte es alsbald * Wilhelmtheater. Das Theater dort in der Nieder 

0 eben. Intrige“. 3. „Kiaotſchou“. Tot.: 18:10, Platz: 24, 30, zur Stelle. Die Mannſchaften wurden theilweiſe zurſſtadt prunkt nicht mit protzendem Steinbau und ſchwerer 

Feuer. 38: 20. 14 Pferde liefen. Bedienung der Handdruckſpritzen verwandt, theils be⸗ Faſſade in der Straßenfront; beſcheiden liegt es zurück, 
+ 


= Saratow, 2. Auguft. (Tel.) Gente entſtand hier ein 0 
Brand am Landungsplatz für die ausländiſche Dampfſchifffahrt, 
welcher viel Waaren vernichtete. 


| 

| Ein neuer Peſtfall rſtes 3 

| ift in Port Said vorgekommen: der Erkrankte iſt ein Ein⸗ gurius pi peg E E A Ep der diesfährigen herd wagten, Anerkennung. 
| 


geborener. i 10 mal auf dem 2. Platz. Gadebuſch hat während des] 3 inen lſein, als er den Theaterſaal betrat. Man hat die 
| Maſſenaustritt aus Kriegervereinen. Trainings der letzten beiden Jahre ſtreng vegetariſch gelebt. aur koai en DIDIER „äh rend e SS Empfindung : das Innere des Wilhelm⸗Theaters paßt 
N. Die vor kurzem in Mainz erſolgte Beſtrafung zahlreicher eifrig dabei war, die topen Kohlenmaſſen, alten, u An Gassen DR BER n Char > 
k Landwehrleute mit einem Tage Mittelarreſt wegen Nicht: p z 2 die ſchon lichterloh brannten, abzulöſchen, erfolgte mit] alten, anheimelnden Gaſſen Danzigs und dem Charakter 
F. einklebens der Kriegsbeorderung in den Paß hat fetzt einen Der Brand in der Königlichen Artillerie⸗ einem Male unter dumpfem Getöſe eine große der alten Prunkbauten. Die geſchmackvolle Holz⸗ 
| - Maſſenaustritt der Beſtraften aus den Kriegervereinen zur Werkſtatt. Exploſion. Während die dabei Stehenden noch] konſtruktion der Decke gemahnt lebhaft an große, 
: 2 nicht recht im Klaren mit fih waren über den altehrwürdige Saalbauten mit berühmten Namen, 
N: Folge gehabt. Eine gewaltige Jeuersbrunſt, deren emporlodernde Aren te es plötzlich Steine, Kohl piwie fie in Frankfurt, Köln u. f. w. aus früheren 
* Trauerfeier in Friedrichsruh. Flammen den ganzen Himmel blutigroth färbten und Urſprung, regnete es plötzlich Steine, Kohlen un Jahrhunderten erhalten geblieben ſind und noch heute 
| 


Gefiern Mittag wurde in der Gruftkapelle eine Trauer die Straßen der Stadt taghell erleuchteten, wüthete in Holztheile hernieder und Alles, Flucht Feuerwehr Riden Zwechen dienen und in Anſehen ſtehen. 
feies für den Fürſten und die Fürſtin Otto v. Bismarck und 
2 den Grafen Wilbelm v. Bismarck abgehalten. Außer den Arbeit ſehr überhäuft iſt und Hunderte von Arbeitern 


“ Samilienangebörigen nahmen die fürſtliche Beamtenihait |Gejchaftigt, in Aſche. Große Menſchenmaſſen, durch den verhindert war, 
| ſowie die Beamten des Poft und Eiſenbahndienſtes in 


Predigt hielt Paſtor Weſtphal⸗Brunſtorf. 
Spionagegeſchichten. y 2 5 
f Auf einem Felde bei Meslay in der Nähe von Bejançon geneig (ſiehe untenſtehende Skizze): „In bem mit 
E. landete ein Luftballon mit drei Paſſagieren, die angeblich Geſchoß 
| Offiziere aus London ſein ſollen. 
| behaupteten, die Luftſchiſſer hätten photographiſche Aufnahmen zurichterei. 10 Minuten vor 1 Uhr bemerkte der Wächter 
| gemacht, wurden die drei Herren in Haft genommen. 
5 Die franzöſiſche Militärbehörde hat einen ſerſten und zweiten Stock Feuer, 
; 7 Soldaten verhaftet, welcher die Pläne der Feſtungsbatterien 50 Schritte bis zu dem in der ; 
| ; ao a Mena an Italien verkauft haben ſoll. Im Kriegs- anderen Wächter eilte, erfolgte eine wala (jedenfalls 2 b Ą 
= miniſterium zu Paris erklärt man, keinerlei Einzelheiten über b die Kantine; auch fie find ein Raub der Flammen ge- weſentliche Thatſache hervorgehoben werden, daß Herr 
8 e ee d a Deinen der ganzen Süd⸗Weſtecke herausſchleuderte. Das Feuer ; auch fief Flammen ge 
T a Einen Paſſagier⸗Schnelldampfer von 25 Knoten 
P. Geſchwindigkeit 


Plan zu dem Schiffe fol bereits entworfen ſein. — Natürlich] Holztheile 
a wird der Dampfer in erſter Linie deswegen gebaut, meil | kaum zu { ] 
u man in England begreiſlicher Weiſe äußerſt neidiſch auf die tung mußte ein Ueberſpringen des Feuers auf die Wohn- 


Erfolge unſerer Schnelldampfer iſt und gern den Ozeanrekord, 


| x a lagen in dem Kellergeſchoß ſämmtliche Gaſometer. Es re: ; 

| den ein dentſches Schiff hält, erobern möchte. ; : pów y k les der Spezialitäten „Bat Herr Direktor Meyer 
) 2 : galt alſo bieje Hänſer zu ſchützen. Die ſtädtiſche Feuer⸗ Lo a + a 4 > Dire ; 
| Die Zahl der Rechtsanwälte wehr, welche mit Ae eN er Präziſion e Glück gehabt. Auch hier wieder zeigt ſich der muſtk 


betrug in Deutſchland am 1. Januar 1901 nach der „Deutſchen war, legte Saugſchläuche in die Mottlau und gab mit 


1 am 1. Januar 1897, 5340 am 1. Januar 1891 und 4112 am ein Flammen ftehenden Gebäudes liegt nach Often zu 
rd 1. Januar 1880. Hiernach hat die Steigerung in den letzten dasz Keſſelhaus. Daſſelbe mit feinen unter Dampf be- 
| Jahren erheblich nachgelaſſen. Sie betrug in den letzten findlichen Keſſeln zu retten und namentlich das Ein: 


zwei Jahren nur 198 gegen 486 im zweljährigen Zeitraum zu verhüten, wurde Aufgabe der eigenen Löſcheinrichtungen Gan: nie MIR abspielen: 
10. September auf der Danziger Rhede an, Abends wie auch die Duettiſtinnen Maria und Irma d' Elvert. 
findet Paradetafel an Bord der „Hohenzollern“ ſtatt, Es ift erfreulich, daß das manchmal geradezu miber: 
am 11. September ift Flottenparade vor beiden Kaiſern, 1 a „Geſangſprechen“ mancher modernen ſogenannten 
am 12, und 13. nehmen fie an den Flottenmanövern theil, |; Soubretten“ in Varietes hier keinen Raum gefunden 
Um am den Kaiſermanövern theilzunehmen, wird hat. Die Duettiſtinnen d'Elvert gehören zu den beſten 
Mitte Auguſt das Leib Kivaffier - Regiment „Großer Nummern des Programms; bei ihnen ift Grazie der 
Kurfürſt“ (1. Schleſ.) von Breslau nach Weſtpreußen bühnengemäß ausgearbeiteten eleganten Bewegungen 
befördert werden. Das Regiment foll im Mansver⸗ ebenſo vorhanden, wie reizvolles Leben der Mimtk. 
gelände mit dem Ohlauer Huſaren⸗Regiment v. Schill Zur „Muſik“ gehört auch der Clown Guil. Fontaine, 
(1. Schleſ.) Nr. 4 zuſammen eine Brigade bilden und der in feinem Repertoire mancherlei Neues, hat. A la Loe 
ift der Kavalleriediviſton B unter dem 17. Armeekorps Fuller bietet Miß Bey treffliche „Phantasmagorien“, 
die Bros. Donar erzielen wohlverdienten großen 


yon 1897 bis 1899. à ż der Artilleriewerkſtatt. 


Heer und Flotte. und für die Weiterverbreitung des Feuers außerordent⸗ 


Der Generalmajor z. D. Ludwig v. Blumenthal, deri lihe Gefahr glücklicherweiſe verhütet. An dieſer Arbeit 
Bruder des im Dezember 1900 verſtorbenen Generalfeld⸗ betheiligte ſich auf Wunſch des Herrn Major Paetow, 
* marſchalls Grafen v. Blumenthal, vollendete am 1. Augnſt des Direktors der Artillerie⸗Werkſtatt, der ſelbſt mit 
N Woo Mik Lebensjahr; er würde tm Jahre 1869 zur Bis. größtem Eifer die Löſcharbeiten leitete, die ft ód tij je 
f Feuerwehr auch noch mit zwei Dampfſtrahlrohren. 


Schulſchiffes „Stoſch⸗“ hat ſich geſtern Vormittag im Kieler Hafter auch die beiden Dampfſpritzen der 
ten Hafen ee A RA Hai feine für 8 Monate je Kaiſerlichen Werft zur Hilfeleiſtung erbeten, auch 


| 

| 

18 — b sa x = 

E Gin unfall bei den Aus reiſeborbereitungen des Inzwiſchen hatte Herr Branddirektor Schwartze 
| 

Y 


gejegte Auslandsreiſe antreten follte, wurde die Dampfpinaſſe die Gewehrfabrik hatte bereits ihre Feuerlöſch⸗ 


geführt, doch trat dieſe nicht mehr in Funktion. Schon 
V. Kiel, 2. Auguſt. (Privat⸗ Tel.) Das Schulſchifff nach 1½ Stunden war es gelungen, dem Fortſchreiten 
„Stoſch“, Kapitän Janke, hat, nachdem eine von derjdeś Feuers Einhalt zu thun. Mittlerweile galt es auch, 
Kalſerl. Werft gelieferte Erſatz⸗Dampfpinaſſe an Bord ge⸗ die ca. 15 Meter vom brennenden Gebäude entfernt 
nommen war, geſtern 9 uhr Abends die Auslandsreiſe nach liegenden Schuppen, in denen fiğ Schmiedekohlen, 
dem Mittelmeer angetreten. Die Pinaſſe ift geſtern Abend finden 5 rake dyw Sanz und en 

u 1 ją 
glücklich gehoben worden. Das Cdutdif „Moltke“ ging] onen vor dem Feuer, das die Schuppen bereits ergriffen 


theilt. 
augetheil Beifall als Handakrobaken von großer Kraft und 


a des „Stoſch“ aus dem Waſſer in die Höhe gewunden, um an vorrichtungen unter Dampf gebracht und eine Zur Kaiſerparade ſchreibt man uns weiter: A i Rob Neu 
| Bord gebracht zu werden. Als die Pi A td zę ; ka . A Am 16. September wird fi vor den Thoren Dnnzigsjaefhmeidiger Gewandtheit, Herr obert eu⸗ 
| brach die Sebelroſſe, das Boot fügte Letab ah A POW łyse GECY Den al, ap ee ee großartiges milltäriſches Bild entfalten, wie Danzig es mann konnte dem Publitum gar nicht genug 


noch nicht geſehen. An dieſem Tage wird der Kaiſer auf dem thun mit witzigen Vorträgen, und 
großen Exerzierplatz bei Langfuhr eine Paradeſdas Willard 'ſche Fantoche⸗ Theater und 
über ca 60000 „ Mann abnehmen. (S Divifionen in The american Biomatograph finden gleichfalls teb: 
Krtegsſtärke.) In Begleitung des Kaiſers werden fiń befinden haftes Intereſſe. Und, last not least, die Fratelli 


e 
andere fürſtliche Gäſte, ſowie etwa 40 fremdherrliche Offiztere.| Pferde und mehrere Hunde auf dem kleinen Raum einer 


Das königliche Generalkommando des 17. Armeekorps Variétsbühne mit verblüffendem Geſchick ausführen und 


ſeinen 


é en Ab 3 z läßt auf dem Paradefeld eine offizielle Zujhaner=|in dem jie ihres Gleichen gewiß nicht haben. Daß ein 
—.. f., e,, ,,, , .. 
Ć x Der "63 J t K 2 h elungópla: er ajejłóten und der glänzenden Suite zu i 5 f 
—.. n , // , .. 
A Abnahıne-Probefahrt angetreten. hab elne zehnkägigeſfernungen hin durch die Luft geschleudert. ven: die t f e LUA 1 Ri 8 pit 92508 "A i E 55 5 A. R weſen fein 1 i 
Ą % // ( 
| ra n : f werden diesmal m eingerichtet, e leeren agen J 
| . = ee 100 1 , — — 5 Nen Sm ia pe Del OO es haben, und daß der Suibitnenbejujer partien außerhalb des Draht- und amüſanter Nummern, In den Vordergrund tritt 
w Kommandant Kapitänleutnant Miſchre, am 1. Au mit 3 4 75 feine Vertheilung des Oeles bei der großen Hitze zaunes, der das ganze Paradeſelb umſchließt. Sonder beſonders der vom Publikum mit rauſchendem Beifall 
. Mulde nach Bergen in en S. N. C. „Baden Urſache der Entzündung geworden ift, Die erite Exploſion, züge mit Fahrpreisermäßigung werden am 16, September überſchüttete Humoriſt Otto Waldemar, welcher 
$ 2525 zo dh 320 jal R s Be (5E 5 EN Et die bald darauf eintrat, nachdem der Wächter das Feuer aus allen Richtungen nach Danzig fahren; die in Danzi bereits wohlbekannt ift. Nicht nur im Vor⸗ 
1 1. Anguft in Segen ein etroffen und an demſelben Tage bemerkt hatte, ift jedenfalls auf eine Stauberploſton Parade beginnt 10 nor, früh. _ Melde Größe, dis trage vo ſtändi d treffende uplets ift er 
po SA ee S. M. Se. A e r zurückzuführen. Durch das Feuer ift der Betrieb Paradeenufſtellung Hat, erhellt daraus, daß die Front des 18 ndig neuer und treffender Couplets, 
I; Au „Siegfried“ find dan Bl Juli "in aus in Dient in keiner Weiſe geſchädigt, die Arbeiter en nba? ma faßt bis OR E ZSR ee 5 V 2 ee 
12 y ee 5 3 ; f BiA f z und der linke Flügel fait va reicht. Der Berta er elt. it zündenden 
A fee ahoic hatten. 6,9% S.p Meaga I an OSU |merben u ihrer P ß . . esfunbenen Steime ausaulaten, AS fean 
i eż = s ran 2 db A i 8 * an ang ertragen e rung de a 6 z i i si i 
N. rag o 855 1 R IE zw 1 55 SE Jun on Schaden beläuft ſich nach Angabe der Direktion bei Ge⸗ geschieht durch die SEL. = Bei. für Holzverwerthung, Hoch⸗ und g ee A gleiche net 
* Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangen. A bäuden auf 100 000 Mk. und beiMaſchinen auf 50 000 ME. Tiefbau, Direktor Aler Fey zu Danzig. Stimme, Vortrag und Eleganz der Kleidung glänzt. 
w Fahrt der Truppentransportſchiſfe: Dampfer „U © Ta = b PETER wen u ae Tr „The Alisons“, die Gladiatoren an den -Gilber 
Ata" 80. Juni Gibraltar paſſirt. mall fetten, wecken mit ihren enormen Muskelkräften 
= 3 1 den überaus 5 Re r kin 
ängenden Ringen Staunen und Beifall. Das „Trio 
- Kunſt und Wiſſenſchaft. Mahr“, be junge Damen mit niel Chic und 
Zum Rektor der Berliner Univerſität wurde der Metall⸗ Schmiede. Anmuth, geben eine Reihe ſehr hübſcher und 
. Archäologe Profeſſor Kekuls von Stradonitz mit 35 Stimmen dreherel. j nett vorgetragener Sachen. Die Soubrette Anita 
© gegen 30, die auf Profeſſor Diels entfielen, gewählt. k z . [Romani findet ebenfalls reichen, namentlich durch die 
1 5 2 £ Friſche und Neuheit ihrer Vorträge verdienten Beifall. 
$ 5 = Wiederengagirt iſt der indiſche Zauberer Ben Aramed 
8 Spor » 2 3 ` Hund das Trio der Original⸗Vulkanos. Beide 
i | Ę z Keſſelhaus. Nummern bewähren ihre alte Zugkraft. 
Rennen in Carlshorſt. 5 0 8 g 5 wiii 
3 TNA | m jeg ciast Pp WE, uda er 
W + . i 2 + > 8 A i 8 
4 Trotz der ſommerlichen Gluth, die dem Leben auff S 3 2 parterre und Sonntag, den 21. Juli hier zum erſten Male auftrat, 
I 2 8 A nicht nisada goma Ercan der a = R A erfte8 zo Shi sry Tage darauf a Wonn one el 
E den mit 8000 Ni Beweuißeten Metzopole- Preis E -iflecet, kolo sę Gglofierel. hieroris beftens befannte Susi: Here Carl Rlar 
ug im Mittelpunkt feines Programms. Sechs unjrer bejjeren Ś zweites Stot Zentrale. am letzten 8 ein erſtes Konzert des Oſtdeut⸗ 
| Klaſſe angehörige Steepler fanden ſich am Start des i werk ſchen Männer⸗Quartetts zu veranſtalten und 
u Ta 8 A LR e gr | - Gattlerei, WH mit gang 0 Na aian eee rei = 
jg i autendelein. Die Suermondt'ſche Stute verlor eſuch der Veranſtaltung, welcher — das möchten wi 
| aber unterwegs ihren Reiter und 4 o aller Chancen | 5. Ar. 5 aana diden — durchaus Uhren iſt, noch aich die 
id verluſtig. Jean de Saintrs konnte feine Bürde nicht bezeichnete gewünſchte Zahl der Beſucher aufwies, fo lag das wohl 
ią nach Haufe ſchleppen, und als es dem Ziel zuging, fab Wohnung 2 Gebäude. viel an anderweitigen Veranſtaltungen. Was die 
JV Gebet wie dee eee Feen 
F ż 4 J = t 
B nach Gaule Fin legten Moment rückte Anglomane Unterdirektors. 8 3 Schulung der einzelnen Stimmen fomie deren Abtönung 
p auf und endete nach Gegenwehr um einen Hals als 2 © ES iyers er af erfreulich. Die Vortragsweiſe 
i Ueberraſchungsſieger in Front. Dritter hinter Oppa >) CEJ Anſtreicherel. ft vornehm, die Auswahl der Quartette zeugt von dem 
Weben Dł Reſultate der Rennen I Einzelnen: r 8 8 = n Sr Tenorſolt des 
1. Auguſt⸗Hürden rennen. Preis 2000 Mk. Diſtanz Straße. * 3 Ed Herrn Wagner, die Bakgejinge Herrn Locke's brachten 1 
D. Diep Cris dr St ee ai 5 1 1 hej — eee E25 eine wohlthuende Abwechſelung in das Programm. Der 4 
2. Io 1 ur Ee O 11 1 26 a T 8 Er bekannte Damendarſteller Heinrich Schroeder excellirt 
f Nenn 1 W S S | Nutzholzſchuppen. A wd auch jetzt wieder durch die täuſchende Imitation von 
E 2. DunfelmanmXagbrennen. Preis 2000 Mk. Diſt. = Damenrollen. Herr Klar trägt mit komiſchen Vorträgen 
. 4000 Meter. 1. Hrn. Kühns 8.5. „Kadett“ (Hr. Schmidt⸗ 


Nr. 179. 


1. Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten“. 


Freitag, 2. Auguſt 1901 


Schiffs⸗Rappor:. 
Neufahrwaſſer, 1. Auguſt. 

Angekommen: „Oslo,“ SD., Rapt. Baardſen, von Peter- 
head mit Heringen. „Unterweſer 10,“ SD., Rapt: Boyken, 
von Memel leer. „William,“ SD, Kapt. Aberg, von Lerwick 
mit Heringen. „Hielm,“ SD, Kapt. Hanſen, von Kopenhagen 
mit Gütern. 

Geſegelt: „Jenny,“ SD., Rapt. Köſter, nach Cardiff via 
Portsmouth mit Holz. „Anna Rebekka,“ Kapt. Meſſer, nach 
Friedrichſtadt mit Holz. „Carla,“ SD, Rapt. Holſt, nach 
Lörfe leer. „Emma,“ SD. Kapt. Bialke, nach Rotterdam mit 
Gütern. „Albertine,“ Kapt. Schmidt, nach Hamburg mit Holz. 
„Karin,“ SD., Kapt. Anderſſon, nach Rotterdam mit Zucker 
und Gütern. Alfen” SD., Kapt. Stuhr, nach Riga mit 
Theilladung Gütern. „Amerika,“ SD., Rapt. Wikſtröm, nach 
Lübeck mit Melaſſe. „Hammonia,“ SD, Kapt. Koch, nach 


Lulea leer. 
Neufahrwaſſer, 2. Auguft. 
Ankommend: 2 Dampfer, 1 Segler. 


Handel und Induſtrie. 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 1. Aug. Waſſerſtand 0,72 Meter über Null. Wind: 
Nordweſten. Wetter: Heiter. Baxometerſtand: Veränderlich. 
Schiffs⸗Verkehr: 


= — 
Name 
des Schiffers Fahrzeug Vadung Von Nach 
oder Capitäns 
Klotz . Güter Danzig Thorn 
erg 
Witt D Thorn do. do. do. 
Mankewicz Kahn Ziegel Antoniewo do. 
inze do. Güter Danzig Wloclawek 
Lehmann do. Farbholz do. do. 
Balzer do. Steine Niszawa Neuenburg 
Jankowski do. do. do. do. 
Gorski do do. do. do. 
Heppner do. Mehl Thorn Danzig 


Holzverkehr bei Thorn. 


Für Niemetz durch Hekelman 5 Traften mit 1930 Tief. 
Balken, Mauerlatten und Timbern, 1880 kief. Sleepern, 
1898 tief. einfachen und doppelten Schwellen, 1451 Rundelſen. — 
Für Goldhaber durch Hekelmann mit 768 kief. Balken, Mauer⸗ 
latten und Timbern, 206 tief. Sleepern, 1081 tief. einfachen 
und doppelten Schwellen, 1568 Rundelſen. — Für Olkin durch 
Golde 3 Traften mit 1895 kief. Rundhölzern, 10 Rundweiß⸗ 
buchen. — Für Machatſcher durch Hekelmann 788 Rundelien. — 
Für Machatſchek durch Fleiſch 2 Traften mit 1722 tief. Balken, 
Mauerlatten und Timbern, 2045 Rundelſen. — Für Weber 
u. Blümchen durch Fleiſch mit 73 kief. Balken, Mauerlatten 
und Timbern, 82 Tief, Sleepern, 1717 fief. einfachen und 
doppelten Schweben, 1567 eich. Schwellen. — Für Werner 
durch Dobrowskl 2 Traften mit 4800 fief. Balken, Mauerlatten 
und Timbern. Für Wolff durch Apitz 3 Traften mit 80 tann. 
Rundhölzern, 1708 kief. Rundhölzern. 


D alten, Kanthölzer, Latten, 


gehobelt und geſpundet, 


Fussböden, Fussleisten, Schaalbretter pp. 
in allen Stärken, auch zu R" Bauten, franko ‚jeder Bahn⸗ 


ſtation, liefert billigſt Hahn, Mimianen. 


paben ana 10O ehm kiet, Stamm- u, li ehm Zapibretter, 


infte Tiſchlerwaare, in allen Stärken zum Verkauf. (11865 


— — 


St. Katharinen⸗Kirchverein. 


Kinderfest 


Sonnta 


É 


Enalifcher Damm Ar. 5 


M lt das Grundſtück, ca. 5000 qm groß, (27 Meter 
Straßenfront) mit dni Wagenremtſe, kl. Hof⸗ 
wohnung, welches ſich zur lage einer Fabrik A): r 

zum Kohlenlager te. oder zur Bebauung vorzüglich! 

eignet, zu verkaufen bezw. auf längeren Zeitraum zu ver⸗ 
pachten. Nüheres Zoppot, Luiſenſtraße 2. (63546 


| W. Dreyling, | 
nkmą|- amy Steinmetz⸗Werk⸗ 

| Graben FE 1 an 
Fabrik, / Steinbildhauerei | 


Danzig, Milchkannengaſſe 28/29. 
RR Zweig⸗Geſchäft: ) 
Marienwerder Westpr., Rospitzerſtraße 7. 


Grosses Lager (6935 


fertiger Grabdenkmäler 


in Granit, Marmor u. Sandſtein in geſchmackvoller 

Ausführung. Uebernahme jed. vorkommenden 

Steinmetz⸗ und Bildhauer⸗Arbeit in Granit, Marmor 
und Sandſtein zu ſoliden Preiſen. 


Milchkannengasse 2829 


Geffentlicher | 


einer neu eingerichteten Möbel⸗ und Holz⸗ 


bearbeitungs⸗Fabrik mit Dampfbetrieb. 
Am 21. Auguſt d. J., Vorm. 10 Uhr, wird das zur 
&. Boltenhagen'ſchen Konkursmaſſe gehörende Fabrik⸗ 
seta Stargard Blatt 25, mit einer Grundfläche von 
ar 40 qm mit den darauf befindlichen im Jahre 1896/7 
neu erbauten maſſiven Gebäuden 11355 
a. Wohnhaus, b. Fabrikgebäude, 
e. Portiergebäude und Stall, d. Arbeiterwohnhaus 
im Subhaſtationstermin im Zimmer 31 des hieſigen Amts⸗ 


Der hinter den Heizer Brzozowski 
brief tjt erledigt. 
Danzig, den 31. Juli 1901. 


Kommando S. M. S. „Odin“. 


Konkursverfahren. 


In dem Konkursverfahren über das Vermögen des 
Kaufmanns Erust Homeyer iu Danzig, Breitgaſſe 56, ift zur 
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen Termin 


auf den 
28. Auguft 1901, Vormittags 9¼ Uhr 
vor dem Königlichen Amtsgericht in Danzig, Pfefferſtadt 
Zimmer 42, anberaumt. 
Danzig, den 30. Furt 1901. 


r * 2 2 (11638 AR 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgericht Abthl. 11. 


D I 8 

4. Auguſt, Nachm. 4 Uhr im Bürgerschftzenhaus. 
e * — r BF groß und mit 557 , Nutzungswerth veranlagt. 
i ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung 


zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 
A | widerjpriht, glaubhaft zu machen. 


15 Schönfelderweg Nr. 


dur; das unterzeichnete Gericht — an dec Gerichtsſtelle — 


[ſteigerungsvermerkes an 
Johann und Auguste geb. Kornblum-Dombrowski'ſchen Ehe⸗ hi 
Alleute eingetragene Gebäude⸗Grundſtück i 
ftober 1901, Vorm. 10Y, Mhr 
Mldurch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
Aliat Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. i 
Das Grundſtück ift 3 ar 80 qm groß und mit 1527 Mk.] 
Nutzungswert 


rückgang erfahren. Die Aktien der Geſellſchaft gingen von 


30,75 auf 28,10 zurück, die 4½ proz. Obligationen von 71,50 ſſchweiger 20 Thaler⸗Looſe: 2017301 419 519 565 786 891 929 
auf 67,75, die 4 proz. von 64,50 auf 60,75. Es ſcheint, daß 1223 1344 1634 1807 2027 2432 2484 2650 2664 2821 2864 2941 
die Situation der Geſellſchaft noch ſchlechter iſt, als ſelbſt 3079 3193 3617 4123 4209 4265 4392 4466 4831 5170 5293 5442 


Peſfimiſten angenommen hatten. 

Die Leder- Engros -Firma Hermann Wuttge in 
Hamburg meldete Konkurs an. 

Aktiengeſellſchaft Elektrieitätswerke vormals O. L. 
Kummer u. Co., Dresden. In dem Konkurs⸗ 
verfahren über das Vermögen der Geſellſchaft iſt vom 
Amtsgericht Dresden Termin zur Prüfung derjangemeldeten 
bevorrechtigten Forderungen auf 30. Auguſt 1901, Vormittags 
10%, Uhr und zur Prüfung der ſämmtlichen nicht bevor⸗ 
rechtigten Forderungen, ſoweit eine Prüfung noch nicht erfolgt 
ift, auf den 20. September 1901, Vormittags 9 Uhr, vor dem 
Dresdner Amtsgericht, Zimmer 69, anberaumt. 

Der Konkurs Feldmann in Eſſen. Feldmann, der 
Architekt ift, hat große Verluſte durch Grundſtücksſpekulationen 
erlitten. Die Aktiven werden mit 3 Mill. Mk. angegeben, 
denen an Paſſiven 2 400 000 Mk. gegenüberſtehen follen, ſodaß 
ſich noch ein Aktivplus von 600 000 Mk. ergeben würde. Von 
anderer Seite wird daſſelbe ſogar mit 1 Mill. Mk. angegeben. 
Die Aktiven folen jedoch ſchwer realiſirbar fein. 

Kaſſel, 2. Aug. (W. T.⸗B.) In der Gläubigerverſammlung 
der Firma Gebr. Sumpf berichtete der Konkursverwalter, 
daß die Lage nicht un günſtig und ein Ergebniß von 
60 Proz. zu erhoffen ſei. 5 
C ã AAA ͤ / w TEE Tu TEST ra Te 

New⸗ York, 1. Aug., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
31 81.17. 1.8 


Wda LAB: 

Can. Pacific⸗Actien107½ 108% [Kaffee 
North. Pacificzyctien| — — per Juli.. — 4.80 
„ „ Preferr.] 97 97 per September 4.80 4.90 
Petroleum refined .| 8.50 | 8.50 per Decemer „| 4.90 5.10 

do, ftandart white. 7.50 | 7.60 [Weizen 
do. Cred. Bal. at Oil⸗ 126 | 126 per September — 74% 
Bh per Oktober . .| 7384 | 74314 
Zucker Muscovad.] 9% | 39/6 ver December .| 753/4 76½ 


Chicago, 1. Aug., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 


30./7. 1,8. 31.7. 31.48 

Weizen Schmal 
per Auguſt 67% | 68 per Juli 8.67½ 8.70 
ver September .| 678/3 | 69 per September .| 8.70 8.75 
per Oktober. 68% | 694 Pork per Auguſtſ 13.90 | 14.30 


———ů — — EST EEE ER TEEN ET ERS EEE — — — ZA 

Bremen, 1. Aug. Baumwolle: Schwach. Uppland 
middł. loco 429], Pfg. 

Hamburg, 1. Aug. Kaffee good average Santos 
ver September 28, ver December 28½, per März 291), per 
Mai 29. Behauptet. 

Hamburg, 1. Aug. uckermarkt. Rüben⸗Zucker 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Auguft 9,17, 
per September 9,00 per Oktober 8,60, per December 8,62, per 
März 8,80, per Mai 8,90. Stetig. 

Hamburg, 1. Aug. Petroleum feſt, Standard white 
loco 6,90 

Hamburg, 1. Auguft. Prämienziehung der Köln⸗Mindener 
Zooje: 45 000 Thlr. Nr. 42315. 5000 Thlr. Nr. 42 329. 
3000 Thlr. Nr. 117888. 2000 Thlr. Nr. 44219. Je 1000 Thlr. 
Nr. 44 211, Nr. 44 242, Nr. 85 104, Nr. 117864. 500 Thlr. 
Nr. 117897. Je 200 Thlr. Ser. 42203, 42347, 44 216, 
85 109, 85 129, 85 130, 85 143, 117852, 117857, 117863, 


Die Aktien und Obligationen der Allg. deutſchen 117894. Je 110 Thlr. Ser. 847, 885, 1708, 2358. Die Aus- 
Kleinbahn ⸗Geſellſchaft haben geſtern bereits einen Kurs⸗ zahlung findet am 1. Oktober 1901 ſtatt. 


wangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung joen die in Danzig 


Schüſſeldamm Nr. 17 und Baumgartſchegaſſe Nr. 23 belegenen 
im Grundbuche von Schüſſeldamm Blatt 33 und Baumgartſche⸗ 
gaſſe Blatt 43 
vermerkes auf 


getragene Gebäude⸗Grundſtücke 
zam 11. Oktober 1901, Vorm. 10% Uhr 


ſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 


roh und mit 675 ½ Nutzungswerth veranlagt. 
Das Grundſtück Baumgartſchegaſſe Blatt 43 iſt UE 

8 
Grundbuche nicht erſichtliche Rechte, 


Aus dem 


Danzig, den 29. Juli 1901. 
Königliches Amtsgericht Abthl. 11. 


Zwangsverſteigerung. 

Im Wege der A dee wa | 
belegene, im Grundbuche von Ohra 

Blatt 453 zur Zeit der 5 des Verſteigerungs⸗ 
vermerkes auf den Namen der Wittwe Anna Pekrun geb. 
Bach eingetragene Eigenthümer⸗Grundſtück 


am 14. Oktober 1901, Vormittags 10% uhr, 


Pfeff erſtadt — Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. 
Das Grundſtück ift 58 ar 80 qm groß mit 180 Mk. 
en und 2,32 Thaler Reinertrag veranlagt. 


us dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſpäteſtens 
lim Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 


von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, glaubhaft zu machen. 
Danzig, den 30. Juli 1901. 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 
Zwangsverſteigerung. 


Schellingsfelde Blatt 44 


den Namen der aurermeiſter 


am 12. 


veranlagt. 
Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte find ſäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der 


widerſpricht, glaubhaft zu machen. (1163 
Danzig, den 30. 


Er 1901, 
Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. 
N Verdingung. 


Die Herſtellung der Dachdeckerarbeiten (Doppelpapp=| fa 
dächer) für die Bahnſteighallen auf Bahnhof Marienburg, 


einſchließlich aller Materialien ſoll vergeben werden. 


von 1 Mark (nicht in Briefmarken) von der Unterzeichneten 
zu beziehen. 
Die Angebote find verſiegelt und mit der Aufſchrift 


U 
Bahnſteighallen auf Bahnhof Marienburg“ 


Deere zu dem am Donnerstag, den 8. Augujt d. SS 


Mittags 12 Uhr ſtattfindenden Termin koſtenfrei einzu- f 


enden. Die Zuſchlagsfriſt beträgt 3 Wochen. 
n Dirſchau, Hen 2% Jul 1901. 9 
Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion 1. 


fa 


Heute früh 4%½ Uhr entſchlief fanft im 

errn nach langem Leiden mein lieber 

ann, unſer guter Vater, Schwieger⸗ und 
Großvater, Bruder, Schwager und Onkel, 
der Fleiſchermeiſter 


Ferdinand Eytz 


im 67. Lebensjahre. 
Dieſes zeigt im Namen der Hinter⸗ 
bliebenen tiefbetrübt an 
Danzig, den 2. Auguſt 1901. 
Auguste Eytz, 
geb. Schörniek. 


7 Beu der Eintragung des Verſteigerungs⸗⸗ 
en Namen der Bäckermeiſter Joseph und 
Martha geb. Noch-Grabowski'ſchen Eheleute ein⸗ 


durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
Das Grundſtück Schüſſeldamm Blatt 38 ift 8 ar 18 am 


find. 


fot das in Ohra, 


(116860 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Schellings⸗ 
felde, Neue Sorge Nr. 12 belegene im Grundbuche von 
n Beit der EE des Ver⸗ 


Aufforderung zur * 
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 
4 1B3 


Die Bedingungen find gegen koſtenfreie Geldeinſendung 


ngebot auf Herſtellung von Dachdeckerarbeiten zu den 
verſehen bis 


(116560 


ungünſtige Wetterberichte, Angaben über minder günſtigen 
Stand der Ernte und auf Deckungen ſeitens der Platzſpekulanten. 
Schluß feſt. 

Chicago, 31. Juli. Weizen befeftigte fiğ nach der 
Eröffnung auf Nachrichten aus Europa und im Einklang mit 
Mals, gab jedoch im weiteren Verlaufe nach auf Angaben 
über günſtigen Stand der Ernte, Verkäufe des Aus lands, er- 
wartete Zunahme der Ankünfte, geringen Exportbegehr und 
lokale Verkäufe. Schluß willig. — Mais nahm einen durch⸗ 
weg feſteren Verlauf aus denſelben Urſachen wie in Nem- 

ork. Schluß feſt. 


Wetterbericht der Hamburger Scewarte v. 2. Auguft, 
(Drig.⸗Telegr. der Dang, Neueſte Nachrichten.) 
"a 


Braunſchweig, 1. Auguft. Serienziehung der Braun- 


6339 6919 7130 7131 7236 7267 7873 8289 8508 8540 8565 8662 
8703 8782 8954 9024 9079 9416 9967. 

Augsburg, 1. Aug. Serienziefung der Augsburger 
7 Gulden⸗Looſe: 161 321 407 574 726 774 1077 1122 1339 2097. 

Meiningen, 1. Auguft, Pramienziebung der Meininger 
7 Gulden⸗Looſe: 10000 Gulden Serie 1318 Nr. 14. 1000 
Gulden Serie 1235 Nr. 31. Je 300 Gulden Serte 2534 Nr. 13, 
Serie 3561 Nr. 13, Serie 6351 Nr. 36, Serie 9259 Nr. 37. 

Baris, 1. Auguft. Getreide⸗ Markt. Welzen 


träge, ar 9 AN a 1 5 en 

September = December 22,40, per November- Februar 22,65. r 

Roggen ruhig, ver Auguſt 14,90, der November » Februar Stationen. sr Wind 1 5 Wetter. p 
15,65. Mehl träge, per Auguft 27,40, per September 27,65, 7 elf. 


per September = December 28,40, per November = Februar 
28,80. Rüböl ruhig, per Auguſt 63, per September 63%, 
ver September - December 63½, per Januar ⸗ April 63%], 
Spiritus ruhig, per Auguft per September 
27½, per September⸗December 28, per Jannar⸗April 28½. — 
Wetter: Bedeckt. er 

10 


W | mäßig | bedeckt 
leicht 


ruhig, neue 


Bliffingen 
Helder 
Chriſtianſund 


754,7 N leicht heiter 
763,9 N ſ. leicht heiter 
758,0 ONO mäßig] Regen 


Antwerpen, 1. Aug. Petroleum. Maffinirtes Type Skudesnaes 760,0 NRW | fteif | Regen 13,3 
weiß loco 173], bez., Br., do. ver Auguft 179, Br., do. perf Skagen 758,4 W leicht Dunft 19,2 
September 18 Br., do. per Oktober ⸗ December 18½ Br. Kopenhagen 759,7 O f. leicht halbbebeckt 19,2 
Feſt. Schmalz per Auguſt 107,50. Karlſtad 754,9 SW leicht wolkig 20,6 

Weft, 1. Auguſt. Getreidemarkt. Weizen lokof Stockholm 759,6 SD leicht wolkenlos 22,8 
behauptet, do. per Oktober 8,08 Gd., 8,09 Br., per April] Wisby 759,8 | N mäßig | bedeckt 19,6 
8,44 Gd., 12 85 R o ćw 8 ji 1628 1 A 1 7 A Haparanda 758,6 NW leicht wolkig 15,7 
Hafer per Oktober 6 w 6,88 Br. mais per Auguſt Borkum 762,2 [R mäßig | bededt 18,9 
5,25 Gd., 5,26 Br., per September — Gd. — Br., perj Keitum 760,8 a an bedeckt 189 
Mai 5,16 Gd., 5,17 Br. Kohlraps per Auguft 13,35 Gd., Hamburg 769,2 NNW leicht halbbedeckt 18,0 
13,45 Br. Wetter: Heiß. Swinemünde 768,2 NO |f. leicht wolkenlos 20,6 

Havre, 1. Aug Kaffee in New Hork ſchroß ſtetig mit Rügenwaldermunde 758,4 OS leicht wolkenlos | 19,8 
5 Points niedriger. Rio 38 000 Sack, Santos 56 000 Sack Recettes Neufahrwaſſer 758,6 NNO M. leicht. heiter 222 
für geſtern. Memel 758,8 [ONO . Leicht) wolkig 22,8 


Havre, 1. Auguft. Kaffee good average Santos per 
Auguft 39 ½, per Septbr. 33%,, per Dechr. 341/,, Unregelmäßig. 
Bradford, 1. Aug. Wolle ſtetig, Mohair ſtramm, Garne 


Münſter Weftf. 761,6 [NNO [mäßig | wolkig TY 
Hannover 759,7 N mäßig bedeckt 18,4 


beſſer gefragt, Stoffe mehr Geſchäft. Berlin 7571 [NO mäßig | heiter 22,8 

Liverpool, 1. Auguſt. Baumwolle. Umſatz: 8000 Ballen, Chemnitz 156,2 O8 leicht wolkig 18,5 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Breslau 758,2 |D leicht Regen 19,6 
Ruhig. Middl. amerifaniidhe Lieferungen: Ruhig, ſtetig. Metz 761,3 N ſchwach bedeckt 15,4 
Auguſt⸗ September 4% Käuferpreis, September 414], do., Frankfurt (Main) | 757,6 R mäßig bedeckt 19.5 
Oktober 4% Verkäuferpreis, Oktober⸗November 44% do., Karlsruhe 759,0 W ſchwach Regen 17,0 
November⸗Dezember 4%j,—45 . DD., Dezember⸗Januar 4% bis] München 759,0 W. feif | bedeckt 16,6 
45 %% do., Januar⸗Februar Ads, Werth, Februar⸗März] Holyhead 769, NW. leicht halbbedeckt 18,9 
4/64 Käuferpreis, März⸗April 4% d. Verkäuferpreis. Bodö 760,0 N leicht halbbedeckt 10,4 

Der Liverpooler Baumwollmarkt bleibt von Freitag den Riga 759½ SW If. leicht heiter 21,1 

Wettervorausſage: 


2. er. bis zum Dienſtag den 6. cr. geſchloſſen. 

New Pork, 31. Juli. Weizen befeſtigte ſich nach der 
Eröffnung auf Nachrichten aus Europa und im Einklang mit 
Mais, ſchwächte ſich jedoch im weiteren Verlaufe ab auf 
Angaben über günſtigeren Stand der Ernte, Verkäufe des 
Auslands, erwartete Zunahme der Ankünfte, geringen Export⸗ 
begehr und lokale Verkäufe. Schluß willig. — Mais nahm 
einen durchweg feſteren Verlauf auf Nachrichten aus Europa, 


Ein Maximum über 672 mm befindet ſich weſtlich von 
Irland, während ein Minimum unter 753 mm Südoſt⸗ 
deutſchland bedeckt. An Deutſchland wehen meiſt ſchwache 
nördliche bis öſtliche Winde. Das Wetter iſt meiſt trübe; in 
Süddeutſchland tft viel Regen gefallen. 

Etwas kühleres Wetter mit wechſelnder Bewülkung 
und vielfach Gewitter iſt wahrſcheinlich. 


Große Nußbaum⸗Mobiliar⸗Auktion 
Frauengasse 33. 
Sonnabend, den 3. Auguſt er,, von 10 Uhr Vormittags 
ab, verſteigere ich mehrere zurückgeſetzte Plüſch⸗, Nips- und 
Schlafſophas, 5 ſehr elegante Plüſchgarnituren, einige darunter 
welche im Schaufenſter geſtanden haben, außerdem Vertikoms, 
Kleiderſchränke, Herren: und Damen ⸗Schreibtiſch, Stühle und 
Bettgeſtelle mit Matratzen, Speiſe⸗, Sophatiſche, auch Teppiche 
1ſilb. u. 1gold. Herren⸗ u. Damenuhr u. verſchied. and. Gegenſtünde. 
Die gekauften Möbel können im Raum en bleiben. 
Händler verbeten. Der nator. 


Zwangsverſteigerung. 


Sonnabend, den 3. Auguſt d. J., Vormittags 10 uhr 
werde ich im Hotel „Preußtſcher Hof“ hier, Junkergaſſe 7: 
pel ein grosses mahagoni Buffet 

Pk? (paſſend für Reſtaurant bezw. Hotel) 


1 


ja . öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung verſteſgern. 
Geſtern Nachmittag 3 Uhr ſtarb nach Gottes un⸗ fi 4 den 2. Auguſt 1901. żebluag seritti (11676 


Ma U mit d fl, Sterbe⸗ A 
erforſchlichem Rathſchluſſe verſehen mit den he terbe Urbanski, Geri chtsvollzieher. 


Konkurs⸗Auktion. 


Am 31. v. Mts., Nachmittags 4 Uhr, entſchlief ſanft 

nach langem ſchwerem Leiden mein inniggeliebter Mann, 
unſer guter Schwiegerſohn und Schwager, 

der Werkführer 


Johannes Perpliess 


im Alter von 43 Jahren. 
Dieſes zeigt tiefbetrübt, um ſtilles Beileid bitttend, im 
Namen der trauernden Hinterbliebenen an 
Danzig, den 2. Auguſt 1901. 
Martha 1 
geb. Dettweiler. 


Die Beerdigung findet am Sonnabend, den 3. d. M., 
Nachmittags 4 Uhr, von der Leichenhalle des Stadt⸗ 
lazareths, Olivaerthor, aus nach dem St. Barbara: 
Kirchhof ſtatt. 


guter, unvergeßlicher Vater, Schwiegervater, Groß⸗ 
vater, Schwager, Onkel und Großonkel der 


Zimmer elle 
August Böttcher | Montag, den 5. Anguft b. J., Borm. 10 Uhr werde 
e allen Verwandten und Bekannten hiermit ich Hausthor No. 3 (Geſchäftslokal) im Auftrage des 
anzeigen 


Ferdl Konkursverwalter Perls, für Rechnung der Zigarren⸗ 
ändler Oskar Schwarskopf'ſchen Konkursmaſſe das 
auf 404,04 Mk. geſchätzte Waarenlager, beſtehend aus: 


Zigarren, Zigaretten, Tabake, 
ſowie die Ladeneinrichtung und 
ahrrad 


öffentlich meiſtbietend im Ganzen bezw. getheilt gegen Baar⸗ 
zahlung verſteigern. A 
Beſichtigung 9%, Uhr Vormittags. 
Danzig, den 2. Auguft 1901, (11877 
Urbanski, Gerichtsvollzieher. 


Auktion Neufahrwaſſer (nto pilastermüde Pierde 


Kir enſtraße 9. kauft Hofbeſitzer u. Gemeinde⸗ 
„Śiudefttafe Auguſt, Vorſteher Kosbah, Beuzin per 


Bernt 10 be werbe i Hebron⸗Damnitz Pom. (11680 
rde + 7 

dafelbft tm Wege der Zwangs⸗ 88 Den hächſten reis 

j J Kleiberf e ahlt für Möbel, Bett, Sleib., 

1 Kleiderſchrank, 1 Sopha Wäſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛe. 

öffentlich meiſtbietend gegen J. Stegmann, Altſt. Graben 64, 

t früher Hausthor Nr. 1. (64336 


Gerichtsvollzteher in Danzig, K N 
richtsvollzteher anaig, Verpachtungen 


Ohra, den 2. Auguſt 1901. 
Die trauernden Hinterbliebenen. f 
Die a gy Sonntag, Nachmittag 4 Uhr 


vom Sterbehauſe Ohra, Bergſtraße Nr. 2, aus nach 
dem Kirchhofe zu Altſchottland ſtatt. 


Heute Nacht ſtarb plötzlich mein innigſt geliebter 
Mann, unſer guter ſorgſamer Vater, Sohn, Bruder, 
Schwager und Onkel, 


der Königl. Lokomotivführer 


Otto Raube 


im faft vollendeten 62. Lebensjahre. 
Dieſes zeigen ttefbetrübt an 
Stadtgebiet, den 1. Auguſt 1901. 


Im Namen der Hinterbliebenen 
Pauline Ranbe nebſt Kindern. 


ýr ftarb unſer lieber Sohn 


; Ar zu ER z 
im 2. Lebensjahre. Dieſes zeigen tiefbetrübt aw 


Heute Nacht 12 
Altſt. Graben 10, vom 1. Oktober 
ab Faulgraben 10. (11674 


Danzig, den 2. Auguſt 1901. Langfuhr. 
Die trauernden Eltern Workosthandlung 


Krankheit wegen von ſofort 
billig zu verpachten. Offerten 
unter B 374 an die Exp. d. Bl. 


Grundstücks - Verkehr 


eden Poften WEIL 
su Sanne 3-4. 601855 
Repoſitorium und Laden: 
tiſch, paſſend zum Papier⸗ 
geſchäft zu kaufen geſucht. Off. 


Alex Müller und Fran. 


Statt besonderer | 


Grosse 


Meldung. b 
PRACA In kg ae we IE. Vorkaut. BI 
1 3 Spiegel 2 Auktion alte und überſeeiſche werden BREE — 

gekauft. Offerten mit Angabe d. en men AET 
heißgeliebtes Bin willens, mein Möbel⸗ 
D h jj 2. Damm Nr. 1, Cn gel abr. Gaga wid u. Sarg hn ai 
2 n r 
Ore en e Be ar für alt zu kauf. gef. 3. SU 11. 5 N Bu ie 
ki + Peltungspap.m.nek. Faulgrb 21. ehören ca. 20 
5 im Alter von 10. Jahren. ; Morgen, Sonnabend, den ae eee 25 1 Bewerber ar 
Um ſtilles Beileid bitten den 3. Auguft, Vormittags Ein Komtoirdrehſchemel ihre Offerten unter 6157h an 
Danzig, d. 2. Auguſt 1901. ANI Ara 3 Et u. eine Tafelwaage zu kauf. gej. bie Erb. d. Bl. richten. (61575 
Die tiefbetrübten Eltern 4 Off. unt. E 375 an d. Exp. d. Bl. erb. - 
Georg Schulz und Frau mit Konfolen, einige Sophas,| OT ee Oli va. 


2 Dutzend Wiener Stühle, 
nußb. Schrank mit Vertikow, 
1 feine Plüſchgarnitur, mehr. 
Bettgeſtelle mit Matratzen ꝛc. 
verſteigert. 
Paul Kuhr, 
vereidigter Gerichtstaxator und 
Auktionator. 


Zwangs⸗ 


Einige 


Bottige 


von 1000 bis 3000 Liter Inhalt 
51 kaufen geſucht. Offert. neb 
reisang. unt B 371 an die Exp. 


C. Pfeilerſpleg. u. Fl. Teppich w. 


Auna, geb. Dietrich. a ee 

Hansgrundstücke etc., großen 
Hofplatz und Garten, befte Lage 
des Ortes und zu jed. Geſchaft 
geeignet, veränderungshalber 
preiswerth zu verkaufen. Off. 
unter 11491 an die Exp. (11491 


Bäckerei⸗Grundffüc 


in einer kleinen Provinzialſtadt 


55 Weſtpr. iſt größerer Unt A 
B.3u f.gej. Off unt. E 898 d. d. Exp. halber wa 5 5 zu ae 


H + 
Versteigerung. Bajgbütt, zu gel Laterneng . Zur Uebernahme u. Anzahlung 
ZE, d.3. Angus de ich]. Kleine gut erhaltene Mangel|gehören 4—5000 M. Verten 
achmittags 4% Uhr werde ich zu kaufen gefudt 2. Damm 19.|6, K. 10 postlag. Marienburg. 
(11 


in Langfuhr, Labesweg 4: Ein gut z 
eee Westerplatte, Wilhelmstr. 3, 


10 chm Eichenhohlen 
erhaltener 
Er ſofort zu kaufen 


3 Erlenhohlen 
fferten werden kleine Villa zu verkaufen. 


„ Kiefernbohlen (11675 aueh, 
30 austhor Nr. S im Zigarren⸗ Mein Gruudfkii N 


Nach langem ſchwerem 
Leiden ift heute 6½ Uhr 
Morgens Frau 


Friederieko Ende 
geb. Gross, 
im faſt vollendeten 72. 
Lebensjahre verſtorben. 
Danzig, 1. Auguſt 1901. 
Theodor Klabs 
und Frau. 
Die Beerdigung findet 
auf dem St. Trinitatis⸗ 


Kirchhofe Sonntag Nach⸗ 
2 mittag 4 Uhr ſtatt. ; 


„ Einschnkhreiter ei 
geſchäft entgegengenommen. 


öffentlich meiftbietend gegen 
kaufen] Danzigerſtr. Nr, 55 bin ich will. 


Baarzahlung verſteigern. 
Danzig, den 2. Auguſt 1901. Srädr. Kinderwagen 
Urkanski, „Goertz, Zoppotls8465 


u 
Gerichtsvollzteher, Igeſucht. Off. unt. E 417 Exped. z. vk. 


8 


Freitag 


Danziger Neueſte Nachrichten 


2. Auguſt. 


r. 179, 


Bin willens mein Grundſtück 
maſſiv. Gehäud., 5 Wohnungen, 
Stallung, Garten, Einfahrt, Hof, 
1 Morgen Land zu verkaufen. 
Off. unter E 379 an d. Exp. d. Bl. 

Großes neues, gut verzins⸗ 
liches Grundstück mit 
herrſchaftlicher, komfortable 
eingerichteter Wohnung und 
Garten bei 15000 Mark An⸗ 
sahlung zu verkaufen. Offert. 
unter E 392 an die Expedit. 
dieſes Blattes erbeten. 

Kleines Haus in der Abegg⸗ 
ſtiftung an der Großen Allee 
Ę verkaufen. Offerten unter 

389 an die Exped. dieſ. Blatt. 

&elegenheitskauf! 


Fortzugs halber elegante nuß⸗ 
baumne Möbel, paſſend für 
Brautleute, ganz oder getheilt 
zu verkaufen. Näh. Reſtaurant 
Klein, Milchkanneng. 21. (6428 


Ein vierſitziger "PRE 


Omnibus, 


auch zu Poſtzwecken geeignet, iſt 
zu verkaufen (63465 
E. Rossmann, Prauſt. 
Daſelbſt ſind ea. 100 Dizd. 
Peitſchenſtöcke und Riemen 
wegen Aufgabe des Artikels 
preiswerth abzugeben 


Modernes Geſchäftsgrundſtück, zug 


im Zentrum, feſte Hypothek, 


fortzugshalber ſoſort zu pereł gg 


kaufen. Off. u. E 413 an die Ex 


Feſtes Haus mit mehr. Mitt 
wohn. Rechtſidt. gel. Miethe 8%, 
Anz. 45000 Mk. zu vk. Näh. bei 
Ed. Barwich, Johannisg. 38, 1. 
Ein Grundſtück mit fünf 
Wohnungen ſofort zu verkauf. 
Ohra, Neue Welt 9. 


Hundegaſſe 


fit ein ſchönes, gut verzinsliches 
Grundſtück zu verkaufen. 
Off. unt. E 410 an d. Exp. d. Bl. erb. 


Privat-Haus 


mit AMItielwohnnungen, grossen 
Hot, billige Miethe, beste aue, 
Rschłstadt, bel 7000 Mark 
Auzablung zn verkaufen durch 


A. Ruibat, 


Heilige Geistgasse 84. 
Im Vorort Danzig tit weg. Todf. 
m. Grundſtück, worin e. gutgeh. 
Kolonialw.⸗Geſch. betr. w., dazu 
ca. 4 Morgen Land und welches 
noch über 500 Mk. Miethe bringt 
für 14000 Mk. zu verkaufen. 
Offerten unter & J. 40 
poſtlagernd Ohra. (64265 
Sehr zute ländliche 
Grundstücke 
habe preiswerth mit voller 
Ernte u. Inventar zu verkauf. 
Thurau, Jopengaſſe 61, 1. 
Ohra, Grundſtück mit elf 
Wohnungen für 17 000 Mk. bei 
2000 Mk. Anzahlung zu verkauf. 
F. Anflersen, Holzgaſſe 5. (64326 
1 Reſtaurations⸗Grundſtück in 
Neufahrw., Kirchenſtraße 8, u 
verk. A. w. e. Hypoth. o. ſtädt. 
Grundſt. i. Zahl. g. N. daſ. (64185 


Gut verzinsl. Grundſt., wo als 
Anzahl. 83-6000 in gut. Hypoth. 
angenom. werden, ſof. zu kaufen 
gej. Off. iu. E378 a. d. Exp. (64056 
Langfuhr od. Danzig ein kleines 
Grundſtück mit 3 bis 4 Wohng. 
zu kaufen geſucht. Offerten v. 
Selbſtkäufer unt. 11663 Filiale 
Neufahrw. erb. Ag. verb. (11663 


N Te 


(64095 |] 


Große und kleine 


i Packkisten| 


find billig zu haben bei 


C. A. Focke, 


Spielwaaren⸗Geſchäft, Ki 
Zoppot, (302g 8 

Seeſtraße Nr. 27. 
groß, neu, 


Koffer, mit Einſatz, 
zu verk. Melzergaſſe 17. (62840 
Ei t f 1 U 

u Damen-Fahrrad 
ſofort billig verkäuflich Mattens 
busen 88, 2 Treppen. (57046 


Gut erhaltener ſtarker 


Hand ⸗Cransportwagen 


iſt preiswerth zu verkaufen 
Hintergaſſe 26. 63950 


Marktunde mit Plan, 


Zrüdr.Handwag. zu vrk. Zoppot, 
Pommerſcheſtr.32 in d. Meierei. 
Sing.⸗MaſchinenBettgeſt. b. z. vk. 
Neugart.35, Schützeng. Th. D, prt 


7 iſt zu 
Eine alte Truhe, ranfen 
Zu beſichtigen 8—5 Uhr Nach⸗ 
mittags Zoppat, Parkstrasseßb, 8. 

Ein Fahrrad, 
gut erhalten, für 45 A zu 
verkaufen Panggarten No. 107. 


— —— 2 Eũůũ» 


Gutes Häckſel 


à Ctr. 3,50 verkauft 
H. Langanke, 
Kalkgaſſe 4 und Häkergaſſe 37. 
Kl. Eisſchrank, Zinkbadewanne 
für Kind zu verk. Vorſt. Graben 
Nr. 54, 2, Vorm. uon 9—11 Uhr. 

Elegant. Fahrrad und das 
19. Jahrhundert bill. zu verk. 
Offerten unt. E 378 an die Exp. 

Repoſtt. u. 1 Flügel, paſſ.f. Reſt. 
billig zu verk. Brödbünkeng. 23. 
Ein gr. blüh. Myrtenbaum zu 
verkauf. Näh. Langgarten 53, 2. 


Dachpfannen v. Abbruch, 


gut erh. zu verk. Stadtgebiet 28,1. 
Ein faſt neuer Kinder- 
wagen ſehr preiswerth ab- 


zugeben Breitgaſſe 105, part. 


Lade 


mit vielen Nebenräumen uni 
kleiner Wohnung Breitgaſſe 
Nr. 117 zum 1. Oktober d. Is. 
zu vermiethen. Näheres 1.Etage 
Frau Wienke. (64315 


Ladenlokal Zaugaafie, 
mittlere Größe, zum Oktober 
oder ſpäter billig zu vermieth. 
Offerten unter E 407 an die 
Exped. dieſes Blattes. (64146 
Eine gutgeh. Häkerei mit Rolle 
zu verm. Zu erfr. Rammbau 12. 


Neuban (arthinsórste. (09 


Laden mit Wohnung zu verm. 


Emladen, Komt., Keller 


zu um. Große Krämergaſſe 10, 2. 


Speicher⸗Auterraum 
in der Hopfengasse von 
ſofort zu vermiethen. Offerten 
unt. E 399 an die Exped. d. BL. 
Pferdeſtall, Remiſe, Wohnung 

u vermiethen Kneipab Nr. 30. 


Gr. Bier⸗ od. Lagerkeller mit 
Komtoir, zu jed. Geſchäft paſſend, 
zu vermiethen Langenmarkt 21. 


Der Laden 


1. Damm 10, von ſofort zu 
ee kwa Näheres bei 
R. Schmidt, Milchkanneng. 30. 


Große helle Remise 


ev. Pferdeſtall nebſt großem 
Boden tt Dienergaſſe 27 zu 
vermiethen per ſofort o. ſpäter. 
Näheres Hundegaſſe 63. 


Langfuhr 37 am Markt 
find zwei ſehr große Läden mit 
ſehr gr. Schaufenſter, elektr. Be⸗ 
leuchtung, paſſend 3. Waaren⸗ 
haus, Konfektionsgeſch., Möbel⸗ 
magazin, Manufakturwaaxren 
und jedem andern Geſchäſt 
zu vermieth. Nüh. Brunshöfer⸗ 
weg 10. J. Bastian. 


Heller Laden, 


mit Gas u. Waſſerleitung, für 
Barbiergeſchäft ſehr geeignet, 
von gleich oder ſpäter zu verm. 
Näheres Petershagen hinterder 
Kirche 32, pt., oder beim Vize⸗ 
wirth Nr. 34b, 1 Tr. 

Laden mit kl. Wohn., f. Fleiſcher 
eingerichtet, ſofort zu vm. Lang⸗ 
fuhr P. Wagner, Eſchenweg 12. 


Grosser Eck-Laden 
nebſt Wohnung in beſter Stadt⸗ 
egend, in dem rentabl.Waaxen⸗ 
dans betrieben wird, auch zu 
jedem beſſeren Geſchüft paſſend, 
beſonders Putz, vom Oktober 
u verm. Leonhard Eichler, 

euſtadt Weſtpr 


Gerh. Herrenrad bill. 3. vk. v.6½ j 
b. 8], Uhr Abds. Holzgaſſe 2, pt. 


| ee Herren- Fahrrad 


4 Stücke Gerſte auf d. Halm 
zu verkaufen. Zu erfrag. Köpke 
Stolzenberg 32, b. Seidl, (0 045 
Ein brauner Wallach, 1,637 
flotter Gänger, ſteht z. Verkauf 
Krakauerkümpe, Rörgens. (629 7b 
Ig.echte Foxterrier, 5Woch. alt, 
niedl. Thiere z.vrk.Laterneng. 2b 
Grosser wachsamer 
Hund (Begleithund) zu verk., 
Zoppot, Wegnerſtr. ba, 2 Tr. 
Eine dunkelbraune Stute 
ſteht billig zum Verkauf. 
H. Lażganke, Kalkgaſſe Nr. 4. 


Nelwero hohtragondo Kühe 
ſtehen Emaus 20 zum Verkauf. 
Wegen Umzugs iſt ein Höfer, 
ſehrwachſam. Hofhund bill. abzg. 
Zigankenbergerf. 19, vis-à- vis 
der Techniſchen Hochſchule. 
Junge Tauben bill. zu verkaufen 
Paradiesgaſſe 30, Mitt. v. 12—1. 
1 Waſchkl., 1gelbe Blouſe, 1 ſchw. 
Jaquet bill zu vrf. Röperg. 171. 
Mehrere guteGeigenbillig zu vk. 
Frauengaſſe 27, im Frauenthor. 


sanina hochelegant, preisw. zu 
Pianino ore ae te 880 
Möbel 


jeder Art, Plüſch⸗ und 
Rips⸗Sophas, paſſen. 
Dominiks⸗Geſchenk, Theilzahl. 
geſtattet Hükergaſſe 10. (63286 
Zu verkaufen: 

leleg. Plüſchgarn. 110%, Sopha⸗ 
tiſch,tußb.Kleiderſchr., 2Parade⸗ 
bettgſt. m. Sprungfdrmtr., Stitt 
40. % inußb.Vertikow, 1Herren⸗ 
und 4Damenſchreibt., Trumeau 
mit Stufe 45 , 1 Plüſchſopha 
42 M, 1 Teppich, 6 moderne 
Stühle, 1 achteckiger Salontiſch, 
imod. Splieg. 13% 1Schlafſopha, 
1Ripsſph., 28. u. 1Geldſchrank, 
alles neu, zu verkaufen Frauen⸗ 
gajje 33, 1 Treppe. (61776 
Neue Garnituren, Sophas u. 
j Seſſel j. Art, Chaiſel. u. 
Matr. ſtets zum Verk., Theilz. 
gewährt. Tapezier J. Tyhussek, 
Trinitatis⸗Kirchengaſſe 5. (6067 b 
Plüſchgarnitur, Schlafſophas, 
Sophas i Plüſch, Rips, Chatſel. 
b. 3. vk. Vorſt. Grab. 17, Eg. Bieryl. 
(62050 

Verzugshalber 


iſt eine Wirthſchaft 


zu verkaufen Schidlitz, Unter⸗ 
ſtraße 29, 1 Treppe. 

Gut.kl.Sopha, hohethl.,Tſſche. 
2 hohe eich. Schreibgt le, Pult, 
Spiegel, guter Bettſchirm verk. 
Halbengaſſel , an d. Schmieden. 
1 gr. Küchenglasſchrant, für gr. 
Haushalt va, 2 nußb. zerlegb. 
2th. Kleiderſch., muß. Bertikow, 
2 nußb. Auszlehtiſche, auch für 
Bureaus paii., Kommode, klein. 
Tiſch, Bettgeſtell mit Matratze, 
Feldbettſt., div. Stühle fortzgsh. 
billig zu vrk. Poggenpfugt6s,1,o. 
Betten gu verk. Vorſt. Grab. 30,1. 


Geſtrich.einthür Klelderſchrank 
zu verk. Häkergaſſe 46, 1 Treppe. 

s 77 u. 1Kleid⸗ 
Ein liſchſopha ſchrank u: 
Muſikinſtr. als Symphon. 44 Pl., 
Phonogr.mitWalzen ungut. Zith. 
bill. zu verk. Fleiſcherg. 3 i. Laden. 
Kommode, Tiſche, Nähtiſch bill. 
zu verk. Röpergaſſe 2, 1 Tr. lks. 


preiswerth zu verkaufen Breit⸗ 
gaſſe 10, im Laden. 

Ein Betrofenmapparat ift billig 
zu verk. Töpfergaſſe 25,1 Tr., ks 
Fürdiebhaber! 2 Haremsbilder 
(Kupferſtiche) ſoſort preiswerth 


zu verk. Poggenpfuhl 65, 1, v. A 


Ein ſehr gut erhalt. Halb⸗ 
verdeckwagen auf Patentachſen 
iſt billig zu verkaufen. Lang⸗ 
fuhr, Brunshöferweg 10. 


Ein Budenplan billig zu i 


verkaufen Breitgaſſe 2, 1 Tr. 
Blnmacheflaschen 
ſind zu verkaufen Hunde aſſe 85, 
Eingang Berboldſchegaſſe 


Achtung! 


In einer Streitſache habe 
ich einen Poſten 


Wurst 
morgen auf dem Wochenmarkt 
Neufahrwaſſer billig abzu⸗ 
geben. Stand an der Kirche. 

Franz Rösler. 
Eine Singer⸗Nähmaſchine, ein 
Blumenttſch, einseinderauszieh- 
bettgejt.b,3u vit.paradiesg.33,1. 
Eine größere Briefmarken. 
Sammlung 
iſt billig 2 verkaufen. Auskunft 
unter B 422 an die Exped. d. Bl. 
2 rothe Rabattbücher zu verk. 
Neufahrwaſſer, Schulſtraße 6. 


Dix: Vermietnung! 


Vorstädt, Graben 384 


find Part.⸗Räume zu Bureaux 
od. Laden gerianet zu vm. (11057 
E. A. Meyer & Sohn, 


Geränmiges Jorderzimmer 


1. Etage, beſonders zu (11008 


Komtoir⸗Iwecken 


geeignet, iſt Anfangs Langgart. 
zu um. Nah. Milchkanneng. 22, 1 


Grosser Laden 


15 mal 5 m, in lebhafteſter Ge⸗ 
ſchäftsgegend, Eckhaus, großes 
ſchönes Schaufenſter, paſſend 
zu jedem Geſchüäft ift von fo- 


fort oder Jgut zu vermiethen.]- 


Off. u. D 882 an d. Exp. (11273 


Breitgasse 121 
iſt ein Laden zu vermiethen. 
Näheres Adebargaſſe, vis-A-vis 
der Kuhbrücke 3, part. (63016 


In meinem Neuban 


Langführ, Marienstrasse 11, 
iſt ein Eckladen mit Wohnung, 
großer Keller, eine Bäckerei 
mit Kohlenofen und Wohnung 
zu vermiethen. 

Die inneren Einrichtungen 
können noch nach Wunſch der 
Miether getroſſen werden. 

Meldungen erbitte an Herrn 
Koenig, Elſenſtr, 10 und den 
Unterzeichneten. (9416 

Otto Richardi, 
Baugewerksmeiſter, 
Ulmenweg 9. 


Großes Geſchäftslolal, 


auch für Bureau geeignet, zu 


Steintöpfe |) 


Uuſer Rathgeber für Stellungs⸗ 
ſuchende enthält zahlreiche 
Muſterbewerbungsbriefe. 


tS. Preis 50 A in Marken. (10972 


W. Hoffmann & Co., Hannover. 


7 


„mei junge Leute 
mit nur beiten Empfehl⸗ 
ungen ſucht zum 1. Okt. 
R. Hohnfeldt, 

i Neufahrwaſſer, 5 
Delikateß⸗ und Kolonial⸗ 
waarenhandlung. (62816 


Ein jüngerer gaus unecht E 
(68416 % 


kann ſich melden. 
Schlachthofs⸗Reſtaurant. 
Ofensetzer ſtellt ein 

Pawlowski, Prauſt. 


und Polſterer für Königsberg 
von ſofort geſucht. Meldungen 
Strandhalle Weſterplatte. (11646 
Ein unverh. Kutſcher od. Haus⸗ 
knecht melde ſ.Hausthord. (6397 b 


lempnergeſellen ſtellt ein 
L.:Dópyner, Langfuhr. (63985 


42 
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Als 


Hilfsaufſeher, 


beim Truppentheil 
Unterofſizier geweſen find, 


können ſich melden im (11641 


Central⸗Gefängniß. 
Schmiedeſchirrmeiſter 


auf Wagenbau geſucht. Meld⸗ 
leiſchergaſſe 7. (116425 


ſelbſtſtändigf 


ungen 
Ein tüchtiger, 
arbeitender È 
Konditorgehilfe 
wird geſucht. Offerten unter 
E 387 an die Exped. dieſ. Blatt. 


Hoteldiener, Hausdien,, darunt. 
jing. Leute, gej. Breitgaife 37. 


Din jüng. anst, Hausdiener 


mit Buch kann ſich ſofort melden 
J. Frömmert, 1. Damm 17. 


Täglich 30—30 Mark 


verdienen Herren und Damen 
(ed. Standes) durch den Verkauf 
eines neuen Artikels. Bewerber 


Suuext, Vinfergesiffen fellt ein 
. Bockenheuser, Röperg. 19, 


Einen Barbiergehilfenz. Aush. 


(62956 | BR 
Tüchtigen Raſeur ſucht fofort | 4 
W. Remus, Stadtgebiet 7.(62196 | 


Gewandter Dekoratem E 


Ein Hauskuecht melde fiğ 
Hinter Adlersbrauhaus 7. 


Triſeurgehilfen 


ſucht Kürner, „Danziger Hof“. 
Aautiousfähiger, 
nüchterner Bierfahrer 


findet ſofort dauernde Stellung a 


Danziger Aktien-Bierbranerei | 


(116791 # 


El. Hammer. 

Tücht. Friſeurgehülfe zum 
15. d. Mts. evti, früher geſucht. 
Nipkow, Hotel Continental. 


Barbiergehülfe zur Aus- 


hülfe geſucht e 5.5 


eeskow. 
Suche per gleich einen jungen 
Mann für meine Deſtillatlon 
V. Drossel, Pfefferſtadt. 


Kellner und Kellnerlehrlinee, 


Mamſells für kalte u. warme 
Küche, Zimmermädchen für 


i; 


Ein großes Aſſekuranzge⸗ 
ſchäft der Lebens, Unfall: ꝛc. 
und Volks ⸗Verſicherungs⸗ 
brauche ſucht zur Vertretung 
des Chefs für die Leitung des 
Außendienſtes eine geeignete 
Perſönlichkeit, welche ihre 
Fähigkeit für Organtſation und 
Acquiſition nachzuweiſen im 
Stande iſt und möglichſt mit 
den Verhältniſſen Oſt⸗ und Weſt⸗ 
preußens vertraut ſein muß. 

Die Stellung iſt ſelbſtſtändig, 
angenehm, gut dotirt, und wird 
Betheiligung am Geſchäft in 
Ausſicht geſtellt, weshalb nur 
auf eine Kraft erſten Ranges 
reflektirt wird. Diskretion wird 
unter allen Umſtänden zuge⸗ 
ſichert. Gefl. Offerten unter 
J. 0. 6218 nimmt die Annoncen⸗ 
Expedition von Rudolf Mosse, 
Berlin SW., entgegen. (11671 


Für meine Eiſenwaaren⸗Hand⸗ 
lung ſuche ſofort einen tüchtigen 
Verkäufer. 
11659) Johannes Husen. 

Tücht. Klempnergeſell., für 
meine Werkſtatt paſſend, ſtellt 
ſof.einoito Wilke, Klempnermſtr. 

2 Tischler, 

mit eigenem Handwerkszeug 
ſowie 2 Tapezierer, gute 
Polſterer, werden ſofort ein⸗ 
geſtellt Brodbänkengaſſe 38. 

Laufburſch. ſ.Roehr, Altſt. Gb. 96. 
Ordentl.Laufburſche k.ſich ſofort 
meld. Fleiſcherg. 43,1, Vorm. 7-8, 


Bin tüchliger Lanibursche 


wird von ſofort geſucht. 


A. C. Stenzel, Fiſchmarkk. 


Riess & Reimann, 
Tuchwaarenhaus, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 20. 

Für Expedition, Lager und 
Komtoir meines 


Papier-Ingros-hoschältes 
nad ich per ſofort oder ſpäter 


Lehrling 


gegen monatliche Vergütigung. 
Meldungen ſind unter Ein⸗ 
reichung ein. ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslaufes zu richten an 
H. Jacoksohn, 
Hoflieferant. 


sj yeschait ſuche von gleich 
oder ſpäter einen (6280b 


m 
Lehrling. 
R. Hohnfeldt, 

Neufahrwaſſer. 

Für gr. Provinz⸗Stadt Pom. 
wird p. 1. Oktober (61736 
1 Lehrling 
mit aut. Schulbildung geſucht. 


Offert. unter E 169 an die Exp. 


960909999 029099996 


Einen Lehrling mit 
g guter Handſchrift 
g von ſogleich ein 


G. F. A. Steiff, 
Halbengaſſe. 


ſtellt © 
* 


$ 
© 


0000000000000009 


Gine Kindergärtnerin 
erſter Klaſſe für ein Mädchen 
von 7 und einen Jungen von 
3 Jahren wird zum 15. Oktober 
geſucht von Forſtmeiſter Wittig, 
Alt⸗Ehriſtburg Oſtpr. (1164 7 


Ein Sohn ordentl. Eltern, 5500 Mk. zu 6% zur 2. Stelle 


welcher Luſt hat, das Schuh⸗ 
macher⸗Gewerbe zu erlernen, 
wünſcht bei einem tüchtigen 
Meiſter, am liebſt. nach außerh. 
in d. Lehre zu geh. Off. u. E 388 E. 


; Suche a meinen 17⸗jährigen 


MM 


aus achtbarer Familie 
finden Eintritt. 


Ernst Fischer. 


Eine Aufwärter mit Buch 
wird für die Morgenſtunden 
geſucht Heumarkt 6, parterre. 

Lehrfräulein zur Erlernung 
der Küche kann ſich melden 


Geſucht 


ein ordentliches, älteres, kräft. 
Mädchen o. Wittwe ohne Anhang 
das eine kleine Wirthſchaft ſelbſt 
führen kann, w. zum 1. Oktober 
bei einem älteren Herrn u. einer 
Ben geſucht. Offert. 
unter E 394 an die Exp. d. Bl. 
1 ord. Aufwärt. kann ſich fof. für 
D. gana, Tag mid, Röperg LL pt. 
Für mein Schirmgeſchäft ſuche 
ein junges Mädchen als 
Lehrling. 
Off. unt. EK 402 an d. Exp. d. Bl. erb. 
Geſucht 
ein junges Mädchen z. Laden⸗ 
reinigen und Geſchäftsgünge. 
D. Lewandowski, Langgaſſe 45. 
Ord. Fr. od. Moch. z. Brod⸗Austr. 
kann fi) m. Goldſchmiedegaſſe 7. 
Mädchen für alles 
Suche und Nadchen für 
Kiel bei hohem Lohn und freier 
Reiſe. Haack, Heil. Geiſtg. 37. 
Per ſofort oder ſpäter 
ſuchen wir 11650 
erſte 


Verkäuferinnen 


für Wolle und Kurzwaaren. 
Damen, welche bereits ſolche 
Poſten bekleidet haben, wollen 
ſich perſönlich vorſtellen. 
Sächs. Engros - Lager, 
30 Langgaſſe 30. 
Aufwärterin für d. ganzen Tag 
melde fich Heil. Geiſtgaſſe 106, 1. 
Eine erfahrene Frau od. älteres 
Mädchen für junges Kind und 


Hilfe imHausſtand ſofortgeſucht 


Petershagen an d.Radaune 31,2. 


Ordentlich. Dienſtmädchen 


ſofort geſucht Langg. 2, 1 Tr. 


Ein ordentliches Mädchen, 
das gut kocht, von sofort 


geſucht Breitgaſſe 98, parterre. 

Adr. Mädch. f.häusl. Arb. u. Hilfe 

im Reſt.gl.geſ. Paradiesg. 6⸗7, p. 

Saub. Aufwärterin mit Zeugn. 

für den ganzen Tag v. ſof. geſ. 

Fleiſcherg. 48,1, Meld. v. Mrg.8-9. 
Tüchtige 


au = 

Verkäuferin 
für die Abtheilung Damen⸗ 
Blouſen, Röcke und Kinder⸗ 
kleidchen per 1. Septbr. er. 
gemar (11657 
irtmann & Perlewitz. 
Ą Kinderfrauen für gute 

Sude Stellen und Haus⸗ 
mädchen Heil, Keisigasse 101. 
Wieńemanu's Krankenhaus 
in Praust ſucht 

aS” Wiirterin tt 
zum 1. September. Perſönliche 


Vorſtellung mit Zeugniſſen. 

Ein ſauberes Mädchen für den 
Vorm. gef. Meld. Jopeng. 29. 
Junges Mädchen b. Kinde f. d. 


Nachm. k. f, m. Grüner Weg 16. 

in findet von gleich 
Kaſſirerin Stellung Lang⸗ 
arten 6—7 bei Pallasch. 
Zeugnißabſchriften erwünſcht. 
Junge anſt. Aufwärterin melde 
ſich Brodbänkengaſſe 6, 1 Tr. 


1285” Poriekte Plätterin ſofort 
Egeſucht Hundegaſſe 100, 1 Tr. 


Anſt. Mädchen für den ganzen 
Tag und zum Milchaustragen 
kann ſich melden Breitgaſſe 45. 
E. jg. Mädchen v. 15-16 Jahren 
für den Nachmittag geſ. Meld. 


m die Berechtigung 


(11666 


welcher 
zum ein⸗ 
jährigen Dienſt beſitzt, Stellung 


ohn, moj. 


lim Getreidegeſch., wenn mögl. 


bei freier Station. Off. unter 
11665 an die Exp. d. Bl. (11665 


Weiblich. 


Ig anſt.Fräul. ſ. Stell. a. Stütze o. 


Kinderfräul. Gute Zeugn. vorh. 
Off. u. E 390 an die Exp. d. Bl. 


Ordl. junge Frau bittet um! Stll. 
für Bor- oder Nachmitt. zu erfr. 
Kleine Wollwebergaſſe 4, 2 Tr. 


Gebildete Dame, 


etw. muſikaltſch, ſucht Stellung 
als Stütze im beſſer. Hauſe. 
Off. unt. E 404 an die Exp. d. Bl. 


Anſtänd. Mädchen ſucht Muf- 
warteſtelle Johannisg. 6, 1 Tr. 
Anſtänd. Mädchen wünſchtNach⸗ 
mittagsſtelle Niedere Seigen 3,1. 
1 ſaub. Nähterin, die auch ſchneid., 
ſucht Beſchüft. Faulgrab. 20, pt. 
ne” Empfehle Ammen, 
Hausdiener, Hoteliwittkin. 
Haack. Heil. Geiſtgaſſe 37. 


Empfehle 
tüchtige Mädchen und kräftige 
Hausdiener ſow. Buffetfräulein 
Jopengasse No. 57. 


Gewandte u. jüng. Verkäufer. 
f. Fleiſch⸗ u. Aufſchnittgeſchäfte, 
gut empf. Kinderfrauen, Kinder⸗ 
mädchen, Stbmdch., Moch. f. All. 
e. B. LegrandNchi., 1. Damm 10. 


Empf. tücht. Hausm. Aufw. v. gl. 
mit gut. Zeugn. Peterſilieng. 7. 


Empf. eine nette junge Fräulein 
welches d. feine Küche verſteht u. 
gut ſchneidert, ſowte e. Kaſſirerin 
mit gut. Zeugn. Jopengaſſe 17. 

ung., geb., ev. Mädchen ſucht in 

anzig od. Umgeg. iof. Stellung 
als Stütze in gutem Hauſe. Be⸗ 
dingung gute Behandlung und 
Familienanſchl. Offerten unter 
D.M, poſtlag. BerlinPoſtamt48. 
Ord. Mädchen ſucht Stelle f. den 
ganz. Tag Häkergaſſe 18, 4 Tr. l. 


Gapitalien 


* 


Hypotheken⸗ und 


Baugelder 

offeriyt (11228 

Alois Wensky, Generalagent, 
Danzig, Langenmarkt 22, 8. 

( id! Wer Darlehen od. Hypo⸗ 

t o thekem ſucht, ſchreibe an 

z Bitiner& Can Sante 


30 000 A. 3.1.Stelle p. gleich 
oder ſpäter geſucht. Offerten v. 
Selbſtdarl.n. E 270 a. d. E. (62966 


2000 Mk. von einem Haus⸗ 


eigenthüm auf ½ Jahr 
gegen Wechſel⸗ und Hypotheken⸗ 
Sicherheit geſ. Damno 10 Proz. 
Off. u. E 251 an die Exp. (62686 


Geld- Angebot 


zu mäßigen Zinſen von Selbſt⸗ 
gebern. Anfragen zu richten an 
Friedr. Lahmann, Dresdeu⸗ 
Plauen. Rückporto erbet. (11461 
3.400 Mk. ſucht ſogleich langjhr. 
Eigenthüm. v. Se 1 205.0 geg. 
Sicherheit. Off. u. E 365, (63846 
810 000 Mk. 1. od. 2. St. vom 
Selbſtdarlether zu vergeb. Off. 
unter E 370 an die Exp. d. Bl. 
(63755 


6—10000 ME. Hint. 60000 Dek. 


geſucht. Offert. unt. E 412 Exp. 
18, 12, 6 und 2000 Mk. ſind 
auf 1. Stelle von gleich ländlich 
zu vergeben. 
Ed. Thurau, Jopengaſſe 61. 


Mit Kapital 


ſucht routinirter Kaufmann 
in beſtehendes Fabrikations-, 
Eugros- oflerAgentur-Meschält, 
ganz gleich welcher Branche, 
einzutreten oder dasſelbe 
zu übernehmen. (64306 

Angebote unter eingehender 
Darlegung der Verhültniſſe 
unter E 396 an die Exped. 


Darlehen refy. Diskont 


auf eig. Accept zu foul. Beding. 
ſtreng reell, prompt u. diskret. 
Off. unt. 64344 an dieGry.(64346 


Ein junger Geſchäfts⸗ und 


Grundſtücksbeſitzer bittet um 


ein Darlehen von 
2000-3009 ME. 

auf 2 Jahre, gute Sicherh. vorh. 

Offerten unt. E 353 an die Exp. 


28000 
u. 50000 Mk. 


etheilt, zu 4½%, erſtſtellig, 
bat nur ſtüdtiſche Grundstücke 
zu vergeben. Otto Pri 
Stadtgraben 20, 1. 

Wer giebt erſtſtellig. Baugeld 
innerhalb der Stadt, d. Neubau 
iſt ſchon im Rohbau fertig. 
Offerten unt. E 408 an die Exp. 

nl! u 4½ % habe 

Kapitalien zu. 7 „tele 

u vergeben. Thurau, 
eren 61, 1 Treppe. 

von +44 500 an 

Darlehn Wechsel- Distont. 

M. Rudow, Berlin 1 


2000 Mark 


hinter Bankgeld ſofort zu ver⸗ 
geben. Off. u. E 398 an die Exp. 

45—50 000 Mark zur 
1. Stelle geſ. auf neu erbautes 
Fabrikgrundſtück nebſt Wohn⸗ 
haus ꝛc. Taxe 90580 Mk. Feuer⸗ 
perj. 112000 Mk. Als 2. Stelle 
ſind bereits 35000 Mk. eingetr. 
Off. u. 11655 an die Exp. (11655 
4000 Mk., erſtſt. Zweighyp., 5%, 
fof. zu cediren. Off È 380 Exp. 


Sonntag Stadtgebiet v. Richter 
b. Schillingsgaſſe Korallenkette 
verlor. and, Stadtgebiet 65, 
1 Tr., r. Wiederbr. erh. Beloh. 
Auf d. Chauſſee v. Langfuhr nach 
Oliva iſt Mittwoch, 31. Juli ein 
ſchwarzes Jaquet mit lila 
Seidenfutter verlor. Abzugeb. 
gegen Belohn. im St. Marien⸗ 


3 Krankenhauſe Schleuſengaſſe. 


Goldene Damen⸗Uhr u. Kette 
Dienstag ſrüh Töpfergaſſe bis 
Hauptbahnhof verloren. Gegen 
Belohn. abzugeb. 1. Damm 21,1. 


1 Amethuſtbroſche 


Sonntag verloren, geg. Belohn. 
i. Sanatorium, Zoppot, abzugeb 
Schwarz). Dam.⸗Regenſchirm 
mit brauner Holzkrücke Montag 
den 29. auf der Weſterplatte verl. 
Abzug. geg. Bel. Breitgaſſe 30. 
Verlor. Berloque (kl. gold. Herz) 
geg. Bel. abz. Holzm. 24, Schirmg. 
Aktenbrief an Schmitz adreſſirt 
in Legan verloren. Geg⸗Belohn. 
abzugeb. Mauſeg.1 im Komtoir. 


Schwarze Falze mit weißer 
Bruſt geſtern abhanden ge⸗ 
kommen. Wiederbr. erhält gute 
Belohnung Poggenpfuhl 8, 1. 


Bankgeld ſofort od. ſpüter gef.“ 


Zur Aebernahme eines 
hieſigen flottgehenden 
Knuſtgeſchüäfts werden 


5—6000 M 


sofort gesucht. Größte 
Sicherheit, da bedeutender 
Reingewinn. Gefl. Offerten unt. 
E 805 an die Exped. erbet. (63250 
4000 ME. zum 1. Okthr. auf 

upothek zu begeben. Näheres 

oppot, Schulſtr. 26, pt. (11579 


1300 Mark 


ur ſicheren Stelle zu vergeben. 
rosch, Ankerſchmiedeg. 7011640 


Klavier- u. Violi 


ertheilt 
Hesse, Organiſt 
an der Königl. Garniſonkirche, 


Vorſt. Graben 21, 3. (63820; 


The Muedler Academy || 
of Languages, Kohlenmarkt17. 


(60025 

An der hiefigen Privat⸗Real⸗ 

ſchule, der eine höhere Mädchen⸗ 

ſchule augegliedert iſt, iſt eine 
Lehrerſtelle 

mit einem Philologen oder 

Probekandidaten, Gehalt 
2000 . jährlich, und eine 

Lehrerinnen stelle 


mit einer Lehrerin, die nor: 


Für m. Kolon.⸗ u. Delik.⸗Geſchäft 
M. Draszkowskl, Töpfergaſſess. 


i — . ̃̃.—̃——ß— 
Müdchen auf Herren⸗Arb. geübt, 
geſucht Am 


geſucht. 
verm. Langenmarkl 2, 1. (638851 ſucht J. Worm, Drehergaſſe 19.13—5 Uhr. Holzmarkt 24, 3. 


i Burgſtr. 19, Ging. Rühm, part. 


; Für mein Kolonfalwaaren⸗ 
Engros⸗Geſchäft wird per 
ſofort 


ein Lehrling 


mit guter Schulbildung gegen 
monatliche Remuneration ge⸗ 
. Robert Ziehm, 


7 Borit. Graben 64, 2 Tr., fann 
ehrling e ran 
unt. E 896 an die Exped. d. Blatt. eintreten Langgarten 96, 1, 
Für Berlin ſuche tüchtige 
ſtellt für gleich oder 111068 x 
; t B.Legranil Nachf., 1. Damm 10, 
eſinde⸗Komtoir Jopengaſſe 17. 
15. Auguſt gefucht. Offerten mit 
Ein Landmädchen findet von 
juit. Suche fofort $ tfräul. fü 
„Pisk Breitgaſſe 43. e 
g. Arbeiten übernimmt und zett- 


Lehrling! melde ſich Jg. Mädch. ale And. 1. Bor- u. 
ſich e. alleinſtehende Frau meld. 
* Ordentliche Arbeltsmädchen 
; Ek 20 omitai hier) 
eln 11664 © 
H. Ed. Axt, Danzig, Pl Ende fof. ficht Stubenmóch, w. 
| Ein Ladenmädchen 
Zeugnißabſchriften u. © 411 
leich einen feſten Dienſt bei 
Neufahrw. Liebsch, Töpferg. 29. 
weiſe im Geſchäft hilft, geſucht. 


Alive Winter, Langenmarkt21.] Nachm. ſogl. gej. Pfefferſt. 1,3. 
fürs Komtotr geſucht. Offerten[ Aufwärterin fann gleich 
Lehrlin ; e ſuchen Schneider & Comp. 
0 ; 
5 bei hohem Lohn u. freier Reiſe. 
, Zanggafie 57—08. Ę e ON 
| für mein Schankgeſchüft per 
an die Exped. dieſes Bl. (6419 b 
roblewski, Langgarten 112. 
ſuche z. of. Antritt e. Lehrling. bern n da 
Off. unt. E 418 an die Exp. d. Bl. 


Weiblich. 
teit 4, 1. (6385 


UA 


Cigareiten - Fabrik „Rumi“. 
Aufwärterin 


Männlich. 


triſchen bewandert, bittet um 
Beſchäftigung. Auch 


Anmeldung zmijchen fierbe e. Heizerſtelle übernehmen. 


Stellengesuche| RNS 


Junger Schloſſer, auch im Elek⸗ 
würde der⸗ 5 
Offert. unter E 415 an die Exp. 8 


Hinter 50.000 % feſtſtehendem wiegend franzöſiſchen Unter- 
Bankgeld werden auf ein neu richt zu ertheilen hat, Gehalt 
ausgebautes Grundſtück mit 1200 , jährlich, ſofort zu be⸗ 
Mittel⸗ und kleinen Wohnungen ſetzen. Meld. erbittet (11669 
50000 Mk. zur 2. Stelle] Briefen Wpr., 1. Auguſt 1901. 
eſucht. Mietje 11 328 M, Das Kuratorium. 
Tarwerth 175000 % Offert. Dr. Seekansen, Königl. Kreis⸗ 
unter E 385 an die Exp. d. Bl. ſchulinſpektor. 


r / ds ERS IKC Ro AK 
4500 ME, 5%, 2.$yp., z. cedtren. | Grdl. Klauferunterricht 8 Sind. 
Offerten u. k 382 an die Exp. 4 w. erth. Altſtd. Grab. 89,1. 


The 


Berlitz School 


of Languages 9995 


jetzt Vorstadt. Graben 54. 


Weltausstellung 1900. 2 gold. u. 2 silb. Medaillen, 


Riglisch, Französisch, Rassiseh, kalten seh, Dentseh, | 


Im Sommer auf Wunsch auch 
in Zoppot. 


S 


% | 
KA t 
Prospekt gratis u. franko 
RN | 


ma i u 
Musik=Unierricht. 
; Ich habe meine Thätigkeit wieder aufgenommen. 
Einige Unterrichtsſtunden (Violine, Ensemble 
mit Klavier) ſind frei geworden. Neuanmeldungen 
in den Vormittagſtunden erbeten. ( 


Heinrich Davidsohn, Hundegaſſe 45, 2. 


Roznau Nr. 33, 


Pariser Student 


wünſcht französischen Unter- 
richt zu erth. Mr. M. Devals, 
Milchkanuengaſſe 13, 2 Tr. 
Student der neueren Sprachen 
wünſcht Nachhilfeſtund. zu erth. 
Off. u. E 377 an die Exped d. Bl. 


Jurückgekehrt 
Dr. Kohtz, 


Dominikswall No. 4, 
Willa Freymann. (64030 


rickgtkelit! 


Dr. Ginzberg. 


Keine Wäsche 
wird in ein paar Stundenfaufs 
ſauberſte gewaſchen u. geplättet 
Vorſtädt. Graben 57, parterre. 
Tücht. ſtrebſamer Geſchäfts⸗ 
mann, 36 Jahre, von gutem 
Charakter, ſucht ſich baldmögl. zu 
verheirathen. 

Mädchen, Wittwen tadelloſen 
Rufes mit etw. Vermüg. welche 
a. dief. reelle Geſuch veflekt, werd. 
gebet ihre wertheXdr.nebitBild 
Unt. E 400 in d. Exp. d. Bl. einzur. 
Í Reini b 
Herrenkleider iiiar n 
Abzuholen Mattenbuden 21, 2. 
% Passerartont 2. Rang Mittel. 
reihe zu hab. Kl. Mühlengaſſe 2. 


jede Malerarbeit 


wird ſauber, ſchnell und billig 
ausgeführt. Offert. unter E406. 


Hilfe und Rath 


inallen Prozeſſen, auch in Ghe⸗, 
Alimente⸗ u. Strafſachen ꝛc. 
ertheilt Rechtskonſulent 
Bransor, Heilige Geiſtgaſſe 38. 
Damenſchneiderin empf. 15 in 
Ig. Dame, da hier unbekannt, 
ſucht freundſchaftl. Anhang an 
einen Herrn, der ebenfalls hier 
fremd iſt, Ingenieur od. Beamt. 
mit weniger ſchönem Aeußeren, 
aber willensfeſtem u. energiſch. 
Charakter zwecks ſpät.Heirath. 
Offerten unt. E 424 an die Exp. 
me” Mühlen bauer 
empfiehlt ſich zu ſümmtlichen 
Mühlenbauarbeiten, a. Waſſer⸗ 
rüder werden eingeſtellt. Franz 
Kruschinskl, St. Michgelsw. 5b. 
6 a 15 1 a ah 
erkunft r eigen abzu⸗ 
geben evtl. billig in Pflege. Off. 
unter E 391 an die Exp. d. Bl. 
Wenn Fr. A. M. ihre Sachen in 
3 Tag. nicht abholt, betrachte i 
dief, a. m. Eigenth. Trapp. (6299 
Warne jeden, irgend einer 
Perſon auf meinen Namen 
etwas zu borgen, da ich für 


nichts aufkromme. E. Schulz, 
Lehrer, Hauptſtr. 77. (62918 
Fracks 


und (63378 


Frack - Anziige 


werden verliehen 


Breitgasse 20. 


Meinen hochverehrt. Kunden 
theile ich ganz ergebenſt mit, 
daß vom 1. Auguft er. ab die 


Milch pro Liter 


16 Pfennig 


koſtet. 


Hochachtungsvoll (63555 
Gurra, Mankan. 


in zur Ausmütz 
Verein von een 


| Nächstezieh.1.Aug.1901 Ge 
winnmöglichk.bis 10000M. 

i per Jahr, Monatl. Beitrag) 
AMIK.Prospeet grat.durch 

| Ph. KLOTZ, Frankf. a.M.28. 


m Kaisermanirer 


elegante Zaudanete, 
Kaleſchen⸗Fuhrwerke, 


zur Benutzung für die aller⸗ 
höchſten Herrſchaften geſucht. 
Anerbietungen unter Nr. 11128 
an die Expedit. dieſer Zeitung 
eventl. mit e teg pro 
Tag ſchon jetzt erbeten. (11128 


Vereins⸗Fahnen 
wie jede (9336 
Stickerei in Gold u. 


Silber 
wird billigſt ausgeführt im 


Atelier von A. Bonk, 


Goldſchmiedegaſſe 3, 2 Tr. 


| Harienhurser Lotterie 


i Ziehung 
den 13.—17. August cr. 
Loose & 3 A zu haben bei 
Herm. Lau, Langgaſſe 71. 

Bei der vorjährigen Ziehung 
der Marienburger Lotterie fiel 
der Hauptgewinn von 30 000% 
in meine Kollekte. (63605 


Gänse! Enten! 


a 1901er Frühbrut, volt, ausge⸗ 
wahi., liefern p. Eilgut in durch⸗ 


ſichtigen Drahtküfig. unt. Garant. 
f.lebende u. geſunde Ant. franko 
(zollfr.) jed.Bahnſtation, 10große 
ſchlachtreife Gänſe 28,50 Mk., 
18großeſchöne ſchlachtreif. Enten 
24 Mk. Moritz Kaphan, 
ührens 


— 


| 


179, Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 2; Auguft, * 
= | 2 "a D SD 
Berz Schuhwaaren d 


|. Sandberger, Langgasse 27. om 
Bequeme Schuhe 


ngar r Land- und See-Aufenthalt. 
Yoededest este desek ssd ee IKT TH 


Für Wiederverkäufer 


habe sj in abgeſonderten Räumen eine 


Ausstellung in Spielwaren jeder Art, 


WANA it Bee m 10 bis 50 3 im Verkauf, für den Bedarf 


zum Dominik "ER 


ergerichtet und lade ich Intereſſenten hierdurch zu einem Beſuche derſelben = 36 
e pute ın — te Zuſicherung billigster Preiſe und strong 4 
Iler Bedienung ergebenſt ein. (ii 3 

N 


L. Lankoff, 3. Dann Ar. 3 | 
NN „kw 


Von Morgen ab und während des Dominiks 


verabfolge ich, um vielfach an mich ergangenen Wünſchen zu entſprechen, 


die doppelte. Anzahl Rab atimark 


Kleiderstoffen, Leinen- und Auma sita, Wäsche-Artikeln, Schürzen, Corsets, Schleifen, 
Schirmen, Trikotagen, Strümpfen, Handschuhen, Strickwollen und Baumwollen, Gardinen, 
Portieren, Teppichen, Flanellen etc. ` 


® A 

Durch diefe verdoppelte Rabattmarken⸗Ansgabe gebe ich meinen verehrlichen Kunden Gelegenheit, ihre Rabatt⸗ 
marken⸗Sammelbücher ſchon bei der Hälfte ihrer Einkäufe zu füllen, und da die meiſten Rabattmarken⸗Sammler ſchon 
eine große Anzahl Rabattmarken geklebt haben, iſt dieſes Ziel leicht zu erreichen. 


Ich liefere nur erprobt gute Waaren 


und iſt 


der beste Beweis für meine reelle und enorm billige Bedienung 


die ſtete Aueitesenpteblung meiner verehrlichen Kunden an Bekannte 


und bitte höflichst von meiner aussergewöhnlich günstigen Ofierte recht 


umfangreich Gebrauch zu machen. 


| ; SPE) 13. 145 15. pst i 


öffentlich im Rathhause zu Danzig. 


Genehmigt durch Allerhöchsten Erlass 280000 Loose, i 
dom unter dem Protectorate Śr. Majestät des Kaisers w 
und Königs Wilhelm II. stehenden f 


| Verein für dis Herstellung und Ausschmückung der 
Marienburg 
Loose à 3 Mk. sa H 

9840 Geldgewinne, e Abs 


G0H eyps,Tepem 


TZ ess S Sun ‘neg H : ed sud up eso 


Umtauſch aller nicht gefallender Artikel bereitwilligſt geſtattet. 


Haupt- 
F Gowinn 


njpueyuesteärz fezze M Ade “Juden ZITMEI PISZ 


‘TISI VEA YOLIBSIIZ TereyPnıpyon 


EJ. Haupt- 
10 5 4 Gewinn 
poka NE, HE 
Langenmarkt 1 und 2, = PPM 
Fernsprecher 1101. | Fernsprecher [I01. $ 5 N £ Gewinn 
$ FE g Haupt- 
ip Fog | Gewinn b= 
Grosser Jubeli A&A, BustavWese ir 1000 
ih CI r 
M m CN | FO +) 4. 0 z 5i 
Flaſche. Californ. e heute per Ri 1,80 Mk. 4 | zł, Königlicher Hoflieferant. [e | f ; 
Calilorn, Weinhaudlung Portechaiseng, 2 = Aelteste Ar 
ET an FE | |20 pk a 50 
age e e der dere "ee Thorner Honigkuchen - Fabrik. | | = i 
Inninadionahelene IN Ni Fabrikate von garantirter Reinheit und H Gos 100 
vorzüglichem Wohlgeſchmack. 1 í ) | 
f E A ), Denen awm | 33 | zac 
Fabrik herrühren, die meine volle Firma und obenſlehende Schutzmarke tragen. R, |; 
“Hnis, Piektrieitits -Aktiongeslschalt, Bas Warktiager p | 
Ingenieurbureau, Danzig, ndet ſich bei meinem Vertreter (11625) Bi X 
— ———|_Albert Landwehr, a al Nr. au 25 e a Gs > 
J. M des, | (fin EN A ER En ED DOA | ra elle soi Marienburger Loose r; di r Geheral- 1 in, 
2 5 E ler 8 bn : 
Ze] l en POZZO 7 ii | Lud. Müller & Go. S 
„pace 485 e Eugen Jost j 


und in Hamburg, Grosse Johannisstr. 21. i 
p Telegramm-Adresse: Glücksmüller. qui SR 


Bordeaux, Südweine, San eiłgasse Nr. 8 


1015 1 geführte 


Spion, Damen-Handsehnhe, e 19 N 

eaten; m Meigch- N. Warstwanren] ik; i A > 

Bei „ata | Cravallan, fi i mit Kraftbetrieb N a N HE LE 
Herren- Wäsche, i Es wird mein al e DAE ein, nur bene) s ” Hoflieferant 


4706 


Zum Waare zu führen und dur ꝛ7b p || m, TELTVILLE Ku. 
das mich beehrende Publikum zufrieden zu ſtellen. BIE 7 B 


Kaiser -Maniver | Tram, | een e 


(19606 m 
` Yellow-pine-Stab- und Riemenluss- 

baden, Bichen-Stahlussboden, 

Tellon-pine-Stah- und Riemen- 
Verdoppelungs-Fnsshoden, 


letzterer 10 und 14 mm ſtark, zur Vers 
legung auf alten Fußböden ohne Ente 
fernung deſſelben und der Fußleiſten 
Dauernde Fugenlosigkeit garantirt. 


Wolgaster Aktien - Ges. für 


matic tn] PTR ję Clara Werner We. beer 
und Waſchtiſche 


Bestes Backpulver | 
Eisenmöbelfabrik grosser Auswa hl, ga Kohlenmarkt o. , fi 
Schmidt & Kerl, Caſſel. billigste Preise FV i 
Gegr. 1853. 
Ein eti. Beitfielle Pr 9 
Mk., do. mit 


Wilh. Thiel . Zum bevarſtehenden g 

e e eee. Fü Kaiſer⸗Manöver 
agel nom I DRE. ai. 1 I 5 : wadoniach = WA 
un er ige annen ommern. 

allen Farben und Qualitäten zu billigsten WM Vertreter: F ranz 1 BALET Hlierstadi i, 


Kirſchſaft 
Preiſen 7 dach SRA HoA elephon No. 167. 


11 Wyd z 8 Pr 

„A,B 78 Fi hadikaler Ansverkanl | WE Toc r PEAK PI u 

on jetzt an täg friſch zu . welter Sat . D h "Se rah (ud, fe eee Were jas, 
aben in der (64016 Ki ſchſ f er A j i s: achte, (020 

poc rer Seen, en A. G. Ste 9 zei Me tr aft late totofi, sun, OO td) ge. afer hi. (08 

Gustav H enning, bilfri 3 n Ga. W Nieder 315 och⸗ PS Ai, E. E. Beier 1 ll. W 876 kar Pejam dee ss Seesterne 


igft 
Seige ander. 64855 J. S. Keiler Nachi 6 A i Reformu Bertin (54685 chlachter, Holzmarkt 34, 
Altſt. Graben III. 5 ber Artil⸗ Kaf. (63696 Fiſchmarkt 34. (11684 Powoli éta Knoli, „(oso nn pa a ea | 8 5 11404 


3 | zu Seyd lej bet 
arl 8 


Heilige i M $ 


Nr. 


A 


NA. 


inhalt. 
1) Amsterdamer 3% 100 Fl.-Lose 
von 1874. 
2) Antwerpener 24% 100 Fr.-Lose 
von 1887. 
8) Böhmische Westbahn, 


4% Prioritäts - Obligationen. 
4) Cöthen - Bernburger Eisenbahn, 


Actien. 

6) Dux-Bodenbacher Eisenbahn, 
Obligationen. 

6) Erzherzog Albrecht - Bahn, 

4% Staats - Schuldverschr. 

9) Freiburger Staatsbank, 
2% 100 Fr.-Lose von 1895. 

8) Galizische Karl Ludwig-Bahn, 
4% Silber - Prior.- Obligationen 
Emission 1890. 

9) Halberstadt - Blankenburger 
Eisenb.- Gesellsch., Prior.- Oblig. 

10) Kaiser Ferdinands-Nordbahn, 
4% Prioritäts-Anlehen von 1891. 
11) Kaiserin Elisabeth - Bahn, 
4%Eisenb.-Staats-Schuldverscehr. 
12) Kaschau-Oderberger Eisenbahn, 
4% Prior.- Part.- Schuldverschr. 
13) Kur- u. Neumärkische Pfandbr. 
14) Neapeler 4% % 160 Lire - Lose 
von 1868. s Hu 
15) Niederschlesisch - Märkische 
Eisenbahn, Stamm-Actien. 
16) Norwegisches Prämien-Anlehen 
(10 -Kr.- Lose) von 1898. 
17) Oesterreichische Local-Eisenb.- 
Gesellschaft, 3% Prior.-Schuld- 
verschreibungen. 
18) Oesterreichisch - Ungarische 
Staats-Eisenbahn - Gesellschaft, 
4% Obligationen- von 1900. ? 
19) Ottomanische 4% Anl. von 1893. 
20) Prag-Duxer Eisenbahn, Gold- 
»  Prior.-Oblig. von 1883 und 1896, 
21) Russische erste innere 5% Präm.- 
Anleihe v. 1864 (100 Rubel-Lose). 
22) Serbische 2% Pramien - Anleihe 
von 1881. 
23) Serbische Staats-Boden-Credit- 
Anstalt (Uprava fondova), 
5% Gold-Anleihe, 
24) Ungarische Hypothekenbank, 
3% Pramien.- Oblig. von 1894. 
25) Vorarlberger Eisenbahn, 
4% Staats - Schuldverschr. 
26) Wiener 65 Silber- resp. Gold- 
Anleihe von 1874. 
EEE nr 


D Amsterdamer 


3% 100 Fl.-Lose von 1874, 
Verlosung am 16. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. Januar 1902. 

Gezogone Serien: 

261 407 412 435 540 617 760 
812 1073 1121 1143 1280 1323 
1333 1426 1524 1891 1907 2220 
2254 2307 2315 2316 2331 2435 
2472 2521 2818 2877 2889 2988 
2973 3001 3162 3449 3500 3548 
3672 3862 3993 4140 4226 4311 
4322 4545 4548 4628 4643 4730 
4914 5029 5075 5186 5254 5306 
5313 5877 5435 5490 5500 5578 
5600 5660 5788 5841 5860 5872 
6042 6209 6269 6425 6434 6761 
6780 6852 6869 7150 7187 7369 
7441 7444 7455 7549 7617 7622 
7648 7938 8218 8297 8422 8461 
8482 8564 8609 8781 8836 8841 
8938 9033 9183 9385 9406 9441 
2518 9711 9716 9808 9813 9916 

9931 10025 10181 10248 10309 

10351 10387 10436 10450 10477 

10496 10855 10914 10936 11068 

11083 11191 11217 11243 11255 

11368 11399 11481 11575 11637 

11682 11685 11754 11807 11841 

11847 11852 11897 11947 12158 

12417 12431 12440 12523 12524 

12669 12788 12824 12835 12915 

13221 13225 13228 13249 13281 

13402 13514 13565 13599 13643 

13732 13736 13889 14021 14051 

14070 14194 14355 14376 14507 

14547 14580 14606 14909 15264 

15272 15342 15526 15601 15709 

15924 16230 16354 16429 16443 

16525 16607 16882 16885 16938 

17612 17655 17692 17773 17852 

17861 17941 18022 18115 18251 

18295 18790 18817 18825 19000 

19215 19421 19459 19516 19761 

20010 20040 20302 20340 20357 

20527 20617 20835. 

Priimien: 

à 25,000 Fl. Serie 5600 Nr. 10. 

4 1000 Fl. Serie 11682 Nr. 6. 

a 500 Fl. Serie 2472 Nr. 5. 

à 200 Fl. Serie 5578 Nr. 1, 
5872 3, 7441 9, 9813 6, 12431 2, 
13889 3, 16429 2 4. 

a 150 FL. Serie 3500 Nr. 5, 
9931 2, 12824 1, 16230 6, 
19761 10, 20527 1. 

a 100 Fl. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 
rn 


2) Antwerpener 


2½% 100 Fr.-Lose von 1887. 
Verlosung am 10. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. Juli 1902. 
Gezogene Serien: 

1019 2472 4768 6628 6789 
10227 10373 11893 14609 14707 
15823 16177 17029 18980 20467 
20606 20622 21892 23236 23537 
24144 25812 29133 29393 29540 
30306 30688 31855 32663 33585 
33868 36789 37481 38420 38522 
38976 46951 47167 51550 52066 
55452 56080 57189 61014 64697 
65013 66508 69344 70110 73148. 

Prämien: 

à 150,000 Fr. Serie 29133 Nr. 15. 

a 2500 Fr. Serie 25812 Nr. 24. 

à 1000 Fr. Serie 23537 Nr. 4. 

à 500 Fr. Serie 11898 Nr. 3 10. 

4 150 Fr. Serie 2472 Nr. 3 13, 
4768 23 26, 6628 3 15, 6789 13 16, 
15828 3, 16177 18, 20467 6, 
21892 24, 23236 15, 23537 22, 

29133 25, 30306 6, 37481 18, 
61550 11 13, 56080 15. N 

A110Fr. Alle übrigen in obigen 

Serien enthaltenen Nummern. 


3) Böhmische Westbahn, 
4% Prioritats - Obligationen. 
(Vom Staate zur Selbstzahlung 

iibernommen.) 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 
Silber -Prioritäts-Obligationen, 

Serie 31 282 292 zu je 2 Schuld- 
werschreibungen à 5000 Fl. 

Serie 646 767 895 1036 zu je 
10Schuldverschreibungen 41000 Fl. 

Serie 1397 1400 zu je 50 Schuld- 
verschreibungen à 200 Fl. 
Mark-Prioritäts-Obligationen. 

58 224 351 393 402 404 413 672 
721 748 993 1020 356 463 495 529 
546 582 665 703 740 824 938 969 
2049 131 319 399 429 581 597 616 


202.202 886 872 911 921 911, 8197 24 


Kronen-Prior.-Obligationen. 
Serie, 1222 1254 1333 1430 
1538 1633 zu je 10 Schuldver- 
schreibungen 4 2000 Kr. 

Serie 2284 2325 2611 2719 
zu je 50 Schuldverschr. à 400 Kr. 
CCC ²˙ ¾[&118½1Tʃ 


4) Cöthen-Bernburger 


Eisenbahn, Actien. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

4861-864 866—868 870 873 875. 
877 879—881 883—888 890 893—900 
903908 910—921 923 926 à 100 Thlr. 


5) Dux-Bodenbacher 


Eisenbahn, Obligationen. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. October 1901. 


- Prioritits-Oblig. Emission 1871. 


927 1376 481 486 501 728 2162 


870 879 951 3571 4465 902 970 5618 


924 6525 872 7687 690 8243 660 


9080 617 10343 694 816 869 11869 


12777 835 13166 481 707 14056 362 
850 15375 17555 813 909 18071 423 
630 834 19163 401 706 988 20052 
402 616 21054 22560 655 23721 818 
850 24531 636 26615 659 798 27084 
149 425 909 28023 101 686 30121 
904 31717. 32342 360 33383 604 872 
34052 095 35844 395 533 36864 
37393 449 515 571 975 38953 39073 
373 546 772 40922 41419 966 42009 
777 803 43241 405 522 44.172 593 702. 

Schuld-Oblig. Emission 1874. 

41500 M. = 750 Fl. 90 371 797. 

à 300 M. = 150 Fl. 3364 779 
4726 5112 128 8253 9200. 


6) Erzherzog Albrecht-Bahn, 


4% Staats-Schuldverschr. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zablbar am 2. Januar 1902. 

Serie 174 zu fiinf Schuldver- 

schreibungen A 1000 Fl. 

Serie 454 zu fünfzig: Schuldver- 

schreibungen & 100 Fl. 


77 EHRE EEE TT 
7) Freiburger Staatsbank, 
20/, 100 Fr.-Lose von 1895. 
Prämienziehung am. 10. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. März 1911. 

4 13,000 Fr. 13051. 

A 4000 Fr. 10788. 

A 1000 Fr. 14685. 

à 500 Fr. 64018 63087 67539 
67788 72278 73974. 

à 200 Fr. 4346 6495 10824 12383 
19458 22894 23167 38262 39365 40061 
41892 50214 50988 55260 67979 68332 
59456 71782 72823 76534. 


8) Galizische Karl Ludwig- 
Bahn, 4% Silber-Prioritats- 
Obligationen Emission 1890. 
(Vom Staate zur Selbstzahlung 
übernommen.) 


Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 


Serie 238 803 324 338 655 


1235 1365 1518 1879 1896 1940 
zu je ein Stück Schuldverschreibung 
a 5000 FL, 6 Stück 4 1000 Fl., 
10 Stück à 300 FL und 10 Stück 
a 100 FI. 

Serie 2005 2165 2748 3380 
3411 3630 3754 4034 4292 4644 
4715 4764 4839 4982 zu je 


11 Stück Schuldverschreibungen à ` 


1000 FL, 10 Stück à 300 Fl. und 
10 Stick à 100 Fl. 


C ² · LITER REDY TOW LATO OPT TORO 
9) Halberstadt-Blanken- 
burger Eisenbahn- Gesellsch., 
Prioritäts- Obligationen. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. October 1901. 
Anleihe von 1884. 

à 300 æ 72 607 673 710 1353 
450 453 678 825 846 2076 116-167 
290 315 414 616 818 984 3155 468 


486 560. y 


à 500 % 3941 947 4015 293 367 
443 487 589 609 679 722 801 997 
5031 235 245 306 620 639 662 758 
774 839 6272-292 611724 752 872 877. 

Anleihe von 1888. 

à 500 „4 611 694 781 778 836 

913 948. i 
Anleihe von 1890. 
à 500 % 912 1110 241 345 373 
377 383 478 510 680 729 767 888. 
Anleihe von 1895. 
à 1000 % 374 515 539 669. 
à 500 ½ 971 1196 257. 


10) Kaiser Ferdinands- 
Nordbahn, 4°/, Prioritäts- 


Anlehen von 1891. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. October 1901. 
Serie 9 87 302 425 456 581 600. 
Jede dieser Serien enthält: eine 
Theilschuldverschr. zu 5000 Fl. mit 
Nr. 1, dreizehn Theilschuldverschr. 
zu 1000 Fl. mit Nr. 2 bis 14 und 
zehn Theilschuldverschr. zu 200 Fl. 
mit Nr. 15 bis 24. í 


— EEE TRETEN T EARR TE ESE —-— D 
il) Kaiserin Elisabeth-Bahn, 
4% Eisenbahn-Staats- 
Schuldverschreibungen. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902, 
Serie 94 141 766 768 930 zu 
je einer Schuldverschr. à 10,000 Fl. 
Serie 1335 1364 1822 zu je 
zwei Schuldverschr. & 5000 Fl. 
Serie 2397 2407 3246 3269 zu 
je zehn Schuldverschr. à 1000 Fl. 
————— — — SENT WOZIE 


12) Kaschau- Oderberger 


Eisenbahn, 4% Prioritäts- 


Partial-Schuldverschr. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zablbar am 1. Januar 1902. 


Silber-Anlehen vom.Jahre 1889. 


à 5000 Fl. Serie 11 54 182 758 
1049 175 249 352 604 669 818. 
4 1000 Fl. Serie 2796 996 3222 


394 786 747 759 774 879 922 4194 


992 5230 293 382 713 802 6095 160 
482 731 869 923 942 7108 817 368 


426 722 877 8207 328 334 383. 
à 200 Fl. Serie 9064 154 208 350. 


Mark-Aulehen vom Jahre 1889. 
à 10,000 M. Serie 36 140 276. 
à 1000 M. Serie 407. \ 
4200 M. Serie 1528 574. 


Silber-Anlehen vom Jahre 1889 , 


(österr. Strecke). 
4 1000 Fl. 238 569 756 868 1177 
483 900 2310 716 793 3391 478 554 
632 927 4002 694 703 875. 


à 200 FI. 3502 798 926 994 6287 |, 


485 G? 7086 208 241 486. |. 


69005 042 054 113 136 188 212 226 


ZAC 


n 


13) Kur- und Neumärkisch 
Pfandbriefe. 
Kündigung vom 5. Juli 1901. 
Einlieferung sofort zum Umtausch 
bezw. zur Baarzahlung 
Weihnachten 1901. 

Zum Umtausch gegen gleich- 
haltige auf den Namen des Gutes 
lautende Kur- und Neumärkische 

Pfandbriefe: 
Gersdorf und Kruge a 50 Thlr. 
Gold. Nr. 8839 8840 8864. 

Gegen Baarzahlung des Nenn- 
werths einzuliefernde Aeltere 
Kur- und Neumärkische 
Pfandbriefe: 

Balster à 400 Thlr. Crt. Nr. 42484. 
Gantikow à 800 Thlr. Crt. 
Nr. 43808. — à 400 Thlr. Ort. Nr. 43811 
43815. — a 200 Thlr. Ort. Nr. 43819. 
Gersdorf und Kruge à 100 Thlr. 
Gold. Nr. 8149, — à 200 Thlr. Gold. 
Nr. 8791 8793. — à 50 Thir. Gold. 


Nr. 8834. — à 500 Thlr. Crt. 
Nr. 27044, — à 300 Thlr. Crt. 
Nr. 27061. — à 50 Thlr. Ort. 
Nr. 27072. 


SOLNA SCHE INOIT EERI CRIETONTNEURTRRG LK NETTE ET EEE 
14) Neapeler 4*/:0/, 150 Lire- 
Lose von 1868. 
Verlosung am 7. Juni 1901. 
Zahlbar am 1. November 1901. 

4 15,000 Lire. 132069. 

4 500 Lire. 129777 133565. 

a 400 Lire. 126644 136234 159906 
159936. 


à 300 Lire. 10366 32354 58640 


62020 135630. 

a 250 Lire, 24189 35786 41040 
59050 84369 106149 108080 144046. 

à 150 Lire. 23 91 97 119 136 137 
139 157 208 215 218 223 241 242 249 
250 252 332 345 347 354 413 433 448 
465 466 475 485 601 617 685 707 718 
754 816 817 818 827 832 838 847 855 
938 .945 947 1026 036 040 046 049 
058 060 068 080 144 145 156 606 614 
618 645 652 654 2089 107 143 216 
240 241 446 647 3004 060 416 448 449 


453 542 602 616 625 636 637 659 686 


769 843 4036 044 066 069 077 207 
225 246 354 457 467 575 647 651 700 
702 885 5015 046 075 118 140 162 
235 238 337 447 456 567 604 619 620 


621 635 666 687 768 847 908 940 998 


6025 040 254 256 278 345 406 421 
829 7054 068 121 136 196 205 269 


402 457 633 656 660 787 891 955 959 


8023 029 110 126 141 251 254 265 


268 278 347 597 601 662 903 918 973 


9014 042 065 073 074 083 084 278 
614 747 963 10073 175 228 288 310 
384 385 414 444 445 454 456 473 525 
631 801 917 920 936 966 11029 036 
049 055 062 100 206 629 649 650 674 
165 812 819 822 833 835 844 846 863 
875 876 877 886 974 978 979 12004 
015 046 055 073 149 188 243 244 454 
487 495 497 505 612 667 883 13034 
312 412 629 809 14005 026 058 060 
215 378 436 444 445 609 629 632 679 
867 871 886 970 989 15028 101 152 
180 338 416 455 629 738 803 856 985 
16207 692 854 864 17035 069 137 
216 217 226 235 238 244 252 259 274 
424 616 531 532 854 884 927 18066 
259 349 456 464 827 902 19125 163 
235 290 453 466 609 642 663 665 673 
747 777 833 858 879 956 981 982 992 
997 20009 036 052 064 238 242 246 
253 389 453 548 611 773 803 804 815 


826 829 830 844 849 887 899 928 935 
937 963 21006 015 019 020 022 025 


038 039 046 047 057 067 076 079 124 
129 175 215 288 640 816 911 22021 
468.800 835 938 23026 118 136 201 
227 244 346 439 603 638 690 848 919 
24019 027 029 030 078 083 139 305 
306 376 401 404 413 423 440 447 469 
475 479 969 976 25048 049 123 258 
338 351 405 416 444 457 458 487 525 
619 639 969 26023 036 045 528 603 
619 638 689 829 848 952 27128 201 
207 228 238 250 276 280 437 546 704 
906 944 28019 075 311 346 469 600 
614 622 644 926 965 29001 028 027 
046 047 136 229 239 287 297 418 607 
613 767 930 974 30069 147 227 275 
373 402 479 542 678 928 31011 104 
106 116 117 127 173 187.204 207 209 
219 225 267 431 456 805 942 32068 
078 158 231 239 240 271 496 577 758 
33032 106 234 303 315 404 407 408 
728 848 863 873 878 879 888 894 896 
909 34015 043 047 073 639 655 846 
903 993 35006 113 117 215 218 229 
373 577 602 734 817 840 897 983 
36097 201 212 269 393 401 407 641 
650 678 863 877.931 37054 077 081 
249 288 335 469 689 699 943 38011 
054 089 144 208 249 269 278 286 292 
446 448 468 483 544 656 670 679 807 
878 880 901 914 967 39012 039 045 
069 060 098 116 257 268 462 666,686 
901 938 956 995 40066 070 078 128 
138 167 174 229 236 329 389 407 415 
418 428 438 449 452 468 629 632 639 


642 648 649 663 671 839 906 926 941 


977 41037 536 586 902 903 42004 
034 039 047 088 142 200 339 402 439 
445 520 756 801 992 43035 053 058 
126 251 878 435 604 616 657 814 827 
840 864 44009 134 187 282 299 300 
403 404 429 435 436 558 788 986 
45005 029 036 087 068 601 602 604 
612 653 655 46034 056 065 226 349 


416 424 443 894 47004 007 009 027 


031 043 045 068 078 097 135 151 265 
417 448 918 924 946 48005 016 049 
055 069 070 217 225 226 228 229 316 
338 373 424 426 460 473 619 815 831 
906 918 49088 139 203 219 257 406 
447 468 473 478 536 843 943 50030 
108 157 189 305 601 774 928 933 969 
987 51038 233 239 405 868 909 52136 
176 427 931 53063 108 116 123 206 
227 228 238 265 268 287 438 602 663 
824 54243 305 317 517 525 557 795 
834 840 878 945 981 55010 024 028 
040 045 046 048 137 248 262 267 309 
325 373 435 518 639 657 668 684 869 
869 877 56083 035 098 137 146 219 
221 228 238 247 249 250 253 267 295 
401 425 553 649 747 804 828-839 849 
57026 036 136 698 801 808 837 857 


38026 049 206 213 292 487 886 59038 


048 247 280 289 734 757 842 60045 
148 201 228 246 251 254 355 382 
400 408 476 477 611 627 639 659 
667 668 669 687 688 705 768 814 826 


829 838 839 868 869 879 888 889 936 


61026 048 069 079 204 233 254 259 
301 319 424 496 572 573 715 744 961 
62108 114 138 201 208 234 246 279 
345 376 478 638 670 63055 184 186 
144 176 206 228 233 272 282 467 658 
828 843 64077 090 208 231 404 445 


447 452 668 746 757 833 65319 384 


603 803 804 808 828 66114 157 248 
468 489 526 565 625 635 648 657 727 
138 184 817 827 838 845 848 879 898 
958 67028 056 078 148 296 338 346 
420 480 776 68010 037 105: 246 248 
337 348 660 670 697 761 840 905 938 


S * e 


272 335 353 460 465 498 942 968 


ee EA Un 


410 418 457 463 758 376 70006 133 


144 145 173 239 274 286 338 437 454 
656 857 71022 045 068 149 179 241 
242 244 276 394 645 687 709 716 735 
833 843 875 959 72004 141 143 547 
555 616 626 917 926 951 956 73004 
027 036 117 286 608 666 677 693 808 
855 869 920 74002 010 018 023 034 
048 054 086 097 248 367 423 425 436 
468 724 935 968 75000 005 049 059 
060 135 203 219 232 233 234 255 269 


553 615 626 637 649 888 912 974 
‚26033 079 098 221 246 249 335 341 


688 812 852 880 920 77013 023 070 
167 236 267 296 444 447 480 555 616 
658 727 808 810 860 898 925 78002 
049 088 090 115 214 235 237 249 300 
416 426 453 467 480 527 537 717 821 
855 863 944 965 994 79031 044 076 
086 099 126 235 240 267 339 358 378 
389 468 489 618 742 840 961 964 988 
80036 042 240 241 325 333 368 401 


404 406 411 414 421 434 455 458 464 


478 557 574 587 627 642 651 657 734 
736 795 837 866 884 906 926 931 954 
81037 040 070 088 223 243 246 249 
277 304 337 429 635 703 851 856 877 
82002 004 145 217 228 245 275 318 
348 376 418 447 515 524 655 700 718 
842 930 952 979 982 991 83002 053 
095 119 278 395 474 525 553 618 627 
656 668 674 675 681 845 84037 202 
207 221 267 307 355 365 508 515 555 
557 600 602 667 735 805 833 864 917 
978 85003 007 072 202 267 405 419 
434 447 575 648 963 86018 027 028 
046 216 225 226 266 415 478 519 628 
650 665 876 87015 045 048 055 151 
750 803 838 88027 029 086 209 228 
229 258 529 604 667 719 942 89005 
042 438 448 526 585 748 864 878 976 
90064 109 216 269 401 433 450 467 
635 737 748 869 902 943 944 967 989 
91013 016 026 027 036 048 069 074 
091 207 224 242 326 507 557 717 918 
92017 135 140 206 316 397 410 421 
584 639 93002 044 046 206 232 248 


94148 153 474 529 717 806 846 906 
95031 032 069 097 234 276 318 344 
404 446 497 524 615 746 889 96201 
273 404 439 557 589 608 938 97106 
122 137 225 250 265 266 285 347 
417 621 736 928 984 98050 069 072 
086 097 246 252 289 299 335 386 
417 552 657 679 689 827 869 877 936 
938 99006 012 033 038 055 056 057 
999 129 235 270 693 854 926 937 966 
973 992 993 100021 027 028 045 050 
963 201 203 227 231 238 240 244 260 
276 277 345 417 434 438 523 534 791 
861 944 960 101003 004 005 022 028 
107 138 182 226 277 617 922 980 
102058 181 227 608 651 653 805 830 
986 103057 077 657 658 104109 202 
204 222 268 320 404 407 543 619 716 
759 885 948 105243 325 333 431 458 
486 502 511 606 617 621 626 636 659 
666 829 992 106160 230 345 346 418 
441 107039 138 277 287 351 722 812 
108002 316 414 429 635 109036 227 
248 110014 039 058 129 255 373 807 
836 837 847 859 876 887 111016 030 
041 066 088 513 601 603 632 633 638 
870 112047 076 186 213 238 299 465 
505 648 719 773 952 113361 468 953 
114138 148 205 206 211 231 249 259 
286 297 411 645 759 860 926 966 
115050 138 214 229 287 460 617 667 
687 116037 049 087 118 231 242 248 
546 707 824117097 136 230 408 436 
536 547 635 643.678 691 733 783 843 
901 938 118013 037 107 169 217 249 
268 289 657 778 837 909 928 948 979 
993 119038 089 210 254 267 406 476 
616 706 721 752 849 913 120016 168 
226 235 236 246 264 291 333 438 441 
496 544 557 635 648 122055 217 256 
455 567 626 669.741 123002 177 180 
234 312 354 467 477 808 934 936 986 
124001 024 054 248 264 337 474 526 
832 835 837 896 945 987 125027 350 
476 492 532 552 997 126083 302 864 
917 127004 015 016 047 106 221 228 
455 655 849 128307 404 425 129031 
211 216 226 229 249 326 437 507 595 
616 637 676 968 130424 449, 492 
131036 065 216 340 375 384 402 527 
666 719 843 132075 227 536 725 881 
133227 765 134211 238 335 596 611 
137 758 888 944 135193 235 328 427 
608 624 647 775 901 136077 109 370 
749 794 928 137559 668 942 994 
138077 301 466 594 139007 044 069 
078 204 268 296 327 371 379 444 929 
934 140075 102 346 422 505 756 855 
141021 066 146 243 271 561 671 718 
733 878 928 944 142054 141 276 686 
905 919 143024 025 135 535 735 847 
961 144140 267 567 913 929 935 942 
972 145026 033 037 038 095 153 213 
272 588 602 649 904 908 146007 033 
107 134 348 417 624 880 904 147017 
096 256 265 297 356 431 454 501 524 
544 14.8329 402 488 489 503 767 919 
938 149107 138 202 251 350 378 408 
466 485 505 956 150065 145 275 556 
727 979 151040 101 114 129 185 248 
258 270 424 524 832 15%306 392 507 
605 863 934 153032 075 083 116 136 
178 236 239 243 254 498 589 591 
154328 333 401 503 516 522 621 641 
663 668 678 811 921 155129 604 
156063 235 279 372 376 409 423 676 
737 801 946 157318 434 525 528 623 
158267 345 347 485 736 888 932 935 
159042 067 077 130 137 139 230 268 
609 790 835 905 160001 013 025 232 
257 267 322 369 401 445 617 687 
161097 165 233 244 302 350 474 547 
654 779 845 846 887 935 162001 132 
166 233 246 411 487 926 984 938 
965 992. 


15) Niederschlesisch- 
Märkische Eisenbahn, Stamm- 


Actien, 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 16, December 1901. 


Reihe XI Nr. 9—14.) 

156—172 1532—565 567—572 2308 
—312 814—819 ' 821—8345 347—350 
4970—991 993—999 5000—006 008 
010—012 621—630 632—640 642—648 
650—663 6020—029 031—042 044 
059 249 250 294 296—301 303—316 
318—320 322—324 326—331 333—3389 
858—876 818—897 7026 026 655—660 
662—677 165—790 792 793 796—806 
861 802 11756 758—761 768—766 
768—181 183—787 789 790 792—796 
798 799 933—935 12021—-025 047— 
049 061—066 067—080 132—134 733 
—143 145—747 749—755 757-772 
864—866 13949 951—966 968—986 
988 14034 036 037 735—760 762— 
765 767—769 771—774 861-863 
21343—366 369—384 22032—039 
041—079 081—089 091—-107 109—112 
114—116 23944—958 960—977 979 
—981 983—986 24152—191 453—467 
459 461—494 25363—368 870 372 
374--392 894—406 27688—700 705 
—126 127—732 776-785 787—796 
798 800—805 807—815 900—903 
29193—199 201 202 204—230 322— 


EAN ZI LU TE, Zahn 


(Abzuliefern mit Zinsscheinen 


7 Eh 5 rn; 


Verlooſungs⸗Liſte der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Dee eee 


ee 


259 260 262—279 583—591 593—601 
603—614 617621 623 665—668 


32855 —857 859—873 875—883 885 


—892 936 937 939—941 35157 158 


« 160—167 169—198 411—419 421—436 : 


438-—452 672—674 676—694 696 698 


— 700 702—709 711 754—768 845— : 


853 855—860 862—867 869—891 893 
—900 902 903 905—910 912—919 


921—932 36275—311 313—315 38079 


—089 091—093 095 096 098 100—122 
TIT— 179 781—791 793—797 800—805 


807—816. 861—864 866 39860—870 . 


872—876 878—891 894—903 40075 
—088 090—099 101—114 116 117 524 
526—528 530 532—546 548 549 551 
—559 561—568 570 42648—663 665 
—667 669—678 680—688 690 691 
43943—963 966—972 974—981 983 
985—987 44594—599 601—628 630 
—634 636 46562—576 578—584 586 
—588 590—598 595—599 601—603 
606—611 614—616 618—626 628—631 
683—641 643—645. 647 649 650 780 
—782 -784—786 47306—309 311—326 
328—8340 384—390 4.9962—975' 977 
—993 995—999 50000—003 399 400 
402—404 406—420 422—434 476 —482 
53846—863 865--873 875—880 923 
—939 941—959 961—971 56387 388 
390 392—394 396 397 399—403 405 
—419 422—427 429—434 57003013 
015—019.021—032 034—037 039 084 
—087 089—091 696—698 700—704 
707—714 717—7180 732—134.778—184 
59719—722 724—726 729 730 732— 
747 760—758 765 756 758 759 801— 
807 61420—428 430—433 435—453 
496—534 536—542 544 545 63585— 
593 595—625 67554—562 564—578 
580—582 584 586 588—598 68018— 
023 025—041 043—059 69068077 
079 081—097 099 100 70500 501 545 
—563 565 567—584 71988 990—995 
997-—999 72000002 004—012 014 
015 017—027 029—033 942 73027— 


045 047—055 057—062 064 065 067 


—069 840—851 853—875 877—881 
971 , 973—999. :74000—005 ‘007—012 


192 274—277. 279—291 293—309 311 


—315 666—690 692—699 701—707 
75990 76160—166 168 171—186 188 


—193 195—204 230—282 2341-245‘ 


247 248 289 291—311 531—541 543 
—548 590—612 77903—915 917—933 
935—939 941—945 80541567 570 
—581 583 934—947 949—960 81002 
—011 013—016 487—500 502—513 
540—553 939—959 961—969 971—974 
976—981 82023—026 115—140 142— 
151 854—869 873—885 910—920 
83475—477 419—490 533—552 554 


—579 681—599 966—976 978—982 ' 


à 100 Rthlr. 
. RZEZ A A SE „2 E A ERTE 
16) Norwegisches Prämien- 


Anlehen (10 Kr.-Lose) v. 898. 


Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. August 1901. 
Prämienziehung: 
à 80.000 Kr. Serie 3368 Nr. 7. 


à 10,000 Kr. Serie 2716 Nr. 96. 


à 5000 Kr. Serie 3761 Nr. 76. 

à 1000 Kr. Serie 2354 Nu 26, 
2838 78, 3400 9, 3502 51, 7264 9. 

à 500 Kr. Serie 171 Nr. 36, 
1118 35, 1222 8, 1307 19, 1462 44, 
1532 49, 1761 88, 2726 87, 3294 33, 
3402 60, 4464 65, 5155 12, 5317 87, 
5625 15, 5697 63, 6230 68, 7144 2, 
7181 34, 7224 71, 7290 24. 

a 100 Kr. Serie 117 Nr. 19, 
172 32, 824 21, 747 76, 759 4, 
870 62, 922 90, 1401 17, 1782 67, 


1803 12, 1926 46, 2269 49, 2371 63, 


2583 7, 2800 6, 2838 14 26, 2936 33, 
2941 31, 3408 23, 3727 20, 3793 44, 
3968 39, 4097 46, 4171 26, 4233 16, 
4241 74, 4368 48, 4437 82, 4488 91, 
4608 95, 4783 11, 4796 1, 4810 4, 
5162 41, 5174 82, 5533 61, 5892 8, 
6125 92, 6177 43, 6281 77, 6661 65, 
6767 90, 7118 1, 7149 17, 7174 16, 
7355 41, 7372 20,7399 75, 7434 67. 
Amortisatiönsziehung: 
Serie 424 600 825:2616 4815 
7086 Nr. 1—100 à 10 Kr. 


17) Oesterreichische Local- 
Eisenbahn-Gesellschaft, 
3% Prior.-Schuldverschr. 
(Vom Staate zur Selbstzahlung 

i übernommen.) 
Verlosung am 1. Juli 1901. 


Zahlbar am 2. Januar 1902. 
Serie 214 460 696 1178 1506 


enthaltend je 1 Schuldverschreibung 


à 10,000 Kr. j 

Serie 1842 1961 2049 2212 
2294 3076 3263 3446 'entbaltend 
je 2 Schuldverschr. à 5000 Kr. 

Serie 3928 4367 4532 4613 
4681 5009 enthaltend je 5 Schuld- 
werschreibungen à 2000 Kr. 

Serie 5335 5360 5415 5433 
5727 5894 6341 6580 enthaltend 
je 4 Schuldverschr. 4 2000 Kr. und 
10 Schuldverschr. à 200 Kr. 
BERLINER 


18) Oesterreichisch 
Ungarische Staats-Eisenbahn- 


Gesellschaft, 4% Oblig. v.1900, 
1. Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 1. August 1901. 

8201—269 29101—200 63501—600 

107501—600 413001—100 143701 

—800. 3 


METECNO EA TETRA ²˙¹wꝛͥ ͤ ͤ K ˙ Ten 
19) Ottomanische 4% Anleihe 
; von 1893, 
(Emprunt Priorité 
4% Tombae 1893.) 
Verlosung am 1/14. Juli 1901, 
Zahlbar am 1/14. August 1901. 
4251—275 5726—750  7801—825 
18126150 19326—350 25831855 
27206—230 39256280 881-905 
34031—055 35231—255 4128105 
CCC ˙¹üꝛüàA sec 


20) Prag-Duxer Eisenbahn, 
Gold - Prioritats - Obligationen 


von 1883 und 1896, 
Verlosung am 30. Juni u. 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 
Gold-Prioritäten Emiss, v. 1883. 

2624 645 649 660 3244 580 6584 
4435 602 830 6067 068 171 7535 536 
963 9101 506 507 11217 349'395 396 
653 654 655 12291 292 293 294 468 
13965 14504 150500542 567 15789 
16159 230 54 915 540 547 18300 
410 411 444 948 949 950 951 976 977 
19341 342 346 20470 797 23563 
24301 327 330 331 861 862 863 864 
873 25476 748 791 26342 343 344 
386 392 403 404 498 499 505 506 


27780 787 788 789 791 792 793 794 


831 832 833 875 876 877 878 885 

887 28771 172 29788 32114 567 885 

886 888 890 A 300 % 

3% Gold-Prior.-Opl. Em. v. 1896. 
Serie 13 263 304 487 524 762 

892 972 1171 1388 1930 1940 


EE Jnc i TRE PY 


£ 


1901. 


2101 2299 2662 2995 3170 3400 
3496 3502 3920 3942 4175 4352 
4413 4461 4552 4934 4967 5257 
5518 6014 6301 6402 6502 6548 
6552 6858 7016 7177 7273 7580 
7649 7716 7724 7741 8108. 


JONES WOJ TAGA 


+ KZ AOC SC ¶ ͤm:t ů ZOE 


2l) Russische erste innera 
5% Pramien-Anleihe v. 1864 


(100 Rubel-Lose). 
Verlosung am 2/15. Juli 1901. 
Zahlbar am 1/14. October 1901. 
Serie 12 421 594 823 858 901 

1082 1132 1167 1194 1528 1687 
1696 1825 1840 1843 1960 1981 
2021 2232 2342 2364 2490 2501 
2537 2577 2663 2676 2892 3113 
3223 3243 3258 3362 3422 3531 
3777 3784 3865 3868 4220.4347 
4380 4388 4416 4442 4511 4695 
4781 4885 5143 5178 5241 5429 
5956 6028 6035 6058 6177 6252 
6282 6328 6332 6391 6405 6408 
6436 6459 6590 6652 7005 7021 
7086 7170 7226 7292 7383 7396 
7454 7464 7607 7662 7703 7813 
7821 7841 7960 8012 8181 8398 
8154 8506 8533 8785 8841 9013 
2027 9165 9365 9488 9526 9535 
9561 9631 9718 9995 10113 
10117 10178 10191 10216 10220 
10223 10247 10338 10348 10372 
10420 10447 10602 10631 11052 
11095 11231 11339 11369 11419 
11460 11476 11576 11680 11748 
11782 11884 12074 12183 12191 
12262 12288 12424 12552 12587 
12781 12848 12962 13160 13164 
13299 13459 13469 13621 13720 
13850 13946 14054 14065 14117 
14319 14460 14810 14987 15069 
15258 15426 15819 15859 15970 
16016 16074 16292 16427 16445 
16494 16621 16707 16724 16751 
16825 16901 16966 16975 17033 
17052 17064 17084 17110 17148 
17181 17192 17213 17316 17330 
17411 17430 17462 17570 17614 
17647 17672 17687 17768 17824 
17892 17902 17927 17951 18047 
18156 18400 18422 18537 18551 
18751 18880 18908 18911 18923 
18924 18976 18989 19059 19152 
19212 19232 19259 19414 19473 
19508 19624 19655 19675 19760 
19797 19850 19915 19974 à 135 
Rubel per Billet. 


P ⁰ Vm ˙·1 m u 
22) Serbische 2% Prämien- 
Anleihe von 1881. 
Verlosung am 2/16. Juli 1901. 
Zahlbar am 1/14. August 1901. 

.  Grezogene Serien: - 

166 486 753 1143 1302 1340 


1945 2066 2216 2779 3260 3289 


3774 4599 5150 5791 5910 6142, 
Prämien: 
a 90,000 Fr. Serie 3774 Nr. 42. 
a 10,000 Fr. Serie 1945 Nr. 16, 
à 3500 Fr. Serie 753 Nr. 3. 
a 1000 Fr. Serie 1340 Nr. 27, 
1945 36. 
à 500 0 Serie: 758 Nr. 29, 


à 100 Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


23) Serbische Staats-Boden- 


Credit-Anstalt (Uprava 


fondova), 5% Gold-Anleihe, 

Verlosung am 2/15. Juli 1901. 

Zahlbar am 1/14. Januar 1902. 

19 44 132 209 267 466 584 597 809 
940 1041 190 213.217 240 290 318 
kr 384 633 655 669 681 778 777 782 

048 414 448 870 898 996 3021 351 
368 397 408 419 463 745 840 894 899 
4269 293 382 434 587 905 933 5034 
066.168 259 442 450 483 693 754 799 
957 959 988 6137 155 406 599 623 
797 832 884 943 988 7072 080 147 
301 360 391 395 478, 504 659 747 
8108 131 152 180 219 314 326 391 
545 762 902 925 9117 352 416 476 
777 784 10090 129 251 336 635 730 
765 794 11072 090 249 344 396 426 
689 922 947 961 12059 086 267 346 
418 467 541 650 757 885 904 933 
13094 342 343 377 486 524 14026 
959 216 219 221 250 475 634 648 709 
873 946 947 15011 140 354 407 508 
671 690 905 972 16009 036 067 118 
155 223 240 279 449 674 824 839 861 
923 991 17551 554 615 693 796 887 
900 984 18305 330 350 410 490 562 _ 
694 705 936.19020 036 199 214 282 


460 640 653 704 744 883 887 978 


20018 342 372 533 564 661 735 870 
21088 135 158 201 266 373 703 812 
22245 252 287 360 372 424 619 674 
735 739 823 23169 381 417 487 566 
601 644 902 918. 

ET TRETEN KAY 


ERIEN SANE CT TEE ER SCHE. 
24) Ungarische Hypothekenb., 


3% Prämien-Oblig. von 1894. 
Verlosung am: 25. Juli 1901. 
Zahlbar am 25. October 1901. 

Gewinnstziehung: 
à 200,000 Kr. Serie 1137 Nr. 13. 
à 3000 pan Arie Seng Nr. 63. 
à 2 . Serie 1534 Nr. 
2852 24, 2906 57. % 
à 400 Kr. Serie 170 Nr. 18, 

266 57, 339 4 70, 1139 8, 1336 10, 

1782 59, 2088 29, 2368 20, 2422 21, 

2634 26, 2727 49, 2878 9, 3216 44, 

3223 87. 

Ziehung d. 220 Kronen-Priimien; 

(Prämie 20 Kronen.) ; 

„Serie 2314 Mr. 1100. 


25) Vorarlberger Eisenbahn, 


4% Staats-Schuldverschr. 
Verlosung am 1. Juli 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 

Serie 338 514 816 zu je fünf 
Schuldverschreibungen & 2000 Kr, 
Serie 1072 1133 zu je fünfund- 
zwanzig Schuldversehr. à, 400 Kr. 


26) Wiener 5% Silber- resp. 
Gold-Anleihe von 1874. 
Verlosung am 1. Juli 1901, 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 
à 1000 Fl. 37 77 162 311 330 395 
443 694 662 755 801 942 968 1018 
089 103 159 169 209 362 368 412 478 
514 538 678 637 689 671 709 736 781 
903 940 984 2003 029 108 118 138 
158 195 326 339 422 441 558 571 612 
647. 765 772 917 3049 069 227 280 
419 446 548 833 869 893 4126 231 
269 311 488 565 609 623 651 666 686 
716 839 884 906 991 5084 167 215 
218 421 609 624 717 789 818 6114 
122 169 205 261 264 471 517.542 583 
693 608 775 972 7023 110 196 200 
360 381 414 422 496 629 656 666 742 
263 770 812 862 951 983 994 8367 
436 457 534 688 673 719 723 727 758 
798 826 837 838 887 9020 167 286 
0 330 381 440 446 689 718 707 879 


e 


— Freitag 


tr., 
Kopenhagen 5000, 


traten. Die Zuſchauer geizten auch nicht mit ihrem 2184 Gbefterfielb 692, Oporto 740, Lise geg i 
i nr: f 2 18177 556 ladelphia 13 984, Baltimore 57 828, Montreal 3042 
Beifall. Allmählich leerte ſich der Garten, doch bis here 12200 Warpe 750, St. Pet A 


gegeben. Den Glanzpunkt des Abends bildete das von zu za Can Btr. Summa 1900/1901: 742620 Btr., 1899/1900 


Getreide-Beftände 


31. Juli 1901. 30. Juni 1901. 31. Fult 1900, 
ir 85 1488 © 


beihilfe von 10 Mk. monatlich gewartet haben, wird Weizen . . 1068 To. 1383 To. * 
dieſer Tage durch dte Mittheilung erfreut, daß die Bei: one ale 5 340 jA 42 
hilfe bewilligt ift und vom 1. April ab nachgezahlt wird. Hafer 309 2 274 5 2570 „ 
k Holzeinfuhr auf der Weichſel aus Rußland. Aus Erben 3 160 „ 210 „ 134 p 
Thorn, 31. Juli, wird uns geſchrieben: Die Holzeinjuhr | Mais į 3 4 K 11 I 15 „ 
aus Rußland auf dem Weichſelſtrome weiſt in der vierten miden. > . 58 10 . . ep 
Juliwoche wieder einen erheblichen Rückgang auf,. Vom Bohnen 7 fi 46 17 p 
22. bis 27. Juli vajfivten die Grenze bei Schilling 79 Traften anfſaat e « 1 m 3 2 IE .p 
mit zuſammen 222461 Stück Hölzern, während in der dritten Dotter 6 „ De er 
Juliwoche 151 Traften mit 442 625 Stück Hölzern eingeflößt Oelſaat „195 47 „ 55 „ 
wurden. Demnach beträgt die Einfuhr der vierten Juliwoche Fupinen 23 „ 40 BEA, 
nur die Hälfte des Quantums der dritten Yulimoce. Leinſaat aa p SME: Egg 
achweis der Bevölkerungsvorgänge von Sonntag: Linſen m 501 rd 562 5 8785 "5 

den 21. Juli bis Sonnabend, den 27. Juli 1901. Hire. 35 „ 10 „ 387% 
Lebendgeborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen Ptohnn 47 „ 36 „ 68 5 
Woche 54 männliche, 40 meibliche, 94 insgeſammt. Todt. Senf. 23 „ 23 „ 20 „ 
geborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen Woche Buchweizen 5 0 RE 
1 männliche, 2 weibliche, 3 insgeſammt.  Gejtoróene (aus- Aus . dE "227 
iólieflih Todtgeborene) 40 männliche, 46 weibliche, 86 tns- Seradella * 24 e 20 8 98 =: 
geſammt, darunter Kinder im Alter von O bis 1 Jahr Rettigſaat AGC zp * 
45 ehelich, 7 außerehelich geborene. Todes urſachen: Pocken — Sonnenblumen! * 2 > 
Maſern und Rötheln —. Scharlach —. Diphtherie und Croup — | kerne Sa ea j = R 


Flecktyphus —. Cholera asiatica —. Akute Darmkrankheiten 
Stan ee 
terskl. rechdurchfall von Kindern bis zu ahr 31, 8 z 
Nindbette (Puerperal) Fieber —. Lungenſchwindſucht 3. Rohzucker⸗Bericht i 
Akute Erkrankungen der Athmungsorgane 3. Alle übrigen von Paul Schroeder. 
Kranheiten 42, darunter Krebs 2. Gewaltſamer Tod: a) Ver⸗ ý < Danzig, 2. Auguft. 


Dezember Mk. 8,60. 


Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. 2. Auguſt. 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 210 R. Wind: S. 


791 Gr. Mk. 132 per Tonne. 


714 Gr. Mk. 134. Alles per 714 Gr. per Tonne. 
und 704 Gr. 


Hafer inländiſcher neuer Mk. 128 per Tonne bezahlt. 
Raps inländiſcher Mk. 2,45, 2,50, 2,52 per Tonne 
Weizenkleie feine Mk. 4,25 per 50 Kilo bezahlt. 
Noggenkleie Mk. 4,75 per 50 Ko. gehandelt. 


nicht eingetroffen. 


Standesamt vom 2. Auguſt. 


2 ungskaſſe der freiwilligen Feuerwehr No Hedwig $ 
in 
7 Zoppot, 


aufzupaſſen hat. Jedenfalls ſind damit die Wünſche, die 
man nach dem jüngſten Unglück an die Babedireftion 
richtete, endlich erfüllt worden. 

k. Thorn, 3. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Leutnant 
Preuß vom 15. Artillerieregiment hat ſich geſtern in 
ſeiner Wohnungerſchoſſen. Die Kugel des Revolvers 
ift durch den Kopf gegangen. Der Beweggrund iſt gr 
unbekannt. sa, 

Dirſchau, 1. Auguſt. 


Bedaun⸗Zeisgendorf ift Herr Hauptlehrer Guſtav 


heute 50 Jahre im Amt. 


Er iſt 1831 im Schulhauſe zu Dirſchau geboren. Nach = 
Verwaltung mehrerer Lehrer 
1. Oktober 1869 auf die 1 gehſderſtele zu Jeisgendorf Apezialdienſt 


1. Lehrerſtelle zu Zeisgendor 
berufen, wo er nun bald 39 Se bee Bi + 
Heydekrug, 31. Juli. Infolge Hitzſchlages 
ſtarben auf dem Wochenmarkte zwei Landfrauen. 
5 1 i p: im See 2 . 
orge trafge e Arbeit 
Auguft Jordan aus Rotgwaſſer. Igefangen a 


für Drahtnachrichten. 
Vom Kaiſerlichen Hachtklub. 
Kiel, 2. Aug. (W. Tr.) Bei leichtem nördlichen 
Segelwind begann heute früh 7 Uhr das vom kaiſer⸗ 
Tilſit, 31. Juli. Die Befiger der hieſigen Leber⸗Uwichen Hachtklub veranſtaltete Handicap von 
fabrik ſind ſeit mehreren Wochen ee at ne bisher Kiel nach Glücksburg. In der erſten Klaſſe ſtarteten 
ein Lebenszeichen von ſich gegeben zu haben. Sie kamen die Pacht der Kaiſerin „I dun al, „Komet „Inge 
vor einigen Jahren aus Amerika und ſind aller Wahr⸗ borg”, „Then“, „Veſtauna⸗ A Di 
ſcheinlichkeit nach wieder nach der neuen Welt, wo ſie D 8? U e i a, „Johan ne. e 
noch das Bürgerrecht bejigen, zurückgetehrt. Zuerſt Bahnlänge beträgt 48 Seemeilen. Die Preisvertheilung 
verreiſte die Frau mit der Tochter, dann der eine findet morgen in Glücksburg ſtatt. 
Beſitzer (beide find Brüder); für den in Königsberg 


Danziger Neueſte Nachrichten 


der Danziger Oelmühle und der Großen Oruni 


Weizen unverändert. Gehandelt wurde inländiſcher fein hätte, 
weiß 796 Gr. Mt. 175, ruſſiſcher zum Tranſit neuer mildroth Reibung mit Rußland. 


Roggen unverändert. Bezahlt wurde inländiſcher 723 Gr. 
mit Geruch Mk. 131, 720 Gr. ab Speicher Mk. 182, neuer 


Gerſte inläudiſche große 674 Gr. Mk. 135 und 136, 680 
Mk. 140, 698 Gr. Mk. 142, Chevalier 689 und 
727 Gr. Mk. 143, 692, 715 und 721 Gr. Mk. 144, kleine 662 Gr. 
Mk. 125, 668, 674 und 680 Gr. Mk. 126 per Tonne gehandelt. 


Berliner Börſe, Tendenz wegen Leitungsſtörung 


Geburten: Schneidergeſelle Auguft Libuſchewski, 
T. — Werftarbeiter Rudolph Eduard Goergens, T. — 


2. Auguft 8 


Gleitende Getreidezölle. 
J. Berlin, 2. Aug. (Privat⸗Tel.) In der „Deutſchen 
Tages⸗Ztg.“ tritt heute Herr v. Kardorff für erhöhte 
Getreidezölle ein und ſchreibt u. A.: Die Veröffentlichung 


des größten Theils der deutſchen Landwirthe weſentlich 


handlungen darauf hinweiſen, 


die 


Dit 
ift 


und Konſumenten garnicht wirkſamer gedacht werden 
Die „Deutſche Tages⸗Zeitung“ erklärt ſich mit 


dieſen Ausführungen nicht einverſtanden. 


Die neue Tarifvorlage. 


andern Staaten einzutreten gewillt iſt. 
Eine fette Eute. 


luſt zur Folge gehabt hätten. 


Unter dem Heimathswimpel. 


Nach Beſprechung der Aufgaben für die Rü 
folgte Beſichtigung der Schiffe der zweiten 


Deutſche zur Beſichtigung des Geſchwaders ein. 
Witte wackelt. 


ernſtlich erſchüttert ſein. Ä 


(W. T. ⸗B.) 
Stimmen eine Forderung von 
6352 000 Pfund Sterling für militäriſche Vertheidigungs⸗ 
werke, Kaſernen und ähnlichen Bauten. 

Zur Kriegsanleihebill führte Hicks⸗Beach aus: Die 
vom Parlament angewieſene Summe für Kriegszwecke 
würde wenigſtens bis Januar genügen. Das Haus 


b nahm ſodann einen Antrag am, der die Ermächtigung 


Die Strandung der „Aſturia“. 
S Köln a. Rh., 2. Auguft. (Privat⸗Tel.) Die 


verehelichte Johanna Willſchew eki, 70 J. 10 M. — „Köln. Ztg.“ meldet: Ueber die Vorgänge auf dem im 


Rothen Meer geſtrandeten Dampfer „Aſturta“ liegen auf- 
fallend widerſprechende Meldungen vor. Nach der einen fol 


chloſſergeſellen Gottfried Pac Ze Tage. —|dn8 Schiff von Eingeborenen geplündert worden fein, 


und der der italieniſchen Oberhoheit unterſtehende 
Sultan ſoll ſich weigern, die geraubten Güter wieder 
herauszugeben. Als dieſe Nachrichten eingingen, wurde 
die italieniſche Regierung gebeten, ſich des geſtrandeten 
Schiffes anzunehmen. Sogleich kam aus Rom die 
Antwort, daß die italieniſchen Kriegsſchiffe angewieſen 
worden ſeien, der „Aſturia“ Schutz zu gewähren. 
Manches in der Sache iſt nicht klar. Es ſcheint, daß es 
ſich um Streitigkeiten zwiſchen der Schiffsmannſchaft 
und den Verladern handelt. Letztere ſcheinen den Ver⸗ 
ſuch gemacht zu haben, das Schiff ſelbſtſtändig zu entladen. 


Ein ruſſiſches Geſchwader nach Rumänien, 
Bukareſt, 2. Auguft. (W. TB.) Der ruſſiſche 
Konſul in Konſtanza hat den Kriegsminiſter benachrichtigt, 


getäuſcht haben. Man hatte allermindeſtens den ſeiner 
Zeit vom Fürſten Bismarck vorgeſchlagenen und im 
Laufe der Zeit immer als berechtigt anerkannten Satz 
von 6 Mk. erhofft. Ich möchte für die Vorbeſprechung 
a en vor dem Beginn der Reichstagsver⸗ 
e e daß der hel geit von Bericht hielt der Zuſtand der Ruhe, welcher in der 
dem Abgeordneten Gamp gemachte Vorſchlag einer 
gliding-scale für die Getreidezollſätze meines Erachtens À d 
ch nicht genügend gewürdigt und bezüglich ſeiner Erſchöpfung und die ſchwache Herzthätigkeit dauern 
praktiſchen Durchführbarkeit nicht ausreichend geprüft unverändert fort. 

worden ift Man fol nicht wergejjen, daß bei wirklich t rel.) 
hohen Getreidepreiſen auch ein Zoll von 5 Mk. noch will die Regierung das Archiv Erispis mit Beſchlag 
recht ſchwer aufrecht zu erhalten fein wird und daß belegen auf Wunſch der geſchiedenen Gattin Crispis. 
bei einem Tiefſtand der Preiſe auch ein Zoll von 
6—7 Mk. dem Landwirth noch nicht ſeine Produktions⸗ 
gliding - scale in 
es meiner 


14 Mk. eo ipso der 6 Mk.⸗Zoll und bei 13 Mk. Preis 
ider 7 Mk.⸗Zoll eintritt, und ebenſo umgekehrt bei 
Steigen des Preiſes über 16 Mk. der 4 Mk.⸗ 


J. Berlin, 2. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Die „Berl. Pol. 
Nachr.“ betonen, daß die Regierung jetzt wie früher 
prinzipiell an der Handelsvertrags⸗Politik feſthält und 
auf Grund des aus der gemeinſamen Arbeit von Bundes⸗ 
rath und Reichstag ſchließlich hervorgehenden autonomen 
Zolltarifs in die Handelsvertrags⸗Verhandlungen mit 


S. Köln a. Rh., 2. Aug. (Privat⸗Tel.) Zur Meli: 
ung eines Londoner Blattes, daß Wei⸗hai⸗wei an Deutſch⸗ 
land abgetreten werden fole, ſchreibt die „Köln, Ztg.“: 
Wir wiſſen nicht, worin die Verdienſte Deutſchlands um 
England in der Yangtje-Angelegenheit beſtanden haben 
ſollen daß ſie eine bei England überraſchende Schenk⸗ 


iſe er⸗ 
hiviſion 
durch den Prinzen. Auch aus Sevilla treffen zahlreiche 


Petersburg, 2. Auguft. (Privat⸗Tel.) Wie ver- 
lautet, ſoll die Stellung des Finanzminiſters v. Witte 


Das Unterhaus be⸗ 


daß ein ruſſiſches Geſchwader am 4. September in 
Konſtanza eintreffe. . 


Die italieniſche Miniſterkriſis. 
= Nom, 2. Auguft, (Privat⸗Tel.) Zanardelli be⸗ 
abſichtigt behufs Beilegung der Kriſis im Finanz⸗ 
miniſterium Luccetti und Bascelli in das Kabinet zu 
berufen. > 


Crispi's Befinden. 
Neapel, 2. Auguft. (W. T.B.) Nach dem geſtern 
Abend 8 Uhr über das Befinden Crispi's ausgegebenen 


Nacht ſich gezeigt hatte, während des ganzen Tages an. 
Das Allgemeinbefinden beſſert ſich wenig. Die nervöſe 


= Rom, 2. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Wie verlaute 


Er läßt nicht locker! 
€ Belgrad, 2. Auguft. (Privat⸗Tel.) Die Reiſe 
König Alexanders von Serbien nach Petersburg 
jot nun doch ftattfinden, aber erſt im November. Uebrigens 
hat König Alexander eine formelle Einladung zu einem 
Beſuche in Konſtantinopel erhalten. 


Erlaubnißſcheine für Algier. 
Madrid, 2. Auguft. (W. TB.) Der franzöſiſche 
Geſchäftsträger machte der ſpaniſchen Regierung die 
amtliche Mittheilung, daß Reiſende aus Europa, welche 
den ſüdlichen Theil von Algerien beſuchen wollen, eine 
Erlaubniß des Generalgouverneurs oder des Divpiſions⸗ 
kommandanten beſitzen müſſen. 


Geht etwas vor? 

A London, 2. Aug. (Privat⸗Tel.) Hieſige Blätter 

melden eine lebhafte Bewegung der engliſchen 

Kriegsſchiffe in Oſtaſten. Drei Kreuzer verließen 

Hongkong mit verſiegelten Ordres. Die hieſigen Marine⸗ 
behörden verweigern jede Austunft. 


Des Krieges Ende? 

A London, 2. Aug. (Privat⸗Tel.) Aus der Erklärung 
des Schatzkanzlers, daß der Feldzug in Südafrika bald 
nicht mehr als 2 Millionen Mark wöchentlich koſten 
werde, wird gefolgert, daß die Zurückziehung eines 
großen Theils der Truppen Kitchener's bevorſteht. Wie 
„Daily Expreß“ erklärt, werden vor Ende September 
40000 Mann aus Afrika nach Indien und England 
zurückkehren. i 

A London, 2. Aug. (Privat: Tel) Der Kriegs⸗ 
Korreſpondent der „Morning Poſt“ in Pretoria meldet, 


Auch liegen für die F f k 
Thatſächlichteit der England angedichteten Abſicht ebenſo „ ‚—ͤ TT 2 


wenig Anzeichen vor, wie für etwaige dahinzielende 
deutſche Wünſche, ſodaß man die ganze Geſchichte auf 
Rechnung der augenblicklichen Hitze ſetzen kann. 

3 J, Berlin, 2. Aug. (Privat⸗Tel.) Die „Berl. N. 
Nachr.“ ſchreiben: Wei⸗hai⸗wei kann einmal für die 
Zukunft für Deutſchland inſofern von Bedeutung werden, 
als mit der Ausbeutung des deutſchen Einfluſſes und Depeſche der „Morning Poft” zufolge fol Präfident 
Wirkungskreiſes über ganz Schantung ein fremder Steijn nach vielen Abenteuern in de Wets Lager 
militäriſcher Poſten an der Nordküſte von Schantung angekommen ſein. 

als Anomalie empfunden werden würde. Vorher iſt der 
Platz jedenfalls nicht ſo viel werth, daß Deutſchland 
dafür irgendwelche beträchtliche Opfer zu bringen Anlaß 
am allerwenigſten aber das Opfer einer dauernden aus Curacao (Trinidad) meldet: Der Kriegsminiſter Pua 


weſentliche Fortſchritte gemacht hätten. Es feien alle Ane 
zeichen dafür vorhanden, daß die Boeren den Kampf nicht 
länger fortſetzen können. Die Streitkräfte der Boeren 
werden wöchentlich um 300 bis 350 Mann Herabe 
gemindert. ; i 


A London, 2. Auguft, (Privat⸗Tel.) Einer Brüſſeler 


Bürgerkrieg in Trinidad. a 
New Pork, 2. Auguft. (W. T.⸗B.) Eine Depeſche 


lido beſtreitet, daß die in das Staatsgebiet Eingedrungenen 
kubaniſche Staatsangehörige feien und erklärt, dieſelben 
ſeien venezolaniſche Revolutionäre. Die Regierungs⸗ 


Cadix, 2. Auguft. (W. TB) Um 2 Uhr traf dieltruppen ſeien bei Sankt Criſtophas geſchlagen worden 
zweite Diviſton des deutſchen Geſchwaders ein. Nachſund im Innern feien weitere Aufſtände ausgebrochen. 
dem Salutwechſel ſignaliſirten das deutſche Linienſchiff[Publidos Nachfolger werde Guerra fein, 

„Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ und das Flagg⸗ ZE Auen 
gehand.ſchiff „Kaiſer Wilhelm der Große“. Jedes 
Schiff von der erſten Diviſion wechſelte mit jedem Schiff 
der zweiten Diviſton drei Hurrahs. Nach Erledigung 
der Geſundheitspäſſe wurden Admiral Geißler und 
alle Kommandanten zum Prinzen Heinri Rfi er 


k. München, 2. Auguſt. (Privat: Tel) Der „M. 
Allgem. Ztg.“ zufolge hat das Staatsminiſterium den 
wirthſchaftlichen und Intereſſenvertretungen anheim⸗ 
geſtellt, ungeachtet der unlängſt ſtattgehabten Delegirten⸗ 


Zolltarif bis Mitte Dezember vorzubringen. 

München, 2. Aug. (W. T.⸗B.) In der Gegend 
zwiſchen Bombery, Bayreuth und Nürnberg gingen 
in der Nacht große Wolkenbrüche nieder, welche 
bei Strullendorf und Schnabelwaid den Bahnkörper 
derart unterflutheten, daß der Betrieb theilweiſe unter⸗ 
brochen iſt. Bei Schnabelwaid ſtürzte ein gewölbter 
Bahndurchlaß ein. 

Lodz, 2. Anguft, (W. TB) Im Einvernehmen mit 
der deutſchen Eiſenbahnverwaltung wird ein Bahnhof 
und ein zollamtliches Lager in Kaliſch erbaut, 
und nicht unweit der Grenze in Szezypiorna, wie 
früher geplant war. 

Rambonillet, 2. Aug. (Privat⸗Tel.) Doubet ift 
geſtern Abend hier eingetroffen. 

Madrid, 2. Aug. (W. T.⸗B.) Der Plan, das 
Kriegs⸗ und Marineminifierium gu bete 
einigen, ruft unter den Marineoffizieren lebhafte 
Beunruhigung hervor. 

( Konſtantinopel, 2. Auguft. (Privat⸗Tel.) Aus 
Yemen werden wieder Kämpfe von einheimiſchen 
Stämmen gegen türkiſche Truppen gemeldet. Der Wali 
ſoll angeblich gefangen genommen, nach anderen 
Meldungen fol er getödtet worden fein. Eine Menge 
Geſchütze und Waffen fiel in die Hände der Auf⸗ 
ſtändigen. 
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Grosses Militär-Konzert im Kaffeehaus Biirgergarten, Schidlitz, bei Herrn J. Stoppuhn. | H s; werden die n $ ź 
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Danziger Neueſte Nachrichten. 2. Auguſt. | 
— — Außerordentliche Derfammlung 
Kaiser-Parade der Schuhmacher Innung zu Danzig! 


W Freitag 


Mmmm 


Ne 17% 


IIS: 


. le 5 L. ih o anf dem gr. Exerzierplatz hei = im Gewerkshauſe Vorſtädt. Graben T 
rettag; Len Şe Auguft 1901; Danzig am 16. Septbr. 10 Uhr. AN ‚Bu , 
Er Grosses Extra-Konzert Q Es wird unmittelbar an der Aufstellung © ontag, den 5. August 1901, Abends 7 Uhr 


Śr. Majestät und der Firstl. Gdste (11648m PR Tagesordnung: 


: ONE 505 55 o) Beſchlußfafſung über den am 18. Auguſt ſtattfindenden hr ini Ą 
geine offizielle Zuschauer -Tribüne Pj|sers der sches Bisem-Sätgenseiberigait und Be 1 


5 ; 4 | Willigung von Geldmitteln. Rad Schönbaum, Rothebude, Schöneberg und den 
Pf erbaut auf Anord. d. Egl. Gen.-Kommandos, auf der 2$] ` Zwiſchenſtattonen fährt während der Dominikszeit 
[e} auch die Spitzen der Zivilbehörden Platz nehmen, e Rudolf Huse, Obermeifter. i f der Muguft mie fr 10 

ern der letzte Dampfer um * 


€ "TEITF R] = vom 5. bis inch, 10. Auguſt außer den fahrplane. 
9 IL itar = Ver ei M. aus Danzig. (Eh Umſteigen in kak ) 
a 


mäßigen Damp 
Sonnabend, den 3. Auguſt er., Abends 8 uhr, Zu den e kenn en von Barunm & Bailey fahren 


General-Versammlung 


UT a EEE u EEE AKT OD CAE ARTE RETTEN 
Versand nur gegen Nachnahme. 
im Vereinslokale Hundegaſſe bei Kornowski. 


rl 


| sażarow æ sary fee Tae 


BARNUM & BAILEY 
(Actien-Capital: 10 Millionen Mark.) 


Grösste Schaustellung der Erde 
Langenmarkt Mo. 17. 6272 


Grossartiges internationales Vergnügungs-Etablissement, 
In Amerika begründet. 
Macht jetzt eine Reise über den Continent 
in 67 3 dazu construirten Eisenbahnwagen, welche Verzinsung von Baar - Einlagen. 
An- und Verkauf von Effekten. 
Ausführung sämmtlicher 
bankgeschäftl. Angelegenheiten. 


der ganzen Kapelle des Fußartillerie⸗Regiments 
v. Hinderſin (Pomm. Nr. 2) 


Internationaler Komponisten- Abend: 


Oesterreich, Italien, Frankreich, Deutschiand. 


Anfang 7 Uhr. Entree 20 9. 
entskarten haben ohne Zuſchlag Giltigreit. | 
Otto Zerbe. 


Auf der Tribüne befind. sich nur nummerirte Sitzplätze, 
J. Platz (m. Rücklehne) à 10 Mk., II. Pl. Mk., Ill. Pl. A Mk. u 


Billetvorkanl auren Horm. Lan, Dauzio,uanggasserı. Mi 


Seebad Weſterplatte. 


— — 


|bilięste Fabr- l. Badoglageneil 


Saiſonkarten für Fahrt u. Bad koſten: 


Erwachſene. 1. Platz. 2. Platz. Kinder unter 
Bei 30 Tagen , 10, — AMA 7, | 12 Jahren die Hälfte 


ZE Besitzer: I ; 
Sensationeller Erfolg 
Fratelli Riccobono 


komiſcher Dreſſurakt mit 3 Pferden und 5 Hunden 
ſowie das übrige Glite⸗Enſemble. 
Kaſſenöffnung 7 Uhr. — Anfang des Konzerts 7½ Uhr, 
der Vorſtellung 8 Uhr. 
Nach beendeter Vorſtellung: Großes Frei⸗Konzert. 


Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rabowsky. 
20 der witzigsten Clowns der Welt. (11162 


dpenialilätenhil 
almen Ranges 
| u) l i dl l 19 vun il l l s Ein ansgewähltes Programmi von 100 Nommern 
Täglich Auftreten TTC 
des neu en vorzüglichen Billets haben ee tie alle bp" Sehens- 
Kiinstier-Personals, wiirdigkeiten und earar ie Anrecht auf einen 
Anfang Wochentags 7½ Uhr. Näheres die Plakate. Keine Nac 


Ostseebad Brösen 


2½% p. a. ohne Kündigung, 
Sonnabend, den 3. Anguft u. Sonntag, den 4. by 0 A 12 ce 
Aber Surbans-Dast einer Peiontfeniiätsit wegen von a he reid nach Lage; dar Filtze: n op. a. mit einmonatlicher Kündigung 
Osage geſchtoſſen⸗ une nee Entree inel. Sitzplatz 1 u. 2 Mk. | Resorvirier Platz „ 4 Mk. 310 0 it drei scher Kündi 
perraiłz . . a boa w [rh pro Platz . . 6 „ 3 2 ſop. a. mit dreimonatlicher Kündigung 
Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte für alle Plätze SB 
mit Ausnahme der 1 Mk.-Plätze. Sümmtliche Plätze sind. 


8 
mæ nummerirt mit Ausnahme der Lund 2Mk.-Plätze und sind e 
zur Eróffnunga stundeamPingang zuhaben.4u.6Mk.-Plitze | Eg 
werden vom ersten Tage der Ankunft ab verkauft, bei 
4 a w. F. Burau, Langgasse 89, 
N en e Sp ezi alit üten Billets werden weder vorgemerkt, noch vor dem 9. August 
85 $ 
leże eee e er 0 
$ Hotel de Stol 
+ ote e to P, * 4 
Restaurant und Konzert - Saal. 2 


Berliner 

2 
2 $ Jeden Tag \ 
$ Tyroler Sänger u. Jodler-Konzert | 


" 1 „ 12,50 „ ‚850 | Kaution 1. Platz 5. 
m " n 15,— n 10,— ” 2. Platz M 3. 

Die Karten können jederzeit beginnen. Verkaufsſtelle: 
Große Hoſennähergaſſe 6, 1 Tr. i (11682 


Kombinirte Billets für Fahrt und Sad: 
be erben L en B k an K 
Sonntags und Wochentags gültig. Verkauf am Johannisthor. 


„Weichsel“, Danziger Dampfschiffahrt und 
Seebad -Actien-Gese schaft. 


Heute 


Freitag, den 2. Auguſt: 


Große Mondſcheinfahrt 


mit dem Huminirten Schnelldampfer 
=== „fram“, == 
Aufſteigen von Luftballons. Bengaliſche Beleuchtung. 
Abfahrt Danzig (Sparkaſſe um 8, Uhr. 8 ahrpreis 
f 


oppot . . um ca. 9 
Ankunft Danzig. um 13 „ ME 1.— 
Billetts find vorher ge Basen tm Vietoria-Caf6, Langen- 


Meyer & Gelhorn, pi He. 
Bankgeſchäft, | 
Sonnenſchirme 


Langenmarkt No. 38. (10439 
; zu ermässigten Preisen. 


Regenſchirme 


anerkannt befte Oualitäten von 1,50—86 % 110352 


Adalbert Karau 


Danzig, Schirm⸗Fabrik, Langgaſſe 35. 
H Enorm billig! norm billig! 


Danziger Postkarten - Bazar 


4 Züge A 17 Wagen bilden. Das ganze ungetbeilte Hn- 
semble wird unter 12 gewaltigen Zelt- Pavillons ausgestellt, 
deren grösster bequeme ae A für ca, 12000 Personen 
enthält, 
70 Pferde in einer Manège vorgeführt 
3 Herden Elephanten in 3 Manögen vorgeführt 
75 Akrobaten auf 2 Bühnen 
50 Jockeys und Kunstreiter 
12 Meisterschaftsreiter 
20 Thiere als Clowns 


Baar- Einlagen 
verzinſen wir vom Tage der Gin: 
zahlung bis auf Weiteres mit: 


Fi 


5 Š - my 0 

Tens = 

+ 
mit s jährig. ſchriftl. Garantie. 
Silberne Herrenuhren von A 9,— an 
> amenuhren „ „ d— „ 
Goldene Damenuhren „ „ 16,— „ 
ec ker 0 o p n 2,50 „ 

Reparaturpreiſe: 

Eine Uhr reinigen 1, eine Feder 
Ai, ein Glas 15 9, Zeiger 10 A 
Rapier 15 F. (11676 


8. Lewy, Uhrmacher, 


panopfikum. 
MATE An Jakohsihor 


$ 
$, =— Militir-Konzert. == gł ab Sonnabend, den] AŚ 
8 > | 3. Auguft. | 


» Entree fret. Anfang 7 Uhr. Ś $ 
V Die letzten lebenden Menſchen vom 


M. Nitschl. 
Zur Ostbahn. Stamme der 


2 
[c] 
€: 
m 
2 


106 Greitgaſſe 106. 
des großes Som AZTEREN, E ner 
an © ® 5 
„kd ftes großes S ommerfeſt, die Menſchen mit den Vogelköpfen, Die letzte Sendung dies lührtger 4 Dominiks-Karten > 


Extrafeiner Caſtlebay⸗Matjesheringe 
iſt heute eingetroffen und empfiehlt billigſt 
Clemens Leistner, $undegajje Nr. 119. 


in ca. 300 verſchiedenen Deſſins. 8 
Daun mache das geehrte Publikum darauf aufmerk⸗ 4 
L jam, daß mein Berkaufsſtand während des diesjährigen 8 
S Dominiks ſich Am Jakobsthor, vis - Vis dem 2 
Panoptikum, befindet. 


H. Oppel, Midi 6. 


Wartens. Kaſſee⸗Polonatiſe. Zum Schluß Tanzkränzohen. ſowie 


ee (ue) Prinzessin Nonma-Hawa, 
grosses Tanzkränzchen. das kleinste u. zierlichste Menschenwesen. 
Franz Mathesius. Vorſtelluugen von Morgens bis Abends. (64126 


Prauster Mühle. ARE m Da 
Sonntag, deu 4. Auguſt: ' S o sw mer fes 4 | | 


ste 


f. feinen kräftigen Mittags. Ein grosser Posten Strandschuhe 


to CE dd 
„Die Jungfrau von Orleans empf, feinen Früftigen Mittags: |f 
Westerplatte. ioie R: Jette Lorall⸗ noch F Prelsen 


zu billigſten Preiſen. 


Al Stenzel, | 


+ 
Grossartige kinematographische 5 


nach dem größten Ausſtattungs⸗ Theater, Paris, in täten zu Hochzeiten und Geſell⸗ 
6 Abtheilungen und 12 Bildern. ( Täglich: ſchaften, Joe Soupers und! A. Goeri K 

1. Abtheilung: 4. Abtheilung: Diners in und außer dem Hauſe 

1. Bild: a. Geburtsdorf von 7. Bild: ag zal arl VII. Grosses zu ſoliden Preiſen. ; Schuhmachermeiſter, Alſt. Graben 100. 
omremy. n 94» s S rr org 
Aud: Der Wald von domremy | 8. Bild: Sch | Í 8 5 } t Ruttkowski, ADEM re SC , 
(Die Erſcheinungen.) i Mi | nt m ft Heilige Geiſtgaſſe 43. = Fiſchmarkt Nr. 34. 
. im Abonnement. san Die neuen 


8. Bild: Johanna's Abſchied | 9. Bild: ängniß. : 
duń den Eltern. 10. Bild: Das Verhör. Anfang 4½ Uhr, Entree 15 Pfg. H Wandel Dami 
ABU: DasTgorv.Bouconlent8 6. Abtheilung: Kinder 5 „ H. y LĄ 
3. Abtheilung: 11. Bild: Verbrennung auf dem Sonntags 4 Uhr, Entree 30 „ Frauengasse 39, 
DH: D. Schloß v. Baudricourt. Marktplatz ingonen. Kinder 10 „ empfiehlt 
6.Bild⸗Triumpheinz.in Orleans. 12. Bild: Apotheoſe. H. Reissmann. K ohi en un cj 
Vorher mehrere intereffante Szenen, z. 8.: || omontementatarten find an 
Die 1 0 5 der Königin von e Der Krieg in|der Kaffe zu haben. (10900 BB © B z 
f zu den billigſt. REA: 
Telephon 207. (9125 


ür den 31. December 1900. Passiva. 


Rentenquittungen 


für Unfall- Versicherung 

ſind zu haben im (850g „kM NEWS 9 

e a © Kre aufe IAA 
Sutelligenz - Komtvit 

Jopengaſſe Nr. 8. 


an: in Südafrika. Armuth und Reichthum. Indiſcher ger 
nen und Auferſtehung. Die Beſchießung der Tau ——— öĩÄ⁊—f 
9x3 in China durch die Schiffe der Großmächte. Das ver- Cafe Behrs 
fonnjchene Schloß. Große Zauberſzene. Spantſcher Stier: 5 
kampf in Madrid. Der falſche Bettler. (Kriminalſtudie.) Am Olivaerthor 7. 


raan — 
129 |98 


Außergewöhnlicher Ringkampf. Transport gefangener Eng⸗ Heute ſowie täglich e r Mitgliederzahl bei Beginn des Geſchüfts⸗ 
Lande milk Een ne den Ae Konzert der Ofldentſchen 1255 7 2 1 59485 755 i jahres 1900... 2... 1 5 ERNES 
nfunft in Hamburg und Begrüßung durch de f el í iR 
PP 1. (Sterbehaffe „ ph ke e e a Baba De 
D Preise der Plätze: "ZY _ 5 yr fur 5 ale m | Am Jahresſchluß haben 14 Genoffen für 1400 me Haft: 
a zal 0 60 J, 2. Rang 15 2 3. Kam 1 Ne 0 e bia 4. Auguſt, = ſummen zufammen aufzukommen. i (ti 
E zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt e Ahr, im Kaſſenloral, [RR A 


no” 2 i 4 628 

d > Te von 3—6 U A Danziger Buchbinderei⸗Betriebs⸗Genoſſenſchaft. 
7ean BASE (al NOO Saucen 49, zur Empfang: der vorgerückten Saiſon wegen, ſümmtlicher sg d E. G. m. b. H. ſſenſchaf 

ko er er 7 uuo agu | Willy Voss. Zander. 


Danziger Beamten -Ve r 8 in Sonntag, 4. Auguſt: ginder zahlen einen Emöcent: pe Grosse Gelegenheitskäufe 


pe" 2 ka 
Sonnabend, den 3. Anguſt, 4 Uhr Nachmittags: € frei A A on} p it lichen . i ee y Sonnenschirme > | e ee 
z | | DO A 


m : i der langjähr. Firma Johannes 
Sommer = F — i y Kranken⸗ und Sterbeunter⸗ ganz unter Preis, um dieſes Jahr hiermit 600 Pane do Beute 200 Di. 
[Er] Kurpark zu Brösen. AE taak | flützungsbund a | 0177 Armbänder, 300 gold. Ringe für 
. t, © „Kinder- ritz Hi | Mi iniata II i j N a 
Tr:... enn Danziger Schirmfabri 
Eintrittskarten zu 25 J — nur gegen Vorzeigung der] no (11630) Sonntag, 4. Ang her 


Herren u. Damen, ſowie Broſchen 
e KE 1 7 
Kegelbahn a i Kamen. | Rudolf Weissig; 


gänzlich zu räumen. 


iigliedskarte — beim Vereinsrendanten und ſpäter am 
eh Kinder bis zu 12 Jahren frei. Fahrkarten 
für die elektriſche Bahn Pai und Langfuhr⸗Bröſen zu 


an > Photographien. Reparaturen gut 
I und billig. Altes Gold wird gekauft 

; und in Zahlung genommen. (11113 
107 Breitgaſſe 107, Johannes Simon, Uhrmacher. 


Shlipsnadeln zu enorm billigen 
Preiſen. Neue Muſter in Regula⸗ 

tag und Aufnahme neuer Matzkauschegasse, 
ermässigten Preiſen ebenfalls beim Vereinsrendanten. zu beſetzen. E zk nen 


teuren, Wand⸗ und Wecker⸗Uhren. 
Annahme der beliebten Emaille- 
2 Pleger, Reſtaurant, bis 60 Jahren. 
11815) Der Vorſitzende. v. Roy. Burgstraße 21. i Der Vorstand 


Nr. 179. 


Aus dem Gerichtsfaal. 


Jerien⸗ Strafkammer vom 1. Auguſt. 


Bedrohung. > 
Der Seefahrer Johann Peters, der Böttcher 
Johann Sputich, der Arbeiter Wilhelm 


Gutzner und der Vorarbeiter Andreas Boycke zu 
Neufahrwaſſer ſollen Ende April nach Beendigung des 
Hafenarbeiterſtreiktes verſucht haben, die Arbeiter 
Hermann Block und Guſtav Schmidt durch Drohungen 
von der Arbeit abzuhalten. Bei der heutigen 
Verhandlung ergab ſich folgender Thatbeſtand. Die 
Arbeiter Block und Schmidt wollten am Morgen des 
23. April in Neufahrwaſſer die elektriſche Bahn benutzen, 
um zu ihrer Arbeitsſtelle auf dem Holm zu gelangen. 
Als ſie auf einen Wagen warteten, kamen die Ange⸗ 
klagten und gebrauchten drohende Aeußerungen. Schmidt 
und Block wurden Streikbrecher genannt, die man todt⸗ 
ſchlagen müſſe. Man müſſe ſie vor den Schädel ſchlagen, 
verfäufen 2c. Wegen dieſer Beleidigungen in Ber- 
bindung mit Bedrohung, wobei jedoch eine verſuchte 
Nöthigung nicht angenommen wurde, wurden Peters und 
Sputich zu je 2 Wochen, Boycke zu 1 Woche Gefängnif 
verurtheilt. Gutzner konnte eine Bedrohung nicht nach⸗ 
gewieſen werden, er wurde deshalb freigeſprochen. 
Den Beleidigten wurde die Publikationsbefugniß in den 
„Neueſte Nachrichten“ zugeſprochen. f 
Veleidigung und Körperverletzung. 

Der ſechzehnjährige Arbeitsburſche Friedrich 
Kleczinsky in Altſchottland beläſtigte jeit feiner 
Entlaſſung aus der Schule ſeinen ehemaligen Lehrer 
Trautmann von der katholiſchen Schule in Altſchottland 
fortwährend, indem er ihm, wo er ſich blicken ließ, 
Beleidigungen und Schimpfworte nachrief. Am 
10. Juni d. J. traf der Lehrer den Angeklagten 
wiederum auf dem Nachhauſewege von der Schule und 
wurde von dem Burſchen in äußerſt frecher Weiſe zur 
Rede geſtellt, wie er dazu komme, in der Schule ſeine 
(des Angeklagten) Schweſter zu flagen. Der Lehrer verbat 
ſich die Rüpelei des Angeklagten, wurde von dieſem indeſſen 
abermals beſchimpft. Auch ſoll der Angeklagte bei 
dieſer Gelegenheit bereits in die Taſche nach dem Meſſer 

egriffen haben. Einige Tage darauf, am 19,, traf der 
Selver den Kleczinsky in der Nähe des Schweizer: 
BS In feiner Erregung über die jortwährenden 

eläftigungen, trat er auf den Angeklagten zu und 
forderte ihn auf, ihn in Zukunft in Ruhe zu laſſen. 
Um ſeinen Worten mehr Nachdruck zu verleihen, erhob 


2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


leicht an der Schulter. Als Lehrer Trautmann hierauf 
eine Strecke weiter gegangen war, kam Kleczinsky 
hinterher und verſetzte ihm einen Stich iu die mit dem 
Schirm zur Abwehr erhobene Hand. Der Lehrer trug 
eine ca. 1 em lange und tiefe Wunde davon und war 
während einer Woche verhindert, ſeine Pflichten voll⸗ 
kommen zu erfüllen. Dem Angeklagten wurde wegen 
ſeines unglaublich rohen Vergehens eine empfindliche 
Strafe zudiktirt; ihn traf eine Gefängnißſtrafe von 
9 Monaten und 1 Woche. 
Unterſchlagung im Amte. sf 

Der Steuererheber David Stamm, bier, hat 
in den Jahren 1898—1901 regelmäßige Beträge von 
10—30 Mk. von den vereinnahmten Steuergeldern 
unterſchlagen. Er verdeckte die Ausfälle in nächſten 
Monaten mit ſeinem Gehalt, ſo daß die Unterſchlagungen 
erſt kürzlich herauskamen. Die Geſammtſumme der 
Gelder beträgt nach Annahme der Anklage ca. 785 Mk., 
während der Angeklagte nur 500 Mk. zugiebt. Auf das 
reumüthige Geſtändniß des Angeklagten hin, welcher 
das unterſchlagene Geld zur Bezahlung alter Schulden 
verwandt haben will, trifft ihn die geringſte zuläſſige 
Strafe von 3 Monaten Gefängniß. 


Provinz. 

g. Dirſchau, 31. Juli. Das dem Fleiſchermeiſter 
Herrn Tetzlaff gehörige Haus iſt heute Nachmittag 
faſt ganz niedergebrannt. — Sein 50 jähriges 
Amtsjubiläum feiert heute Herr Lehrer Bedaun 
in Zeisgendorf, welcher ſeit dem 1. Auguſt 1851 als 
Lehrer thätig und ſeit 1862 in Zeisgendorf bei Dirſchau 
angeſtellt iſt. j 

* Dirſchan, 31. Juli. Ein großer Einbruchs⸗ 
Diebſtahl ift heute Nacht in das Berliner Waaren⸗ 
haus verübt worden. Dem Diebe ſind etwa 1200 Mk., 
darunter 1000 Mk. in Gold, in die Hände gefallen. 

* Marienburg, 31. Juli. Der Nangierarbeiter 
Sabor ny gerieth mit dem linken Unterarm beim 
Rangieren von Wagen zwiſchen zwei Puffer. Der Arm 
wurde faſt volftändig zerquetſcht. 

J. Brieſen, 31. Juli. Auf dem Gute Wimsdorf 


brannte ein Vierfamilienhaus nebſt Stall vollſtändigſein Geſchäftshaus aufbauen zu laſſen. 


z. Roſenberg, 31. Juli. Geſtern Abend 8 Uhr 


Freitag, 2. Auguſt 1901 


* Dramburg, 31. Juli. Bei einem Gewitter 


ertränkte fih der Strafgefangene Arbeiter Auguft fuhr ein Blitz ohne zu zünden in das Stallgebäude des 


Jordan aus Rothwaſſer im hieſigen See. ~ 

Thorn, 31. Juli. Warſchauer Blätter berichten, daß 
infolge einer Eingabe der Thorner Kaufmannſchaft fo- 
wohl der dortige ruſſiſche Vizekonſul, wie die deutſche 
Reichsregierung in Petersburg angefragt haben, ob 
thatſachlich eine Verfügung ergangen jet, die jüdiſchen 
Kaufleuten und Händlern das Ueberſchreiten der 
ruſſiſchen Grenze auf Grund von PON paren ver» 
bietet. Die deutſche Regierung full eine ſolche Ber- 
fügung als gegen die ie en verſtoßend be⸗ 
zeichnet haben. Der ruſſiſche Miniſter des Innern hat 
dieſe Auffaſſung als irrig bezeichnet, da es ſich nur um 
eine lokale Maßnahme handle. Grenz⸗Halbpäſſe gelten 
nur für das eigentliche Grenzgebiet und weil auch 
außerhalb Rußlands die Juden in gewiſſen Rechten 
beſchränkt feien, Der Warſchauer Generalgouverneur 
wurde vom Miniſter zu einem Berichte aufgefordert, 
ob er ein derartiges Verbot erlaſſen habe, ob es ferner, 
wenn es ergangen ſei, beibehalten werden könne. — 
Danach ſcheint es, daß die Frage allgemein in einem 
für die Thorner Petenten ungünſtigen Sinne ge⸗ 
regelt werden ſoll. 

* Konitz, 31. Juli. Beim Pflügen fand Herr Be⸗ 
ſitzer Muſolff⸗Grauan ein altes Steingrab, aus 
welchem er mehrere alte Urnen, die noch gut erhalten 
waren, zu Tage förderte. Der Fund ſoll dem Pro⸗ 
vinzial⸗Muſeum eingeſandt werden. 

* Bromberg, 31. Juli. Der amerikaniſche Zirkus 
Barnum & Bailey hat hier eine Einnahme von 
gegen 60 000 Mk. gehabt. In Poſen hatte der Zirkus 
wegen ſchlechten Wetters eine Vorſtellung ausfallen 
laſſen müſſen. 

* Neumark, 31. Juli. Der Kreistag beſchloß 
einſtimmig, ein Kapital von 350 000 Mk. als zinsloſes 
Darlehn zum Ankauf von Saatgut u. ſ. w. von der 
Staatsregierung zu erbitten. 


* Krone a. Br., 31. Juli. Der neu gegründete 


Ackerbürgers Dieckor, wodurch 6 Pferde, 3 Kühe 
und 1 Stärke getödtet wurden, Die beiden im Stall 
befindlichen Knechte wurden betäubt, erholten ſich aber 
nach kurzer Zeit wieder. . 

G. Pillau, 31. Juli. Geſtern Nachmittag unternahm 
das neue deutſche Torpedoboot „S 102“ feine 
Ruder: und Maſchinenmanöver Probefahrt, welche 
gut verlief. — Das italieniſche Torpedoboot, Freccia“ 
wird Sonnabend bei günſtigem Wetter nach Italien in 
See gehen. í 

* Stettin, 31. Juli. Die Beſatzung des im Großen 
Haff bei der „Titania“ geſunkenen Schleppdampfers 
„Matador“ iſt heute Vormittag aus Swinemünde 
hier e NER Es wird beſtätigt, daß der „Matador“ 
gegen das Wrack der „Titania“ gelaufen ift und ſich 
dabei ein Leck zugezogen hat. Der Dampfer ſank darauf 
etwa 100 Meter öſtlich von der „Titania“ auf ziemlich 
flachem Waſſer, ſo daß der Schornſtein aus dem Waſſer 
herausragt. Für die Schifffahrt bietet der Dampfer 
kein Hinderniß. 


Aus der Geſchäftswelt. 


Die Theilung der großen Summa von 200000 
Mark in fünf Hauptgewinne von 60000 Mark, 
50000 Mark, 40000 Mark, 30 000 Mark, 20 000 Mark 
und die Aufſtellung der weiteren 9835 Geldgewinne von 
10 000 Mark bis herab zu 10 Mark, die alle ohne Abzug 


ausbezahlt werden, hat ſich bei der Marienburger Geld⸗ 


Lotterie brillant bewährt, denn die Looſe waren bisher 
vor Ziehung ſtets vollſtändig ausverkauft. Auch für die 
nüchſte, mit dem gleichen chancenreichen Plane aus⸗ 
geſtattete . am 13., 14. und 15. Auguſt, 
entwickelt ſich der Lobsabſatz wieder ſehr flott, weshalb 
Reflektanten zu empfehlen iſt, ihre Beſtellung auf 
Marienburger Looſe à 3 Mark ſchnellſtens zu machen, 
entweder hier bei den in den Inſeraten benannten 


landwirthſchaftliche Ein: und Verkaufs⸗Verkaufsſtellen, oder direkt bei dem unter „Glücksmüller“ 
verein hat zwei an der Bahn gelegene Parzellen für rühmlichſt bekannten General⸗Debit: Lud. Müller & Co., 
3000 Mk. angekauft, um dort einen Lagerſpeicher und Bankgeſchäft in Berlin, Breiteſtraße 5, und in Hamburg, 


nieder. Die darin wohnenden JInſtleute büßten ihreſſollen durch ein eigenes Geleiſe mit dem Bahnhof ver- 


unverſicherte Habe zum großen Theil ein. 
brach im Stall aus. 

* Falkenburg, 31. Juli. 
ſchäftigte Frau des Tuchfabrikanten Voigt wurde 
durch einen Blitzſchlag getödtet. 


Das Feuer] bunden und fo ſchnell wie möglich fertiggeſtellt werden. 


* Schlorhan, 31. Juli. Das Taubſtummen⸗ 


Die auf dem Felde be⸗[Kirchenfeſt findet am 25. Auguſt ſtatt. 


* Pelplin, 31. Juli. Die hieſige Molkereigenoſſen⸗ 


Ihre beidenſſchaft beſchloß geſtern die längſt geplante Einrichtung 


er den Schirm zur Drohung und traf den Angeklagten [Söhne wurden betäubt, erholten ſich aber bald wieder teiner Genoſſenſchafts bäckerei. 


Berliner Börſe vom 1. Auguſt 1901. 


Die Anlagen] große Johannisſtraße 21. 


WA: tdanstoffe, Sammte, Yelvets debe 
p.. KZ el en Blufen liefern wir direkt an Private. 
z4 po" Man verlange unſere Mufter. 


von Elten & Keussen, Krefeld. 
(17015 
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Unterhaltungsbeilnge der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


nennen 
Glaube und arbeite, so wird dir nicht allein p 
eine Taube, sondern auch wohl eine gebratene R 


Gans in's Maul fliegen. 
Martin Luther. B 
voo YV OV VY VIY WwW VJV 


Sein Recht. 
Roman von Marie Diers. 
(Nachdruck verboten.) 
(Bortjegung.) 

Was war denn bei der Uebergabe zu fürchten? 
Etwa, daß Hans das Geld unrichtig anwenden würde? 
Der glückverwöhnte Menſch, was waren ihm wohl 
die paar Tauſend Mark? Und außerdem waren es 
ja die feinen. ! 

„Bitte, Herr Graf, nehmen Sie es an ſich. Es 
ſind ſechstauſend Mark, die Herr von Toſtedt mir 
durch den Herrn Paſtor zuſtellen ließ.“ 

„Was!“ rief Haus und richtete ſich raſch empor. 

„Es ift mir unerklärlich, warum“, fuhr Joachim 
beredt und wie entſchuldigend fort, „Gerade mir und 
ſo ſehr viel Geld.“ 

Hans ſtand dicht vor ihm. Er ſperrte Mund und 
Augen auf, was ihn in dem Moment einfach dumm 
ausſehen ließ. 

„Ich verſtehe das alles nicht —“ ſagte er endlich. 
„Wie, zum Teufel, kommt Onkel Oskar dazu, Dir — 
zeige doch mal her.“ ; 
< Joachim reichte ihm das Kouvert. Er beſah die 
Auſſchriſt, die Siegel und ließ die Scheine durch jeile 
Finger gleiten. e 

„Das ift ja zum —“ murmelte er. Dann jah er 
raſch auf und fuhr Joachim barih an: „Erklär mir 
die Sache! Was liegt vor zwiſchen ihm und Dir? 
Raſch!“ 

„Ich kann nichts erklären, denn ich ſtehe ſelbſt vor 

einem Rüthſel. Nur das Eine weiß ich, daß ich das 
Geld nicht behalten darf.“ 
„Na nu de } 


36) 


„Herr von Toſtedt hat etwas verſchenkt, was nicht 
ſein war, daher bringe ich es wieder.“ N 

Einen Augenblick ſchwieg Hans. Er mußte dieſen 
Gedanken erſt erſaſſen. 

„— hat etwas verſchenkt, was nicht ſein war —“ 
wiederholte er mechaniſch. 

„Heiliger Bimbam!“ ſchrie er plötzlich auf. „Das 
iſt ja wahr!“ Wieder ließ er die Scheine durch die 
Finger gleiten, und auch ihm flirrte es vor den Augen, 
wie vorhin dem armen Jungen. 

Da, das war die Rettung! Eine freundliche Gabe 
Fortunas, die ſie dem Verzagenden, Murrenden un⸗ 
verhofft in den Schoß gleiten ließ. Und es war nicht 
etwa Unrecht, wenn er es behielt. Es war ja ſein, 
ſein rechtmäßiges Eigenthum. ' 

Bor feinem Geiſt ſchwirrte vorbei, was er für 
dieſe Summe alles haben könnte. Das ganze Leben 
war plötzlich ein anderes. 

Ganz benommen vor Freude ſah er auf. 

„Ich danke Dir, Joachim“, ſagte er, und in ſeiner 
Stimme war ein herzlicher Klang. „Du haſt gehandelt 
wie ein ehrlicher, braver Burſche. Wenn ich erſt 
Herr bin, werde ich Dir das gedenken, Nur — halt! 
noch eins.“ j i 

Er jpielte verlegen mit den Scheinen. Das Kouvert 
hatte er fallen laſſen, Joachim nahm es auf. Wie 
ſollte er nur ſein Verlangen einkleiden? Nicht ganz 
ſicher ſuhr er fort: i N | > 

„Du ſprichſt nicht über die Geſchichte, nein? Nicht 
um meinetwillen“, fuhr er ſchnell ſort, „ich werde 
natürlich ſelbſt meinem Onkel davon Mittheilung 
machen — aber Du verſtehſt, es ift peinlich vor den 
Leuten, — jedes neue Gerede über den unliebſamen 

all — “ 
8 „Ich werde die ganze Sache ſo ſchnell wie möglich 
vergeſſen“, jagte Joachim und wandte ſich zum Gehen. 

Haus reichte ihm die Hand, aber als er die 
Berührung des Andern empfand, drang in den nur 
mühſam unterdrückten Jubel ſeines Herzens ein 
ſcharfes, intenſives Gefühl der Scham, daß er nicht 
zu ſtolz geweſen war, 
Summe einfach anzunehmen. 


von dem armen Knaben die 


Erſt als Joachim draußen war, athmete er wieder 
frei und froh. 


Auf dem Hofe blieb Joachim unwillkürlich ſtehen. 


Eine ſonderbare Wahrnehmung durchzuckte Joachim. 
Sein Bruder Otto — und der junge Graf, von dem 


— ler eben kam — , 


Es war ja lächerlich, aber ein Etwas in ihrer 


Alles, was er unter dem Hin und Her der Verſchieden⸗[Erſcheinung machte diefe Beiden einander ſprechend 
artigkeit der Eindrücke faſt vergeſſen hatte, ſtürmte ähnlich. 


wieder auf ihn ein. 


Aber es war nur ein ganz flüchtiger Gedanke, 


Er war arm, zukunſtslos — und jetzt durch denn jetzt war keine Zeit, über ſolche ſonderbaren 


eigene Wahl. 

Den Zauberſtab, der ihm alle Thore geöffnet, alle 
heißerſehnten Güter erſchloſſen hätte, den hatte er 
freiwillig in die Hand des jungen Grafen gelegt. 

Da ging ein Gedanke durch ſein Herz, ein flüchtiger 
nur: es war ein Aufzucken von Reue. 

Warum that ich das? Er braucht es nicht, wie 
ich, er wird's vielleicht verjubeln — 

Aber er wies dieſen Gedanken faſt entrüſtet von 
ſich. Und als er der Kutſcherwohnung zuſchritt, trug 
er das Haupt ſtolz und ſeine Stirn war klar. Dieſer 
ſtille Sieg wob einen Glanz auch um das Leben, das 
ihn nun erwartete. A 

Er öffnete ſchon die Hausthür, da fiel ihm erjt 
mit Schrecken ein, was er den Seinen jagen ſollte, 
wenn ſie wiſſen wollten, weshalb der Paſtor nach 
ihm geſchickt habe. Doch er wurde dieſer Sorge 
enthoben. 1 

Durch das Klingeln der Hausthür benachrichtigt, 
HA Frau Bertha raſch aus der Stube und auf 
ihn zu. 

„Jochim⸗ ſagte fie ängſtlich, „geh' nicht rein. 
Otto ijt da. Er ift fo unangenehm, es könnte Streit 
geben. Bleib' lieber weg.“ 


„Warum, Mutter? Es iſt mir lieb, daß Otto da A 


iſt. Und dann — er kann mir eigentlich jetzt ja nicht 
mehr böſe ſein“, ſetzte er ſtockend hinzu. 

Ehe Frau Bertha ihn noch weiter hindern konnte, 
ging er jchnell hinein. Erſtaunt blieb er ſtehen. Ja, 
war denn das Otto, der Tiſchlergeſelle? 

Ein junger Mann in elegantem Anzug lehnte 
nachläſſig am Fenſterbrett, die Linke ſpielte mit einer 
blinkenden Uhrkette, und auf der etwas breiten Naſe 
hielt ſich mit einiger Mühe ein $tneijer.. 


und vielleicht nur eingebildeten Aehnlichkeiten nach⸗ 
zuſinnen. h 

„Guten Tag, Otto”, ſagte er herzlich, aber er 
wurde verlegen, als ihn die Augen durch den Kneiſer 
dreiſt und wenig freundlich anſahen. 

„Na, Du Prinz der Familie“, ſagte Otto, ohne 
ſeine Stellung zu ändern, in etwas geziert klingendem 
Tone, „ſieht man Dich auch einmal in Deiner ganzen 
Herrlichkeit? Na, nu iſt's damit vorbei, mein Kleener, 
nu muß Du auch einmal probiren, wie ſelbſtverdientes 
Brot ſchmeckt.“ 

„Otto, ich verbitt mir ſowas!“ fuhr Frau Bertha 
dazwiſchen, aber Joachim unterbrach fie. 

„Ja, Otto, und jetzt müßt Ihr mir auch nicht 
mehr böſe ſein, wenn ich nichts mehr vor Euch 
voraus habe.“ i ? 

„Nichts mehr voraus?“ höhnte Otto. „Nein, 
wahrhaftig nichts, als daß Du beinah das ganze 
Gymnaſium auf dem Buckel Haft, und wir find ſchofle 
Handwerker. Nichts mehr voraus, ſehr gut!“ 

„Otto! noch ein Wort, und Du fliegſt 'raus!“ 
ſchrie Frau Bertha wüthend. Der Vater ſaß am 
Ofen und ſchien nichts zu hören, wie er jo krumm 
nd ſtumpf daſaß. ; 
Aber Otto lächelte nur überlegen. „Keine Angſt, 
liebe Mutter, ich geh' bald wieder. Durch große 
Liebe haſt Du uns ja doch nie verwöhnt. Wir finden 
den Weg bald wieder 'raus. Wenn's Schooßkindchen 
man dableiben kann.“ / 


„Biſt Du darum aus Berlin hergekommen, daß 


Du lauter Spitzigkeiten hier 'rumſchmeißen kannſt?“ 
eiferte Frau Bertha. 
„Nee, Mamachen, darum nu grade nich. Ich hab' 


man blos bald nach Weihnachten ſowas von 'nem 
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großen Krach gehört, und Briefe von „zu Hauſe“ (er 
betonte das Wort ironiſch), na, ſowas jiebts ja bei 
uns nich. Na, da dachte ick mir: willſt doch mal 
nachſehn, wat dadran is — na und da bin ich nu. 
Na, un nu wird mir ja boch alles hübſch klar: Das 
Geld is weg, unſer Schooßkind hat alles alleene 
ufffefreſſen un wir rackern uns ab un kriegen niſcht, 
rein jarniſcht! Nee, Mutter, und da ſoll ich nu noch 
zu lächeln und ſchön thun! Wenn ich nich een 
jebildeter Menſch wär, ich thät ſchon ganz andre 
Sachen.“ 

Joachim war blaß geworden, aber er empfand es 
mit völliger Klarheit, daß Otto ein Recht hatte zu 
dieſem Zorn. Und in dieſem Bewußtſein ging jedes 
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%%% A AG Ti ER art 
Erhältlich in Fl. a 60 J zum 1. Oktober zu vermiethen. und fämmtlichem Zubehör iſt zu e ee en Wrede en | Bort. Graben 65,1, g. mbL.Bim, Forst, Graben 44h ochpart,, 4 immergesuc e 
ś K Zubehör ift zu In feim. Billa, Langi., Jäſchken⸗ Freundl. Woh 22,50 , 
u. 1,00 4 bei Carl Lin-|Beiötigung von 12 Bis Uhr. ſvermiethen. Zu erfragen beil tfal herrſch Wohnung v. 6, bezw . Cam arten 9, Sof r åh fu Kab. m. Klav. fof. Tom (64246 | ein möbl, Zimmer mit Penfiot = 
denberg, BreitgaſſeſPfeſſerſtadt 50, Garth, 4 imm. Friſeur Hermann. 161066 | 13 gimm. Bad, Mädchenſt. u. viel 5 Ein fep. Zimmer an jg. Leute z. an e. Hrn. z. 1. Aug. zu vm. (63626 Kellnerin ſucht möbl. ſep. Zimm. j 
Nr. 131/32. (8258 | und Zubeh. für 480 Mk. zu verm. Zoppot, Winterwohn., 2 Zimmer, Nebgel., evtl. a. Stallung zu um. ift 2 00 8 en 1 Rój verm. Pfaffengaſſe 6, 2. (64236 I | 0 Ir tt ein Offerten u. E 414 an die Exped. 
Altes Grätzer-Bier n 8er: Wohn 10% | üde, ute Zubehör v.1,Ottober | R. Brunsgóferw.44, P. Wanner. Kell, Bobentamm. n Zub. f den 2. Damm 9, 1 &p.Brreitg,„möse. | LANOFALION 20, HI., finih. | Suche zum L. Oktober eine 
es Urätzer-Bler | Srem Wohnung, Zimmer, zu erm. Lontienftrane 3. (613800 Wohnung von Stube. Küche, Pre“ „ afferz v. Vorderz., jep, zu verm. (64226 möbl. Borders. zu verm. (6365b möbl. Wohnung, 2 Zimmer 
F huung, 33 „nnen huung von Stube, Küche, Prs. v. 450 l n. 12% Waſſerz. v. Vorderz., ſep., zu verm. (6422b möbl. Vorderz. zu verm. (68050 
h offerirt (68 28bfämmtl. Zubehör zu vermiethen[ Wohnung zu verm. gl. zu bez. Kabinet, viel Zubehör zu ver⸗ 1. Okt. zu vm. Näh. b. Vicewirth[Freundl., hell., möbl. Zimmer Holzgaſſe 12, Manfardenſtube und un „Oßferten 4 
J. Claassen, Weidengaſſe 14. Tóowjderwegi2a 1.6. (63726 Biammbau 38. Näh. im Laden. hiniethen Rittexgafie 23, 1 Tr. r.l Herrn runer, daj, 3 Tr. (62726 fofoxt zu verm. Schmiedeg. 24 ofort, Näh. im Laden. (62906 unter E 884 an die Frp. (208 
Nei í der Frau, wie die „Münchener Zeitung“ in ihrer Dar- Ein weiblicher Schiffskapitän, der einzige regel⸗ 
Kleine Chronik. ftelfüng des Falles mittheilt, ag noch Fr Klage gegen a O Kun Se in den en 
Ba ż RER eden Kaufmann angeſtrengt, dahin gehend, daß derielbelStaaten, ift bei dem letzten Zenſus ermittelt und in die | 
— L h i 
Mitgift, Liebe und — Leipziger Bank. Weil erſgehalten werde, nachdem er ſich dem ehelichen Leben Blätter gezerrt worden. Et oder vielmehr fie befehligt | 
noch ohne Stellung und ohne Vermögen war, wies vor i BĘ 
Aue Bett 1 Rentlers chte in München Shen mit feiner Frau ſofort entzogen habe, trotzdem er biejeinen der größten Dampfer auf dem Miſſiſſippi, der i 
jüngen Architekten ſchnöde ab, der ſich um die Hand Mitgift pünktlich erhalten, dieje zurückzuerſtatten, und zwiſchen New⸗Orleans und Vicksburg verkehrt, ſeit vollen 
ch Torhter bewarb. Die Thränen 13 eigenen Kindes [zwar den vollen Betrag von 35000 Mark. Er habe zehn Jahren. Vor einigen Wochen zeigte Kapitän 
rührten ihr Herz ſo wenig mie Gie Bitten des fremden über den vollen Werth quittirt, injolgedejjen werde auch[Leathers — fo heißt nämlich die tapfere Frau —, 
Jünglings; fie taote und fand alsbald eine paſſende]der volle Betrag zurückgefordert. daß 3 1 fih der Pflichten und Meberliejerungen 
Partie für die Tochter. Ein auswärtiger Kaufmann] Der Barbier Albert Ziethen ift im Zuchthauſe zu Se ee Poe Kra Hi. Ar e 
ſollte ſie heimführen, und mit ihr außer der Ausſtattung Werden geſtorben, Die Geſchichte und die Schickſale lief auf den Strund und brach Belbe Schlote. Die 
noch eine Mitgift im Betrage von 35 000 Mark, zahlbarf[des „Falles 1 find hinreichend bekannt. Am Reiſenden geriethen in Entſetzen, da ganze Garben A | 
ſechs Wochen vor der Hochzeit. Die Berabredung|25. Oktober 1883 Nachts zwiſchen "7,11 und */,12 Uhr Funken auffloge d das Schiff in Brand zu ſetzen | 
art germ un OS. PANA aj der 11 8 der BLA. die Frau a einde wia e Dakar Aber Frau Lene chen auf . Deck, | 
räutigam die Summe in Aktien der Leipziger Bank. wirt ert Ziethen in der Wirthsſtube des ihremfſberuhi te die M | 
A ; 4 in: P ahrgäſte, nahm ſelbſt das Steuer in die 
Gefühl perſönlichen Gekränktſeins unter, er hielt die Er quittirte geſchäftsmäßig: 85000 Mark in Werth Manne gehörigen Hauſes Bachſtraße 91 durch Diebe Hand 1110 iel 5 1 nt s. 24 Stunden aus ' 
Mutter, die wieder auffahren wollte, zurück und ſagte Bran B. dia a "gie Kar Ha eop ai von len 3 R 5 rn 1 bis fie New⸗Orleans erreicht und ſämmtliche Reiſende | 
da x Ą 2 rau B. richtig erhalten. n reiſte er auch zur Tage n Köln geweſen und von 5 i 
mit einem traurigen Blick feiner ernſten Augen: Vermählung nach München, und am feſtgeſetzten Tage dem Zuge gegen 9 Uhr na ch Elberfeld zurückgefahren, heil und unbeſchüdigt ans Land geſetzt hatte. 
„Bitte, Mutter, thu mir den Gefallen, laß michſſand morgens um 94, Uhr die Eheſchließung auf dem wo er kurze Zeit nach 11 Uhr eintraf. Nach der 
mit Otto ein bischen nach draußen gehen. Wir Standesamte ſtatt, der im Laufe des Vormittags die Beweisaufnahme muß alſo Ziethen unmittelbar nach Tamilientiſch. | 
bejpredjen das beffer allein. Magſt Du, Otto?“ kirchliche Trauung folgen ſollte. In der kurzen Zwiſchen⸗ſeiner Rückkunft die fedjteetidje That begangen haben, ! 
„Verrückte Idee“, murmelte Otto, aber langſam, zen gen Maj ka es e DaB p 1 2 über⸗ ar RN Ge 1 Bieten 5 Skataufgabe | 
wie gegen feinen Willen, erhob er ſich aus jeinerigebenen Aktien in Folge des Konkurſes der Leipziger Jahre 1: wegen Gattenmordes zum Tode; die Strafe Aa PA f 
halb KM Stellung, und A Beiden! gungen Nahen, Bank werthlos geworden feien. Darauf verlangte evjróiitbe indeſſen . vollſtreckt; Albert Zielhen wurdel(® bee Sube, Wen el, Ahlers V M B die dier Spiele) Berz $ 
links aus dem Hofe und in dem weichen Seltenwege von der Schwiegermutter, fie fole ihm ſofort noch vorſ vielmehr vom Kaifer zu lebenslänglichem Zuchthaus T dot gur 9 en Mie e Aid Tune pie en 
auf und ab der Jahrt in die Kirche den Schaden erſetzen. begnadigt und in der Anſtalt zu Werden internirt. If Hat zwar 65 Augen, aber ift fehr vorſichtig und paßt ſogleich. 
Joachi > t altei Er derſuchte dem Als diefe antwortete, das fet ihr unmöglich, erklärte Gleich darauf begannen von den verſchiedenſten E denkt, da muß der Skat doch was merth fein und biete 
vachim ſprach zuerſt allein. er als vollkommener „Gemüthsmenſch“, er habe Seiten die Anſtrengungen, die Unſchuld des Ver⸗ Tournee auf folgende Karte: : 
Bruder zu ſchildern, wie er gelitten habe unter dieſer das Mädchen nur der Mitgift wegen gefreit, urtheilten nachzuwelſen. Der Verdacht der That dB; aD, 7; DK, 8, 7: dA, 10, k, 7. | 
ſteten Bevorzugung. Wie fein Leben verbittert ſeiſum fein Geſchäft erweitern zu können; wenn ihm alſof richtete fiH auf Auguſt Wilhelm, den Lehrling Biethens, Franzöſiſch. 1 | 
den fon während des Prozeſſes gegen Albert Ziethen ae: i 
7 A z i © 7 = r A z, 
niele Bengen und Sachverſtändige als den Mörder ir l Carveau-König Carreau⸗Sieben. r 


durch dieſen traurigen Zwieſpalt, und wie tauſendmalfder Verluſt nicht erſetzt werde, fei auch er nicht in der 

recht er den Brüdern gebe, wenn fie ihm zürnten, Lage, fein Wort eingulófen Da Frau B. thatſächlich i c ] i 

aber wie ſehnlich er auch wünſche, fie möchten ihn nicht nochmals Geld geben konnte, entfernte ſich der Frau Ziethen bezeichneten. Ein Brief, den Ziethen im Er behält auch das Spiel und tournirt ſo glücklich, daß er 

nicht verkennen und für ſcheinheili 5 halten Gr ſprach liebevolle Schwiegerſohn mit der Bemerkung, er werde Jahre 1892 an Wilhelm ſchrieb und der vier Jahre die Gegner ſchwarz macht, obwohl keine Zehn blank fab, 

ſich warm, ſeine A I 8 der Freude, dapj Pd von ſich Nachricht geben. Er legte den Frackſſpäter aufgefunden wurde, ſchien dieſen Verdacht zu be⸗ Spielt V nicht feine kürzeſte Farbe an, machen die Gegenipieler 
m, ſeine Augen leuchteten in der Freude, ab, ließ Braut und Hochzeitsgeſellſchaft einfach ſigen, ſtätigen. Ein Verfahren gegen Wilhelm wurde ein⸗ im günftigiten Falle zwar zwei Stiche, kommen aber nicht aus 

er ſich einem feiner Brüder gegenüber aus reden dürfe, fuhr in die Heimath und ſandte von einer Station geleitet; nachdem Ziethen ſchon drei Jahre im Gefängniß dem Schneider. Was wurde tournirt? Wie war Karten 

und als er immer weiter ſprach und Otto nur unterwegs ein Telegramm, daß er, da die Schwieger⸗ war, legte Wilhelm vor dem damaligen Kriminalkommiſſar]verthellung und ep sn A 

ſchweigend zuhörte und mit der Spitze feines Halb⸗ mama das Abkommen nicht eingehalten, nicht gejonnen|v. Meerſcheidt⸗Hülleſſem ein ausführliches Geſtändniß Auflöſung des 1 > Nr. 177 

ſtiefels die Steinchen aus dem Wege ſtieß, da zweifelte ſſel, igre Tochter als Frau in fein Haus einzuführen. ab. Später widerrief indeſſen Wilhelm fein Geſtändniß; Walzer, Wale „177: 

der gute Junge garnicht daran, daß der Bruder Mutter und Tochter reſſten ihm nach, fanden aber ver⸗ trotzdem beſchloß damals das Elberfelder Land⸗ 

überwunden fei und daß im nächſten Augenblick dieſſchloſſene Thüren. Sie kehrten unverrichteter Sache nach gericht die Wiederaufnahme des Verfahrens. Die Denkſprüche. 

id lich erſehnte Verſöh folgen müſſe München zurück. Inzwiſchen hatte der Architekt von dem Staatsanwaltſchaft aber legte gegen dieſen Beſchluß Was nennt man groß? Was hebt die Seele ſchauernd 
ſo ſchmerz ieg, stieß Okt ben Co gen mulſe. : Schickſal ſeiner Geliebten erfahren, er erneuerte ſeine Beſchwerde beim Oberlandesgericht Köln ein und dieſes“ Dem immer wiederholenden Erzähler, 
Als er ſchwieg, Er ff o den Klemmer hinunter Bewerbung und fand jetzt auch bei der Mutter geneigtes verwarf die Wiederaufnahme. Wilhelm fei unglaub.“ Als was mit unwahrſcheinlichem Erfolg 

und blieb ſtehen. Er ſtemmte beide Arme in die Gehör. Man fab die beiden Liebenden des öfteren zu⸗ würdig, weil er von der Familie Ziethen wahrſcheinlich“ Der Muthigite begann? . 

Seite, und Joachim ſah mit dem Schmerz bitterſter ſammen. Kaum erfuhr hiervon der liebenswürdige durch Verſprechungen beeinflußt worden fei Wilhelm Wahrheit“ 

Enttäuſchung in ein Geſicht, in dem nichts vonj Ehemann, als er gegen feine Frau eine Eheſcheidungs⸗ wurde ſofort aus dem Gefängniß entlaſſen und ift feit Groß ſein Teint nicht, fich ohne großen Anlaß 

Rührung und Weichheit zu finden war, klage einreichte ; diefe aber klagte uun gegen den Mann, dieſer Zeit ſpurlos verſchollen. Einer der eifrigſten Nicht rühren, nein, für einen Strohhalm ſelbſt © \ 

den fie thatſächlich nie beſeſſen hatte, wegen böswilligen Kämpfer für die Ziethenſche Sache war der inzwiſchen Sich groß erheben, wenn's die Ehre gilt. = e? 
(Fortſetzung folgt.) Verlaſſens. Damit noch nicht genug, hat der Anwaltlverſtorbene Oberſtleutnant v. Egidy. ry Shakeſpeare. 


Goethe. 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


